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Geschäftszeit : 8 Uhr morgens bis 7 Uhr abends ,
auher Sonn » und Feiertags .

England und der Faschismus
Vor einem innenpolitischen Kampfsonntag in London .

Kein Kuhhandel !
Inmitten der großartigen Veranstaltungen und

Kundgebungen des Reichsparteitages müssen wir den
klaren Blick für die Vorgänge behalten , die sich soeben
im Saargebiet und um das Saargebiet abspielen .
Offenbar werden soeben im internationalen Zusammen¬
spiel Vorbereitungen dafür getroffen , aus dem deut¬
schen Saarland nach althergebrachter liberaler Taktik
ein neues Schacherobjekt zu machen . Es hat
den Anschein , als wenn man angesichts des sicheren
deutschen Sieges versuchen wollte , Streitfragen vom
Zaune zu brechen und in die Debatte zu werfen , die
gar keine Streitfragen darstellen , die aber gleichwohl
dazu bestimmt sind , die deutsche Diplomatie , die deutsche
Öffentlichkeit und einen Teil der saarländischen Bevöl¬
kerung ins Bockshorn zu jagen .

Die f r a n zö fische Note an den Völker¬
bund zur Saarfrage weist eine geradezu erstaunliche
Übereinstimmung mit den gleichzeitig abgegebenen Er¬
klärungen und Eedankengängen des ehrbaren „ neu¬
tralen "

Saarkommissionsoberhauptes Knox auf . Da¬
durch konnten harmlose Gemüter vielleicht in den Ver¬
dacht hineinmanövriert werden , daß beide Petenten
tatsächlich unabhängig voneinander zu einer sachlichen
Übereinstimmung gekommen wären . Ganz anders wird
aber das Bild , wenn man erfährt , daß fünf Tage vor
der Fertigstellung der französischen Denkschrift , der
Finanzgewaltige der Saarkommission , der honorable
Herr Morice , in Paris geweilt hat , und daß dieser
„ unabhängige

"
Herr zwei Tage vor Veröffentlichung

der französischen Denkschrift nach Genf gepilgert war .
Wenn man sich darüber klar ist , und wenn man weiter
den ketzerischen Gedanken ausspinnt , daß die Herren
Barthou und Knox mit seltener Solidarität und ditto
Konsequenz sich zu den Sachwaltern des Status quo im
Saargebiet machen , dann weiß man , wie die Einheit¬
lichkeit der politischen Linie in den beiden Dokumenten
zustande gekommen ist .

Eine pikante Würze erhält das Problem durch die
Beschwerde Nummer soundso der Saarabstimmungs¬
kommission , die sich bekanntlich bitterlich darüber be¬
klagt , daß auf einer saarländischen Kundgebung der
katholischen Zugendverbände zwei Bischöfe aus Deutsch¬
land das Wort ergriffen haben , und daß bei dem
gleichen Anlaß ein Telegramm an den erkrankten
Reichspräsidenten v . Hindenburg abgesandt worden
war , worin die innigen Wünsche des Saargebietes für
baldige Genesung zum Ausdruck gebracht wurden . Diese
lächerliche Beschwerdeschrift wäre einer Erwähnung
überhaupt nicht wert , wenn sie nicht von dem Gremium
der Deutschenfeinde in Genf zu einer Aktion von Be¬
deutung aufgeblasen würde . Kein normaler Mensch
kann begreifen , wie und warum es den Deutschen im
Saargebiet verwehrt werden soll , ihrem Staatsober¬
haupt ihr Mitgefühl zum Ausdruck zu bringen , zumal
doch nach wie vor die Souveränität Deutschlands über
das Saargebiet als juristische Tatsache seststeht .

Man versucht beharrlich , den Eindruck zu erwecken ,
als ob die Rückkehr des Saargebietes nach Deutschland
und die Wiederherstellung normaler politischer Zu¬
stände eine Angelegenheit wäre , die der Kompen¬
sationen bedürfe . Man erinnere sich daran , daß durch
den Versailler Friedensvertrag ohne jeden Grund das
Saargebiet den Franzosen zur Nutznießung überant¬
wortet worden ist . 15 Jahre haben sie widerrechtlich
aus diesem unhaltbaren Zustand Nutzen gezogen . Die
Kohlenbergwerke wurden ihnen ausgeliefert
für die zerstörten Bergwerke in Nordfrankreich , obwohl
die letzteren schon kurze Zeit darauf von deutschen Ar¬
beitern wieder aufgebaut und in vollem Betrieb waren .
Frankreich hat ferner in Ausnutzung der zwangsweise
hergestellten Wehrlosigkeit des Saargebietes die
Situation dazu benutzt , diesem eine Zollunion aufzu¬
zwingen und die französische Währung einzuführen .
Frankreich hat es ferner verstanden , das Saargebiet zu
seinem fünftwichtigsten Ausfuhrland zu machen .

Nachdem nun alle diese Vorteile iy2 Jahrzehnte
lang bis zum letzten Rest ausgekostet woiSen sind , will
man jetzt daraus einen Anspruch auf Entschädigung
geltend machen . Noch niemals in der Rechtsgeschichte
ist die Möglichkeit juristisch zu begründen gewesen , aus
der Wiederherstellung normaler und aus der Beseiti¬
gung widerrechtlicher Zustände einen Anspruch auf
Kompensation herzuleiten . Viel anders wäre es da¬
gegen , wenn man aus der Lüge der 150 000 „ Saar -
Franzosen

" und aus der Kriegsschuldlüge , die die
Grundlage des Versailler Vertrages wurde , das Recht
Deutschlands ableiten wollte , für alle die ihm daraus
entwachsenden Schäden Genugtuung zu fordern .

Wir werden niemals dazu bereit sein , um das Saar¬
gebiet zu kuhhandeln oder aus der Wiederherstellung
unserer Rechte einen Anspruch auf Gegengeschäfte an »
zuerkennen .
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land möglichst tot — um so eine Wiederholung des

. kperimentes in England zu verhindern . Das erklärt
un übrigen auch die sonst ganz unverständliche
Haltung der Engländer in der Saarfrage .
Zn dem Kampf gegen den Faschismus aber stimmt die
Arbeiterschaft mit den sonst von ihr bekämpften bürger¬
lichen Parteien voll überein . Es sind nicht nur die Kom¬
munisten , die diesen Kampf proklamieren , sondern auch
der kürzlich abgeschlossene englische Gewerkschafts¬
kongreß in Weymouth hatte den Kampf gegen den
Faschismus an die vornehmste Stelle seiner Tagesord¬
nung gesetzt und hat hierzu Entschließungen ge¬
faßt , die an Schärfe nichts zu wünschen
übrig lassen , ja , die einen völligen Bruch mit der
bisherigen Antikriegspolitik der englischen Gewerk¬
schaften für den Fall bedeuten , daß der Krieg sich gegen
den Faschismus richtet . Die Ankündigung der morgi¬
gen Kundgebung zeigt , daß Sir Oswald M o s l e n
sich durch alle diese Dinge nicht beirren läßt und daß
auch die Abwendung des Zeitungskönigs Lord
Rotherme re von der Faschistenbewegung wirkungs¬
los geblieben ist . Der Führer der englischen Schwarz¬
hemden vertritt dabei ein rein englisches Pro -
g r a m m , kein Nachgeben in Indien , kein Nachgeben
in Irland , keine Preisgabe der nationalen Interessen
an die internationale Finanz , das waren einige Ge¬
sichtspunkte aus der Alberthall - Rede , die besonders her¬
vorgehoben zu werden verdienen . Weiterhin forderte
er damals einen kräftigen Ausbau der
L a n d e so e r t e i d i g u n g , sodaß England die stärkste
Luftmacht werde . Aber auch Sir Oswald Mosley
fügte damals hinzu , daß die Eroberung E unrv -

pllt s
durch den Faschismus keineswegs den
Krieg bedeute , denn die Männer , die an der
Spitze des Faschismus ständen , seien Kriegsteilnehmer
und wüßten , was der Krieg bedeute . Die Kriegs¬
generation aber ruft Sir Oswald Mosley auf , damit
sie hinweg marschiere über das Versagen der Partei¬
männer , marschiere mit dem unerschütterlichen Glauben
an England . Für die weiteren innenpolitischen Aus¬
einandersetzungen in England dürfte der Verlauf oes
morgigen Sonntag kaum ohne Bedeutung sein , zum
mindesten wird der Kampf um die Bewegung Sir
Oswald Mosley neu aufflammen .

Eine halbamtliche polnische Stimme zum

Nordostplan .

I '
. Warschau , 8 . Sept . ( Eig . Drahtmeldung . ) Die
halbamtliche „ Eazetta Polska

"
schreibt u . a . : Die pol¬

nische öffentliche Meinung wird ohne Unterschied der
° Parteien die Genfer Verhandlungen mit umso grö -
: ßerem Znteresse und Unruhe verfolgen , als

der gegenwärtige Augenblick voller Gefahren füi
'

bie
Ergebnisse ist , die zugunsten des Friedens in Osteuropa

- durch die Anstrengung der polnischen Politik erzielt
worden sind . Das S y st e m des Friedens in Ost¬
europa ist in der Tat bedroht durch nebelhafte ,

; - unklare Paktpläne . Nach langen Bemühungen erzielte
| die Diplomatie greifbare Ergebnisse , die zwischen den

Jahren 1931 und 1934 in Abkommen von großer inter -
- nationaler Tragweite ihren Ausdruck fanden . Der

Nichtangriffsvertrag mit der Sowjet¬

union , der durch das Londoner Abkommen über die
Begriffsbestimmung _

des Angreifers vervollständigt
wurde , war die erste große Errungenschaft zugunsten
des Friedens in Osteuropa , die polnisch - deutsche
Nichtangriffserklärung die zweite . Diese
Abkommen brachten neue Elemente für den europäischen
Frieden , ohne die bereits vorhandenen Elemente zu be¬
einträchtigen . Diese Erfolge sind gegenwärtig in Ge¬
fahr . Nebelhafte Pläne tauchten auf , die dem bisher
Erreichten keine Rechnung tragen und das osteuropäische
Friedenswerk als ein weißes Blatt betrachten , das mit
irgend einer Schrift bedeckt werden könnte . Die Er¬
haltung der int Laufe langer Jahre geschaffenen Grund¬
lagen der Zusammenarbeit bedeutet eine Bürgschaft für
den allgemeinen Frieden . Minister Beck befindet sich
nicht allein in Genf ; er hat hinter sich das ganze Land , das
zwar in Unruhe , aber doch entschlossen ist , seinen ge¬
rechten Standpunkt zu verteidigen .

„
Sos System Dos Fliedens in SstMW bedroht

durch nebelhafte , unklare Paktpläne "
.

Jugoslawiens vor , Österreich int Falle eines Angriffes

wegen seiner Unabhängigkeit volle Unterstützung zu
geben .

Generalstreik in Madrid .

Verkündung des Alarmzustandes ?

Paris , 8 . Sept . ( Big . Drahtmeldung . ) Havas
meldet aus Madrid : In Madrid wurde am Sams¬

tag 6 Uhr früh der Generalstreik ausgerufen . Die

Angestellten der Straßenbahnen , der Untergrundbahnen
und der Kraftwagenunternehmen verlassen ihre Arbeit .
Man glaubt , daß auch die Zeitungen nicht mehr er¬

scheinen
' werden , da die Setzer ebenfalls Streikbefehl

erhalten haben . Aller Wahrscheinlichkeit nach dürfte
der Alarmzustand verhängt werden .

Faschisten und Kommunisten demonstrieren
im Hydepark .

' as . Berlin , 8 . Sept . ( Drahtbericht unserer Berliner
Abteilung . ) Für die Londoner Polizei wird der morgige
Sonntag voraussichtlich ein schwerer Tag werden . Die
englischen Faschisten unter Sir Oswald

MMosley haben nämlich eine große Kund¬
gebung i m Hyd . epark angekündigt und die
Kommunisten haben diese Ankündigung mit der
Einberufung einer Gegendemonstration eben¬
falls int Hydepark beantwortet . Die Polizei hat ge¬
glaubt von einem Verbot der beiden Kundgebungen ab¬
sehen zu müssen , hat aber alle Vorbereitungen ge -

j - troffen , um Ruhestörungen zu verhindern . Mit dieser
morgigen Kundgebung setzen die englischen Faschisten
den Kampf um London fort , dem schon int April
die große Versammlung in der Alberthall in London
gewidmet war , wonach die Bewegung zunächst ihre
Werbetätigkeit auf die Provinz und auf die Vororte
Londons beschränkt hatte . Bereits in der Versammlung
in der Alberthall mußten kommunistische Ruhestörer an
die Luft gesetzt werden , die nach deutschem Muster ge¬
bildete faschistische Schutzstafffel , Faszist Defence
Force , die sich schon in manchen Saalschlachten be -

k- währt hatte , bekam Arbeit und diese Vorgänge haben
in der englischen Öffentlichkeit , für die diese Methoden
des politischen Kampfes noch leu sind , eine ziemlich leb¬
hafte Debatte hervorgerufen . Es ist dabei auch die
Frage aufgetaucht , ob man nicht die ganze Bewe¬
gung Oswald Mosleys verbieten falle ,
aber die englische Regierung hat bisher ein solches Ver¬
bot für u n a n g e b r a ch t g e h a I t e n . Man hat sich
vielmehr in den bürgerlichen Kreisen auf eine sehr selt¬
same Methode der Bekämpfung des englischen Faschis¬
mus verlegt , eine Methode , deren Kosten Deutschland
zu tragen hat . Man bekämpft nämlich mit
allen Mitteln das nationalsozialistische
Deutschland , um die Bewegung . Sir Os¬
wald Mosleys zu treffen . Man ist bemüht ,
die nationalsozialistische Revolution in Deutschland als
einen Mißerfolg hinzustellen — aus diesem Grunde
schweigen auch die englischen Blätter die großen Er¬
folge der nationalsozialistischen Revolution in Deutsch -
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Sonderbare Besorgtheit .

D Genfer Besprechungen über Österreichs Unabhängigkeit ?

London , 8 . Sept . „ Daily Herald
" meldet , in Genf

feien Bestrebungen zur Erzielung einer Vereinbarung
: Zwischen den Nachbarstaaten Österreichs im Gange , daß
i diese im Falle eines Angriffes gegen die

^ österreichische Unabhängigkeit mili -

? tärische Sanktionen ergreifen würden . Frank¬
reich und Italien seien bereit , den Plan wärm -

| siens zu begrüße " und die hauptsächlich interessierten

Staaten der Kleinen Entente würden ebenfalls ihre

Unterstützung geben . Der Plan sehe eine Verpflichtung
der Tschechoslpwqkei , Ztaliens und angeblich auch
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Nürnberg im Zeichen der SA . und SS .
Überall Jubel und Begeisterung .

Nürnberg , 8 . Sept . ( Eia . , Drahtmeldung .) Die Ein¬
drücke , tote der Besucher des Reichsparteitages in der alten
Noris rn diesen Tagen empfängt , wechseln nut einer Schnellig -
tert in der Buntheit der Bilder und der Eindringlichkeit der
Eindrücke , daß man meinen möchte , eben Gesehenes und
Erlebtes könne nicht mehr überboten werden . Und doch
bringt jeder Tag dieser gigantischsten aller Veranstaltungen
des letzten ^ ahres immer wieder neue Höhepunkte , neue
Bilder von unerhörter Wucht und Einprägsamkeit .

Standen die abgelaufenen Tage an den Bahnhöfen im
Zeichen der an - und wieder abrollenden Transporte des Ar¬
beitsdienstes , der PO . und der Hitlerjugend , so beherrscht
heute seit den Mitternachtsstunden 6 31. unb SS . das
F e l d , die in 114 Sonderzügen zu dem gewaltigen Appell
vor dem Führer am Sonntagvormittag schon jetzt in der
Stadt des Reichsparteitages Eintreffen . Von ihren Vor¬
kommandos auf den Ankunftsbahnhöfen empfangen , fetzt sich
Kolonne auf Kolonne in ununterbrochener Folge in Bewe¬
gung , um mit klingendem Spiel den Lagern und Quartieren
zuzustreben , überallmitJubelundVegeisterunq
begrüßt und gefeiert . Am Nachmittag wird auch
dieser gigantische Anmarsch beendet fein und die politischen
Soldaten Adolf Hitlers werden gemeinsam mit den noch in
der Stadt des Reichsparteitages weilenden Mitkämpfern aus
der Parteiorganisation und deren Untergliederungen dem
Bilde der Stadt den Stempel des größten Sieges der Bewe¬
gung aufprägen : Eine ganze Nation um die Fahnen Adolf
Hitlers geschart zu haben .

Ankunft des Diplomatenflugzeuges .

Die Empfangsfeierlichkeiten .

Nürnberg , 8 . Sept . ( Eig . Drahtmeldung .) Am Sams¬
tagvormittag pünktlich um 7,45 Uhr traf der Diplomaten -
fonderzug mit denjenigen . ausländifchen Missionschefs , die die
Einladung des Führers zum Reichsparteitag angenommen
haben , ein , der zu Ehren der ausländischen Gäste Festschmuck
angelegt hatte . Von den ausländischen Gesandten waren alle
bis auf den persischen Gesandten eingetroffen . Als der Son -
derzug umgeleitet wurde , gingen an der Flaggenparade d i e
Fahnen hoch , während der Mufikzug 14 ( Nürn¬
berg ) dieGä st emitMusikempsing . Im Zuge be¬
grüßten namens der Organifationsleitung Stabsleiter
Stenger , ferner der Chef der Kanzlei Adolf Hitler Albert
Bormann , weiter Graf von Schwerin im Auftrage
des Reichswehrministers , Graf B a s s e w i tz und der stellver¬
tretende Protokollchef Legationssekretär von Mumm die
Diplomaten . Eine Abteilung SS ., die vor dem Zuge
Aufstellung genommen hatte , überbrachte den Diplomaten rn
die Abteile Sträuße von roten Nelken . Nachdem die Gäste
das Frühstück in dem Speisewagen eingenommen hatten ,
wurden sie zu den bereitstehenden Kraftwagen geleitet und
alsdann nahm die Reihe der Wagen unter den Klängen der
Musikkapelle die Fahrt in die Stadt des Reichsparteitages .

Die Leistungen der Reichsbahn .

Nürnberg , 7 . Sept . Der zur Zeit in Nürnberg
weilende Generaldirektor der Deutschen Reichsbahn ,
Dorpmüller , und der stellvertretende General¬
direktor K l e i n m a n n , haben sich über die bahn¬
technischen Anlagen gelegentlich einer Besichtigung
höchst befriedigt geäußert . Generaldirektor Dorpmüller
muß infolge unaufschiebbarer dienstlicher Geschäfte am
Samstag ins Ruhrgebiet abreisen . Dagegen wird der

stellvertretende Generaldirektor Kleinmann bis zum
Dienstag noch in Nürnberg bleiben , um sich auch noch
über die Abwicklung des Rücktransports am Montag
und Dienstag zu unterrichten .

Bis zum heutigen Tage sind 350000Reisende
zum Reichsparteitag nach Nürnberg von der
Deutschen Reichsbahn befördert worden . In der Zeit
vom 6 . September früh 6 Uhr bis zum 7 . September
früh 6 Uhr sind allein in 186 Sonderzügen rund 173 000
Reisende , und mit den planmäßigen Zügen rund 30 000
Reisende im Nürnberger Hauptbahnhof angekommen .

Inzwischen hat auch bereits wieder der Rücktransport
eingesetzt . Am Donnerstag sind in 14 Sonderzügen
viele Tausende von Arbeitsdienstmännern wieder heim -
befördert worden . Ganz enorm ist auch der von der
Reichsbahn bis jetzt bewältigte Güterverkehr . Es wur¬
den bis zum heutigen Tage 42 Eüterzüge über die Zahl
der planmäßig vorgesehenen Eüterzüge durchgeführt .
Der riesige Verkehr wickelt sich erfreulicherweise ohne
jede Störung und vollkommen reibungs¬
los ab . Dem Reichsbahnpersonal gebührt Dank und
Anerkennung in höchstem Maße .

Die Freitags - Referate des Parteikongresfes .

Rudolf Hetz eröffnet und leitet die Sitzung .

Nürnberg , 7 . Sept . Während die Formationen der
politischen Leiter bereits in langen Marschsäulen zum Auf¬
marschfeld anrücken , wurde die Freitag - Tagung des Partei -
kongreffes wieder in feierlicher Weise eröffnet . Nach der
Ankunft des Führers spricht der Stellvertreter Rudolf Heß
die Eröffnungsworte : „ Der Kongreß nimmt seinen Fort¬
gang . Das Wort hat Pg . Dr . Todt , der Generalinspektor
des deutschen Straßenwefens "

.

Hauptamtsleiter Todt über den Bau
der Autostrahen .

Hauptamtsleiter Todt berichtete über den Stand der
Arbeiten : Mit dem Bau der Reichsautobahnen
ist a n , 5 1 Stellen im Reich begonnen worden .
Heute schon sind 52 000 Mann auf den Baustellen und
weitere 10 0 0 0 0 Mann in den Lieferwerken bei der
Baustoffindustrie , bei den Vrückenbauanstalten oder sonst
durch das erst beginnende Werk beschäftigt . Bis zum Ende
des Jahres wird die Gesamtzahl der Beschäftigten eine
Viertel Million erreicht haben . Für den Ausbau
des gesamten Netzes ist ein Zeitraum von sieben Jahren vor¬
gesehen , währenddessen die Zahl der Beschäftigten gleich¬
bleibt . Beim Ausbau der Reichs st raßen und des
allgemeinen Straßennetzes sind im Jahre 1934
rund 200 000 beschäftigt -, sodaß schon im ersten Jahre der
Durchführung unseres Straßenbauprogramms annähernd
eine halbe Million Menschen Arbeit und Verdienst finden .
Nach dem Plan des Führers entsteht ein geschloffenes Netz
von 7000 Kilometer Reichsautobahnen . Außer
den zur Zeit im Bau befindlichen 1500 Kilometer werden in
diesen Wochen weitere taufens Kilometer freigegeben .

Die Teilstrecken Frankfurt/M . — Darm¬
stadt und München — Holzkirchen z. B . werden schon in
diesem Winter befahrbar . 1935 werden rund
310 Kilometer fertig und im Jahre 1937 werden
große Fernverbindungen mit einer Gesamtlänge von 2700
Kilometer in Betrieb fein .

Auf dem Gebiet des allgemeinen Straßenbaues hat das
Jahr 1934 vor allem den Anfang der Bauarbeitander
gigantischen Alpenstraße gebracht , die mit einem
Teilstück von 20 Kilometer Länge im Frühjahr
begonnen und heute schon befahrbar ist .

Den Entschluß , die Arbeiten in dieser weitsich¬
tigen Weise auf die ferne Zukunft abzu -
stellen , konnten allerdings die strahenverwaltenden Be¬
hörden der vergangenen Zeit nicht finden . Hierzu war der
Weitblick und die Tatkraft unseres großen Führers erforder¬
lich . Was unter feiner Herrschaft im Reich am Straßenbau
geschaffen wird , ist nicht für den Augenblick , der volle Wert
des Geschaffenen soll auch noch den nachfolgenden Genera¬
tionen zur Nutznießung zur Verfügung stehen . Die Reichs¬
autobahnen , die Straßen Adolf Hitlers , werden ein bleiben¬
des Denkmal nationalsozialistischen Willens sein . Sie wer¬
den zum technischen Ausdruck des nationalsozialistischen
Reiches und werden mit der Geschichte des nationalsozia¬
listischen Deutschlands ebenso untrennbar verbunden sein ,
wie die Straßen Roms mit dem Begriff des römischen
Imperiums .

Die Rechenschaftslegung des Hauptamtsleiters Dr . Todt
wurde Häufig von Beftallskundgäungen unterbrochen . Als
der Führer dem Generalinspektor durch einen Händedruck
für seine wertvolle Arbeit an diesem Werk , das für Jahr¬
hunderte bestimmt ist , dankte , wollten die Beifallsrufe kein
Ende nehmen .

Reichsbauernführer Darre : „ Bauernpolttik im neuen Reich "
.

Der Stellvertreter des Führers , Rudolf Heß , erteilte
sodann Reichsbauernführer R . Walter Darre das Wort
zu einer grundlegenden Rede .

Darr « verwies darauf , daß der Nationalsozialismus die
Rettung des deutschen Bauern als eines seiner
grundlegenden Ziele aufstellte . Für den National¬
sozialismus stellt das Sauernium überhaupt erst die
Grundlage für einen organischen Aufbau der
übrigen Wirtschaft dar . Die Aufgabe für den Natio¬
nalsozialismus , das deutsche Bauerntum zu retten , war
schwer , weil sie ohnezusätzliche Belastung der
Kaufkraft des wirtschaftlich im ganzen kranken deutschen
Volkes versucht werden mutzte . So gibt es in der ganzen
Wirtschaftsgeschichte kein größeres und eindringlicheres Bei¬
spiel für die Anwendung des Grundsatzes : „ Gemeinnutz
geht vor Eigennutz

" als im Verzicht des deutschen

Bauerntums auf eine Erhöhung des Brotpreises in diesem
Jahr .

Leitgedanke der Bauernpolitik im neuen Reich bleibt
die bereits innerhalb eines Jahres um etwa 8 0 0 Mil¬
lionen RM . gesteigerten Verkaufserlöse , der
Landwirtschaft gegenüber ihrem Tiefstand zu halten oder
weiter zu steigern , aber nur soweit eine allgemeine Er¬
höhung des Volkseinkommens diese Steigerung ohne zusätz¬
liche Belastung des Verbrauchers zuläßt . Auch durch eine
Senkung der Ausgaben war die Agrarpolitik des
neuen Reiches bestrebt , den Bauern noch auf andere Weife
eine fühlbare Entlastung zu verschaffen , die sich allein durch
Steuersenkungen usw . auf 387 Millionen RM . beläuft , so¬
daß sich unter Einrechnung der Steigerung der Verkaufs¬
erlöse eine Gesamtverbesserung in einem Jahr
um fast 1,2 Milliarden RM . ergibt . Als deutliche

Der Führer begrüßt die Geistlichkeit .

-

■

V «

.
Der Kanzler drückt dem Reichsbischof Ludwig Müller die Hand .

( Zwischen beiden Abt Schachleitner aus Kloster Ettal — der erste katho¬
lische Geistliche , der sich zum Nationalsozialismus bekannte , deshalb vom

Amte suspendiert , später aber in alle Rechte wieder eingesetzt wurde . )

Diplomatische Vertreter fremder Staaten auf dem Wege nach Nürnberg .
Einige der ausländischen Diplomaten vor dem Sonderzug , der sie als Gäste
der Reichsregierung zum Parteitag brachte ( von links ) : der Gesandte von
Ägypten , Prof . Dr . Nachat Pascha — der Botschafter von Japan , Mat ,
s u z o N a g a i — der Kommandan des Sonderzuges , SS .- Standarten -
führer Generalmajor v . M a f f o w — der Botschafter der Türkei , Hamdi

B e y — der Gesandte von China , Liu C h u n g - C h i e h .
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Bekanntmachungen . |
Auf zur rheinischen Grenzlandschau

in Bad Kreuznach !

Der Nationalsozialismus Hatzum erstenmal den Bauers¬
und die Bauersfrau wieder als Menschen , als Raffe und als
die bodenverwurzelten Kulturträger unseres Volkes in den
Vordergrund gestellt . Nicht die Wirtschaft allein , sondern die
Seele ist entscheidend ! Darum nennen wir unsere große
Ausstellung in Süd - Rheinland bewußt : „ G x e n z l a n d -
schau für Bauernkultur und Bauernrecht

“
.

Uber di « Provinzgrenzen hinaus soll hier westdeutsches
Bauerntum aus Rheinland , Hoffen , Pfalz sich zusammen¬
finden , seiner gemeinsamen Pflicht und Aufgabe bewußt .
Bäuerliche Geschichte , Sitte und Recht , Erbhof und Siedlung ,
aber auch die harte Bauernarbeit an Acker », Obst - un .i
Weinbau werden wir erleben und uns freuen an den
Leistungen edelsten Zuchtmaterials .

Der Reichsbauernführer selbst und die Führer des
Reichsnährstandes haben ihr Erscheinen zugesagt . Die Dar¬
stellung unserer Wiedergeburt und Rettung durch den Ge¬
danken von Blut und Boden ist mehr wert als hundert
Reden . Das materielle Opfer des einzelnen bedeutet wenig
gegenüber dem Erlebnis dieser größten bäuerlichen Veran¬
staltung des Westens und dem beruflichen Gewinn , den die
einzigartige Schau auf allen Gebieten oringt .

Wir rufen euch alle !

Heil Hitler !
Der LandesbauernfVrer der Der Landesbauernführer der

Landesbauernschaft Rheinland Landesbauernschaft Bayern
Frhr . v . Eltz - Rübenach Schuberth

Der Landeshauernführer der Der Landesführer
Landesbauernschaft Hessen - Nassau der Bauern der Saar

Dr . W a g n e r Groß

Von allen Bahnhöfen im Umkreis von 200 km um Bad
Kreuznach werden Sonntagsrückfahrkarten ( auch
Blanko ) nach Bad Kreuznach mit folgender Geltungsdauer
ausgegeben :

Zur Hinfahrt : von Samstag , 15 . Sept ., 0 Uhr bis zum
Dienstag , 18 . Sept ., 24 Uhr ;

zur Rückfahrt : von Samstag , 15 . Sept ., 12 Uhr mittags
bis Dienstag , 18 . Sept ., 24 Uhr .

Zur Rückfahrt sind die Karten . nur gültig , wenn sie mit
dem Stempel der Ausstellungskaffe versehen sind .

Zur Zusammenfassung von Motor - SA .

und NSKK .

Die Pressestelle des NSKK . gibt bekannt : Nach der am
23 . August 1984 erfolgten Zusammenfassung von Motor -SA .
und NSKK . zu einer selbständigen Gliederung der Bewegung
führen die bisherigen Dienststellen „ Der Chef des Kraftfahr¬
wesens der SÄ .

" und „ Korpsführung des NSKK .
"

nunmehr
die offizielle Dienstbezeichnung „ Das Nationalsozia¬
list ischeKraftfahrkorps — DerReichsführer

"

mit Sitz in München , Brienner Straße 14 , Fernruf 55 741/43 ,
und Dienststelle Berlin W 35 , Eraf - Spee - Straße 6 , Fernruf
B 5 Barbarossa 6242 .

Die Dienstanrede des Reichssührers des NSKK , Adoli
Hühnlein , verbleibt wie bisher „ Obergruppenführer

"
.

derberichterstatters Warb Price über die Hochlandlager der
Hitlerjugeno in Oberbayern . „ Wie Cornelia , so betrachtet
Deutschland seine Kinder als seinen größten Reichtum . Und
was für Kinder ? Was ist aus den deutschen Knaben der
Vorkriegszeit mit blaffem Gesicht und Brille geworden ?
Nichts , was auch nur entfernt diesem Typ gleicht , ist unter
den 6000 Knaben in diesem großen Lager der Hitlerjugend
in Oberbayern zu finden . Wenn sie ihre Spiele oder ihre
körperlichen Übungen ausführen , sehen sie aus wie zu¬
künftige olympische Athleten . Kein Land in der
Welt kann schneidigere , gesündere und glücklichere Jungen
hervorbringen . Es ist eine falsche Auffassung , daß das natio¬
nalsozialistische Regime sich nur mit Politik befaßt . Die
Deutschen von heute mit Hitler als Symbol , Standarte und
Sammelpunkt , unternehmen eine systematische Umbildung
ihres nationalen Charakters . Individueller Ehrgeiz hat dem
Gedanken zu weichen , eine Einheit in einem mäch¬
tigen Staate zu sein . Außer der Sauberkeit und
Disziplin , die dem deutschen Charakter angeboren sind , hat
das Hitlerjugendlager „ nichts militärisches an sich

"
. Znm

Schluß erklärt der Korrespondent : „ Diejenigen , die das
nationals >» ialistische Regime für eine vorübergehende poli¬
tische Erscheinung halten , haben nicht mit der Ewigkeit des
Eindruckes gerechnet , den es auf den empfindlichen Geist der
deutschen Jugend macht

"
.

Sie treiben selbstverständlich Körperpflege ! Gehört nicht
auch die Fußpflege dazu ? Wir zeigen Ihnen , wie einfach es
ist , Ihre Füße frisch und gesund zu erhalten . Besuchen Sie
deshalb unverbindlich Schuhhaus Müller , Wiesbaden , Ellen -
bogengaffe 10 . 1958

Wiesbadener TagblattSonntag , 9 . September 1934 .

Das technisierte Büro .

Was die Internationale Büro - Ausstellung zeigt .

( Von unserer Berliner Schriftleitung . )

„ Iba "
, dieses schreckliche Wort prangt an den Aus¬

stellungshallen am Berliner Funiturm . Es will beisagen ,
Laß hier zurzeit die Internationale 8 . Büro -
Ausstellung stattfindet . Jeder , der überhaupt mit
kaufmännischen Dingen etwas zu tun hat , weiß , daß die
Technik in dem Büro von heute eine nicht zu unter «
schätzende Rolle spielt , hat doch selbst in den Haushaltungen
die Bürotechnik mit ihren Schnellheftern , ihren Brieford¬
nern und anderen Dingen mehr ihren Einzug gehalten .
Welch große Bedeutung aber tatsächlich die Büro¬
maschinenindustrie hat , davon vermittelt diese neue
Ausstellung eine Vorstellung , wurde doch der Raum zweier
großer Hallen benötigt , um die über 250 Aussteller
unterbringen zu können . Dabei konnte man aus den
Reden , die bei der Vorbesichtigung durch die Preffe gehalten
wurden , mit Genugtuung entnehmen , daß es dieser In¬
dustrie im ganzen nicht schlecht geht , daß sie ihren Anteil
hat an dem wirtschaftlichen Aufschwung , der in Deutschland
nach der Machtergreifung durch den Nationalsozialismus
eingesetzt hat . Seit Mitte des vorigen Jahres sind die
Umsätze der Schreib Maschinenfabriken im
Durchschnitt um mehr als die Hälfte gestiegen , bei einzelnen
großen Fabriken um 60 bis 7 0 Prozent . Nicht minder
kennzeichnend ist , daß die größte deutsche reine Bllro -
maschinenfabrik — die meisten der Schreibmaschinenfabriken
stellen gleichzeitig Fahrräder , Nähmaschinen , Automobile
und Motorräder her — heute wieder rund 2400 Mann
Gefolgschaft zählt , fast genau das Doppelte der in der
tiefsten Krise erreichten Ziffer . Auch der Export hat sich
bei Schreibmaschinen wenigstens rein mengenmäßig ge¬
halten ( 24 700 Stück in den ersten sechs Monaten des
Jahres 1934 gegen 23 500 in der gleichen Zeit des Vor¬
jahres ) , wenn ^ auch die Preise gelitten haben , ging der
Ausfuhrwert doch von 5,1 Millionen auf 4,7 Millionen RM .
zurück. Erfreulicherweise spielt die deutsche Büromaschinen¬
industrie auf dem Weltmarkt eine sehr wesentliche Rolle ,
wenn sie auch in den Vereinigten Staaten einen überaus
starken Konkurrenten hat .

Die deutsche Büromaschinenindustrie läßt nun in dieser
Ausstellung alle ihre Erzeugnisse aufmarschieren ,
von dem kleinen Kartenreiter , der in der Kartothek
den schlechten Zahler sofort sichtbar macht, , und von dem
Vorrichtungen , die ein Verhedder n der Telephonschnur
unmöglich machen , von dem einfachen Schnellhefter
bis zu den komplizierten Buchungsmaschinen
und den modernen Fernschreibern wird alles ge¬
zeigt was die Arbeit im . Büro erleichtern kann . Unnötig
zu sagen , daß alle Typen der Schreibmaschinen vertreten
sind , unter ihnen auch die ersten deutschen lautlosen
Schreibmaschinen , Adressiermaschine n - Mo -
belle marschieren in reicher Zahl auf , darunter Maschinen ,
Die vollautomatisch aus dem Adressiermaterial be¬
stimmte Kundengruppen auswählen , Buchnngsmoschi -
nen , die Original und Durchschläge zu gleicher Zeit aus -
süllen und eine außerordentliche Sicherheit , und Schnellig¬
keit der BetrieLsführung gewährleisten , Rechenmaschi¬
nen , die Multiplikationen , Additionen und sonstige Kunst¬
stücke in wenigen Sekunden ausführen , ohne sich dabei zu
»errechnen , Dervielfältigungsmaschinen in jeder Preislage ,
Rasch iinen , die Briefe verschließen und solche , die Briefe

Snen, Frankiermaschinen und dergleichen mehr . Es ist
ht möglich , im einzelnen alle diese Dinge aufzuzählen .

Büromaschtnen im Betrieb vorgeführt .
- Aber man sieht diese Maschinen hier nicht als tote

Lusstellungsgegenstände , sie werden durchweg im B e t r ie b
sorg « führt . Da hört man das melodische Klappern
Der Schreibmaschinen , da hört man die Geräusche einer

-modernen Lochkarteimaschine , da sieht man , wie die Rechen¬
maschinen bedient werden , da tippen die Fernschreiber , da
zeigen die mannigfachen Buchungssysteme ihre Vorzüge in
Der Praxis . Aber alles wird übertroffen von einigen
Stünden , die zeigen , wie alle diese Maschinen in der Praxis
Verwendung finoen . Da sehen wir einmal gleich beim Ein -
tritt in die Äusstellung , wie die Volkszählung im
neuen Reich verarbeitet worden ist . Hier feiert die Loch¬
karte , in die mit wenigen Griffen an besonderen Maschinen
all die Einzelheiten eingezeichnet werden , die dos
Familienoberhaupt nach langem Überlegen in die Frage¬
bogen eintrug , und die Maschine , die dann diese Lochkarten
strtiert und zählt , ihre Triumphe . Ohne diese Maschinen
märe es niemals möglich gsweien , in einer so verhältnis¬
mäßig kurzen Zeit , wie es bei der letzten Volkszählung ge¬
schah , die mannigfachen Angaben auszuwerten , was von

nicht zu unterschätzender Bedeutung für die Regierung und
die Behörden ist , die nun auf Grund der tatsächlichen Ver -
hältniffe und nicht auf Grund eines längst schon wieder
überholten Zahlenmaterials ihre Entscheidungen und An¬
ordnungen treffen können . Nicht minder interessant ist das
diesen Volkszahlungsbüros gegenüberliegende moderne
Musterbüro , dessen Anlage etwa den Erfordernissen
einer mittleren Werkzeugfabrik mit 400 bis 600 Arbeitern
entspricht und mit den für diesen gedachten Zweck geeig¬
netsten Geräten , maschinellen Hilfsmitteln und Einrichtun¬
gen ausgestattet ist . Hier reihen sich aneinander das Chef¬
büro , Sekretariat , Buchhaltung mit Lohnbüro , Werbeabtei¬
lung , Einkauf — Auftrag — Kalkulation , Registratur —
Archiv und die Expedition . Auf den Geräten und Maschinen
werden wirkliche , der Praxis entnommene Aufgaben er¬
ledigt und es liegt jedem Büro ein wohldurchdachter
organifationstechnischer Plan zu Grunde . Recht inter¬
essant für die Wirkungsweise einer Sicht kartothek ist
auch der Arbeitsstand der Deutschen Arbeits
front , die hier nämlich zeigt , in welcher Weise sie die
Stellenvermittlung vornimmt mit dem Ziele : der rich¬
tige Mann auf den richtigen Platz . Auf Grund
der Angaben , die der Bewerber auf seinem Fragebogen
macht , werden hier auf ein Kartothskblatt alle die Kennt -
niffe eingetragen , die der Betreffende besitzt . So finden mir
in der Rubrik Schreibmaschine blaue , gelbe und rote Striche ,
die besagen , wieviel Anschläge der Schreiber leistet , ein

ähnliches Farbenspiel erblicken wir in den anderen
Rubriken . Auf diese Weise ist es für den geübten Bearbei¬
ter sofort möglich , ssstzustellen , ob ein Bewerber vorhanden
ist , der allen Anforderungen genügt , ohne daß zunächst der
Name des Bewerbers sichtbar wird . So ist in jedem Augen¬
blick feftzustellen , und zwar mit einem einzigen Blick auf
die Kartothek der betreffenden Bowerberschar , ob der be -
treffende Buchhalter - , Sekretär - oder sonstige Posten be¬
setzt werden kann , zweifellos eine äußerst praktische Methode ,
.gleich günstig für die suchenden Betriebe wie für die
Arbeit suchenden Angestellten nsw .

Vom Gänsekiel bis zum Fernschreiber .
Der Besucher der Ausstellung kann aber auch seine ge¬

schichtlichen Kenntnisse nicht unwesentlich erweitern . Dafür
sorgen einmal die Abteilungen , die die Entwicklung der
Schreibmaschine und der Rechenmaschine zeigen , dann aber
auch die Sondevschau , die sozusagen das Büro im Wandel
der Zeit vyrfiihrt , „ Pom Gänsekiel bis zum Fernschreiber

" .
Dom Streusand und den Oblaten bis zur lautlosen Schreib¬
maschine , der Frankiermaschine und dem Fernschreiber ist
ein weiter Weg . Dabei sind es gerade 100 Jahre her , daß
die ersten englischen Stahlfedern auch in deutschen Schreib -
gsschästen zum Verkauf kamen , aber noch 10 Jahre später ,
1844 , bringt 2 . H . Henkel in Solingen sogenannte „ Schneide¬
klappen

"
znm Schneiden und gleichzeitigen Spitzen von

Federkielen heraus . 1860 werden in Stuttgart die ersten
Briefumschläge in Deutschland maschinell hergestellt und
damit ein neuer und wichtiger Industriezweig begründet ,
1876 wird die erste ausländische Schreib¬
maschine auf den deutschen Markt gebracht , findet aber
noch sehr wenig Anklang , erst 1892 kommt die erste
deutsche Schreibmaschine heraus , erst um die
Jahrhundertwende führt sich der Kopierstift als deutsches
Erzeugnis ein , dann geht es mit Riesenschritten immer
werter bis zum Fernschreiber und der lautlosen deutschen
Schreibmaschine .

Helfen — nicht ersetzen .
Alle diese Maschinen , die jetzt auf der „ Iba "

gezeigt
und vorgeführt werden , wollen nicht etwa den Memchen
aus dem Büro verdrängen , sie wollen den Menschen in
seiner Büroarbeit unterstützen und helfen ; denn das
Hauptziel der deutschen

'
Büromaschinenfabrik ist stets

darauf gerichtet gewesen , nicht den Menschen überslüffig
zu machen , sondern den Grad der Beanspruchung des
Menschen soweit wie möglich herabzusetzen . Dieser Gedanke
behrrscht auch die „Iba " : Nicht ersetzen , sondern
helfen !

‘
W . A .

Erwähnt sei noch , daß auch Wiesbaden auf der
Ausstellung vertreten ist , und Mar durch die Firma Hugo
Wagner , die älteste und größte Spezialfabrik von Sicht -
streifen , Signalen und Karteitaschen für Sichtkarteien , die
ihre Erzeugnisse , die Hu -Wa -Sichtkartei -Ordner und Sta¬
fetten und Schnell -Such - Hülsen - Register ausstellt .

Aus Provinz und Nachbarschaft . Blut und Geschäft . .

n .

: Aus der Fremdenlegion zurück . — 5 Franken Lohn
für fünf Jahre .

. Naurod L T ., 8 . Sept . Die am 4 . September durch -
Mührie Schweinezählung ergab folgendes Ergebnis :
» chweinezüchtende Haushaltungen 207 ; ein Zuchteber ; Ferkel
- Mer 8 Wochen : 60 Stück ; Schw

' "

x , = Nordenstadt , 8 . Sept . Pfarrer W i s s e l e r ttitt auf
Muen Wunsch ab 1 . 10 . 1934 in den wohlverdienten Ruhe -
« nd . Er will seinen Wohnsitz nach Wiesbaden verlegen .
B — Vom Feldberg , 7 . Sept . Unmittelbar vor dem Feld -

^ rg - Rennen am nächsten Sonntag ist der Ausbau der
hemarkstraße vollendet worden . Damit ist die

hohemarkstraße wieder in vollem Umfange für den Ver¬
ehr nach dem Feldberg frei gegeben worden .

Immer neue Enthüllungen über die internationale

Rüstungsindustrie .

Washington , 7 . Sept . Die Vernehmung vor dem Unter¬
ausschuß des Bundessenates über die Rüstungsindustrie zei¬
tigte am Freitag wieder intereffante Ergebnisse . So wurde
unter anderem festgestellt , daß ein amerikanischer
Marineoffizier im November 1923 der columbianischen
Regierung durch den columbianischen Generalkonsul in New
Park , Verteidigungspläne für die columbia -
nische Pazifikküste gegen einen Überfall der perua¬
nischen Flotte geliefert hat und ihr dabei Waffen¬
bestellungen bei dem amerikanischen Rüstungskonzern Driß ,
Ordnance and Engineering Co . anempsohlen hat . Ferner
wurde festgestellt , daß das amerikanische Kriegs -
ministerium die ^ ßaffenlieferungen der
amerikanischen Rüstungskonzerne ins Ausland stark
unterstützte , um die Rüstungsindustrie weiter aufzu¬
bauen und zu diesem Zweck sogar den Kreuzer
„ Raleigh

" wach der Türkei entsandte , um der
türkischen Regierung die neuesten Flugzeugabwehrgeschütze
vorführen zu laffen .

Die Vernehmungen ergaben im einzelnen , daß die inter¬
nationalen Rüstungskonzerne in Polen mit großen Be¬
st echungs summen gearbeitet haben , während sie
in der Türkei mit Halbweltdamen arbeiteten , nachdem Prä¬
sident Kemal Pascha die hauptsächlichsten Schmiergeld¬
empfänger hatte aufhängeN laffen .

„ Die Wiedergeburt einer vrition .
"

Ward Prire im Hochlandlager der Hitlerjugend .

Loudon , 8 . Sept . ( Eig . Drahtmeldung .) Unter der
Überschrift , /Die Wiedergeburt einer Nation "

veröffentlicht
„ Daily Mail " einen großen Bericht feines bekannten Son »

L , in . Koblenz , 7 . Sept . Ein junger Koblenzer und ein
Weiter junger Mann aus Mörlenbach kehrten in diesen
yi ^ en aus der Fremdenlegion zurück . Fünf Jahre waren
ite m Afrika und haben kennen gelernt , was es heißt Stra¬
fen und Entbehrungen durchzumachen . Wie beide er¬
zählen , mußten sie als Legionäre derart Schweres erdulden ,»aß ihnen ein - für allemal die Lust vergangen ist . nochmals
m die Legion einzutreten . Sie warnen aber auch jeden
Hingen Deutschen davor . Von Marseille aus , wo man ihnen
als Lohn für die fünf Jahre 5 Franken in die Hand drückte ,
wurden sie jetzt nach der deutschen Grenze abgeschobe
Völlig mittellos traten sie von Lauterbach ( elsässische
vrenze ) zu Fuß den Weg in ihre Heimat an .

unter 8 Wochen : 60 Stück ; Schweine 8 Wochen bis y, Jahr :
J45 Stück ; Schweine , welche X> Jahr bis 1 Jahr alt sind : 89 ;
« chweine 1 Jahr und älter : 5 Stück . Gesamtzahl : 500 Stück .

Der hier eingerichtete Kindergarten sollt « vorläufig
nur während der Sommermonate geführt werden . In der
« rsammlung am Donnerstag wurde jedoch von der Eltern «
Mft beschlossen , die Kleinkinderschule auch während des
Winters durchzuhalten . Die Kleinen werden zur vollsten
Zufriedenheit von Frl . E . Euler - Frankfutt a . M . betreut .

Wetterbericht .

Am Freitag kam es bei einer Zufuhr tropischer Luft -
massen und durch die Sonneneinstrahlung in Deutschland
und besonders in Frankreich zu lehr hohen sommerlichen
Temperaturen . So wurden zum Beispiel in Westdeutschland
Temperaturen über 30 Grad und in Frankreich sogar solche
bis 35 Grad gemessen . Durch den bei Irland liegenden Tief¬
druckwirbel werden zwar kühlere ozeanische Luftwaffen auf
den Kontinent vordringen , doch ist eine bedeutende Wetter ^
Verschlechterung dadurch aber nicht zu erwarten .

Witterungsaussichten bi » Sonntagabend : Vor¬

wiegend heiter , trocken , wärmer , schwache Luftbewegung .

Die heutige Ausgabe umfaßt 28 Seiten
und „ Das Unterhaltungsdlatt " sowie die Beilage

_________________ „ Der Sonntag
" .

Hauptschriftleiter : Zritz Günther .
Stellvertreter des Hauptschriftleiter » : Kari Heinz Kunz ,

verantwortlich für Politik , Kulturpolitik und Kunst : Zritz Günther ; für den
politischen Nachrichtendienst : Karl Heinz Kunz ; für unpolitische Beiträge und
vermischtes : Dr. Heinrich Reichert ; für Stadtnachrichten , Wirtschaft , Kandel
und Gewerbe : Willi pempel ; für Umgebung , Provinznachrichten und den
Svortteil : Heinz Lenhardt ; für die Anzeigen und Reklamen : Otto Kaiser ,

sämtlich in Wiesbaden .
Durchschnitts -Auslage Rugust 1- 34 : 17584 Sonntag » allein : 18955

Druck und Verlag der Wiesbadener Tagblatt » :
L. Schellenberz ' scheHofbuchdruckerei . ZDiesbdbtn, tanggaffe2t #*Ca ^blatt «̂ aus *

Gesamtleitung :
Dr < Pb -i. Gustav Schellenberg und verlagrdirettor Heinrich Pabst .
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Obstversteigerung .
Am Dienstag , de » 11 . September , wird in Wies -

baden -Sonnenberg der Ertrag von 15 Spiel «.
6 Birn - , 44 Zwetschen - . 5 Nußbäumen und
19 Quittenbüschen öffentlich an den Meistbietenden
gegen Barzahlung versteigert .

Zusammenkunft : 15 Uhr Ecke Wiesbadener und
Tennelbachstrahe .

Wiesbaden , den 7 . September 1934 . F403
Städtische Verwaltung für Landwirtschaft

__________________________ und Karsten, _______________

Jagdverpachtung .

„ Breithardt im Taunus .
Samstag , den 15 . September 1934 . 14 Uhr wird

im hiesigen Sitzungssaal des Rathauie « m Breit¬
hardt . tue Jagd des gemeinschaftlichen Jagdbezirkes
der Gemeinde Breithardt und eines Teiles der
Gemeinde Adolfseck für die Zeit vom 1. Oktober 1934
bis 31 . März 1.944 öffentlich meistbietend verpachtet .

- E ^ otze des Jagdbezirks zirka 1300 Hektar zu
50 ^ ° Wald und 50 % Feld und Wieien .

Klalsiges Revier mit idealen Wiesentälern und
sehr guter Rehwildbestand nebst Haien und Hühnern .

Gute Verkehrsverhältnisse . Bahnhof Breithardt
liegt im Jagdrevier , ebenso ist der Jagdbezirk in
la Minuten vom Bahnhof Bad Schmalbach zu er¬
reichen . Je nach Interessenten kann der Jagdbezirk
auch in zwei gleichen Teilen , bei gegebener natür¬
licher Grenze , verpachtet werden .

Jede gewünschte Auskunft erteilt der Jagd -
vorneher . F439

Weis . Bürgermeister .

r

Große
Versteigerung

Am Dienstag , den 11 . September 1834 ,
von vormittags 10 Uhr an versteigern wir in
unseren Bersteigerungssälen fortsetzend

Langgasse , Ecke Bärenstr . 8
aus Privatbesitz freiwillig meistbietend :

1 Speisezimmer , Eiche , modern , sehr gut :
1 Herrenzimmer , bunt . Eiche :
1 Schlafzimmer , hell Eiche , modern , mir

Sviegelichrank :
1 Schlafzimmer . Nutzbaum Satin , mod . :
1 Saloneinrichtung . Rokoko , schön . Stück :
1 Saloneinrichtung . Empire , in sehr aut .

Ausführung , hell Kirschbaum :
1 Biedermeierzim .-Einricht .. hell Kirschb . :
1 Küche . Pitch , modern :

eine große Anzahl Einzelmöbel : 1 Bücher¬
schrank . 1 Schreibtisch . Eiche . 1 Schreibtisch ,
Nutzbaum . 1 zweitür . Kleiderschrank , zwei
Betten, , kompl . m . Rohhaarmatr ., mehrere
Nachttische . 1 Waschtisch , einige Spiegel ,
einige Zier - und Beistelltische , einz . Sessel .
1 Büchergestell . 1 Nutzbaum - Sekretär . einige
s. gute Vitrinen . 3 Eouches . 1 Chaiselong ..
versch . Sofas . 1 Polster - ( Klub - ) Gärnitz
2 hochmod . Sessel . Nutzb . pol ., 4 dazu pass .
Stühle lalle neuwert .) , sehr viel Federzeug .
Daunen - Deckbetten . Federkissen , viele Zier¬
kissen . einzelne Stühle und Tische ( auch iür
Restaurant geeignet ) , auch eine Anzahl
bester Stilmöbel : Kommoden . Schreibtische

I
Vitrinen . Sekretäre . Schränke . Stühle und
Sofas in Biedermeier . Barock . Empire .
Louis - XVl ^ 2 Truhen , sehr viele Beleuch¬
tungskörper aller Art . eine große Zahl
bester Perser -Teppiche und -Brücken der
oersck . Provenienzen , auch Kelims , antike
Wandteppiche , deutsche Teppiche (ein in
Liedermeiermust .) , viele sehr gute Gemälde
erster Meister . 2 Marken - Klaviere . 1 Blüth -
ner - Flügel . 1 Schrankgrammophon . einige
Geigen . 2 Easheizöien , 1 elektr . Dien .
Grudeherde . Portieren . Übergardinen , sehr
aut erhaltene Tisch - und Bettwäsche , außer¬
ordentlich viel Ausstellsachen in Kristall .
Markenporzellane » . Bronze . Silber , Zinn ,
viele oitasiatische Kunitgegenstände . eine
Anzahl bester Schmucksachen , wie 2 goldene
Herrenuhren . Brillantringe . Brillant¬
ohrringe . Broschen usw .

schlietzlich : 1 Einzelschlakzimmer . Satin - Nutz¬
baum . 1 weitzemaill . Gash . , 1 weitz - emaill .
Badewanne m . Badeofen ( Gas ) . 1 Feuer¬
tonbecken u . a .
Besichtigung : Montag , 10 . September 1934 ,

in der Geschäftszeit .

Wiesbadener Auktion
Witte & Co .
Kommandit -Eesellschaft .

Wiesbaden . Langgasse . Ecke Bärenstrabe 8 .
. Tel . 245 73 . Sandelsgerichtlich eingetragen .

Heinrich Qrhmitv Frankfurt am Mainneinnen ocnmiiz Am E>ehenheimer Tor 1

Bekanntmachung .

. ..Das Amtechen der Lebensmittel zwecks An¬
bringung von Bezeichnungen und Preisschildern ist
verboten . Auch dürfen Preisauszeichnungen nicht
auf Lebensmittel geitgt werden , die ihrer Art und
Veichaffenbeit nach leicht Verunreinigungen oder
Krankbettskeime aufnehmen können . Bei der¬
artigen . Lebensmitteln sind auch Verzierungen mit
Petersilie oder Jonitigen Vodenpflanzen verboten .

-
Diese Polizei - Verordnung ist am 21 4 1934 in

Kraft getreten
Wiesbaden , den 24 . Avril 1934 .

Herr Regierungs -Präsident bat am 10 . 4 .
1934 folgende Polizei -Verordnung erlassen :

Die am 16 . Februar 1914 erlassene Polizei -
Verordnung bett , den gewerblichen und Handels -
verkehr mit Nahrungs - und Eenutzmitteln ( Reg .-
Amtsblatt von Jahre 1914 S . 96 usw .) erhält im
8 a als Absatz 2 folgenden Zusatz :

» Das Amtechen der Lebensmittel zwecks An -

DtrPolizeiprSstdent .

*
c
o

ca . 95 cm breit Meter

ca . 95 cm breit Meter

ca . 85 cm breit Meter

130 cm breit Meter Meter

K29

Boucle - Melange

diagonal gewebt , für praktische Herbst '

mit Stichel¬

haar Meter

geeignet ,

ca . 140 cm breit , Mtr .

Mantel - Boucle

schwarz und marine , auch für Röcke

Reversible

Kunstseide , in neuen Herbstfarben , matt

und glänzend zu verarbeiten , A 06

stark bevorzugt ,

ca . 95 cm breit

Matt - Diagonal
Kunstseide , einfarbig , das weiche , ange¬
nehme Gewebe für elegante mqe
Nachmittags - und Abendkleider < 3U

Mooskrepp
reine Wolle , für Kleider und Complets ,

T aft - Schotten

Kunstseide , in neuen Mustern und Färb

Stellungen für Blusen u . Kleider , 075

Crepe Satin - Druck

Kunstseide , von der Mode

Die neuen Herbststoffe sind da !

Alle modernen und interessanten Gewebe

zeigen wir Ihnen in den neuen Farben
ab heute in 6 Schaufenstern !

Diagonal
Das vornehme , elegante Wollkleid , reine

Wolle m . Angora in vielenFarben R90

und Winter -Mäntel ,

ca . 140 cm breit , Mtr .

ca . 130 cm

breit , Meter

s

s

slw

M
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MllNNtlMSlW
Die Untugend . Papierfetzen , wie

Einwickelpapier . StratzenbaM
fabricheine und Flugblätter , Lb »'

schalen . Dbftkerne ulw . am
Strahe wegzuwerfen , hat in letzi»

Zeit überhand genommen . BeM
ders in der Räbe von Straßen
babnhaltestellen und Ruhebanie »

in den Anlagen und
herrscht grötzte Unreiniqke ' t .«2
gesehen von der Verunzierung ““

Stratzenbildes bilden die bervw
liegenden Dbftkerne . Äpfeln ? ^
u . Bananenschalen sowie sonst ,
Dbstreste eine erhebliche Gei «

iür die Passanten Es ist
wiederholt vorgekommen , daß
durch Personen zu Fall gekom ^
ünd und teilweise erbebli ®'

Schaden genommen haben . -

Es wird daher an die
wobner Wiesbadens die dringe »-,
Mahnung gerichtet , keinerlei » .
fälle , gleich welcher Art ...
die Straße und auf den BuM
steig zu werten . Zuwiderbanvei »

werden in Zukunft auf Gruno »»

§ 14 der Stratzenvolizeiverordnu
vom 10 . Juli 1931 mit emp >>»'

lichen Geldstrafen belegt werden

Die Polizeioeru -afta » ^ ,

Anzeigen _____

im Wiesbadener Tagblatt

haben stets den größten Erfolg !

Fuß - Schweiß
übler Geruch u . wundgelaufene
Füße sind lästig . Die neuen
imprägn . „ Ped esta “ - Söckchen
die unter den Tagesstrümpfen
getragen werden , befreien Sie
von dem Uebel u . schonen die
Strümpfe . Paar nur 40 Pfennig .

Sanitätshaus Schulz & Schmidt ,
Withelmstraße 16 .

Vornehme

Damenhüte
Neueste Fassons ! Pr . Qualitäten !

Billige Preise !

M . Thierbach .
Friedriehstr . 39,1 (kein Laden )
ümarbetten u . Fasson ! ren in
tadelloser Ausführ o . bin . Berechnung .

iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiniiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii

Elegante Damenhüte Umarbeiten billig
Bensdorff . Mor tzstr . 40 . 1.
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I m । q m B fi m » | m ft Schwalbacher Straße 38

Fernsprecher 22578
3279

Garagen • Shell • Dynamin u . Oel

F41

'

Werxlitieâ eiM
^ i

Bei üem kaust man die als gut und

sparsam anertannten

Bsen und Herüe
für Union - Briketts
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Fahrt in den Herbst .

Der Spätsommer ist die schönste Reisezeit .

finiten wie int Juli und August , dafür aber genießen sie
eine größere Ruhe und können ungestörter ihrer Kur nach -

gehen als zur Zeit des Hochbetriebes . .
Besonders schön dürften die Herbsttage am Rh e in , in

Süddeutschland und in den Bergen sein . Noch ist die Sonne

warm , aber sie erschlafft uns nicht mehr durch ihre sengenden

Strahlen . Gegen die durchsichtige Bläue des Himmels stehen
die Konturen der Berge und locken unwiderstehlich . Las

schadet es , wenn wirklich der Tag ein wenig kürzer ist ! Wer

früh morgens aufbricht und den ganzen Tag im Freien ver¬

bringt , wird immer noch reichlich auf feine Kosten kommen .

Es bleibt ein unvergeßlicher Eindruck , nur einmal ein

paar Herbsttage am Rhein verlebt zu haben . Aus dem leichten

Nebel des Morgens hebt sich der herrliche Strom , den wohl

nie ein Deutscher ohne Stolz und Ehrfurcht schaute . Wandern

wir einmal jetzt int Spätsommer über die R h e i n h ohe, » >

w e a e , die sich auf den Bergen längs des Stromes hinzrohen ,

schauen wir einmal über die sich langsam färbenden Wein¬

berge , in denen jetzt bald fröhliche Ernte gehalten wird Uno

wenn wir am Abend in einer der zahllosen gemütlichen

Weinstuben sitzen , in einem jener kleinen Nester oder kleine :.

Weinstädtchen am Rhein , so werden wir bestimmt » ich .

darüber zu klagen haben , daß nun die Alande schon ein wenig

länger sind . Wir gehen der schönsten Jahreszeit entgegen .

Nutzen wir sie , um hineinzufahren in unser spätzommerliches

deutsches Land !

Am Zugmantelkastell .

Von August Straub .

Das ist es , was der Taunus anderen deutschen Gebirgen
voraus hat und was die Fremden zu ihm zieht ; die Er¬

innerung an die Römerzeit . Aber nur dem

Heimischen sind die Reste der alten Römerbauten recht er¬

kennbar Denn der Wald wuchs über sie hin , die Erde birgt

sie und Gras deckt die Mauern zu . Die Namen der Berge

und Gründe klingen gut oben int Taunus : Romersberg ,

Hopfenstein , Römerhügel , Georgental , Wachtkuppel , Eeters -

kopf , Roßberg , Eichelberg , Eschenhaner Heide , Zugmantel .

Aui ^ alte Straßen führen hier genug durch den Wald und

haben seltsame Namen : Eisenstraße , Ritterweg Die be¬

deutendste ist die H ü h n e r st r a ß e , ine so helgt , weil |te

an vielen Hähnen - oder Römergräbern ooruberzleht , und

an ihr liegt das Z u g m a n t e l k a st e l l . Nächst dem Knick ,

den der Pfahlgraben am Zugmantel macht , um den Hoqen -

zügen auf die schöne alte Städt Idstein zu folgen . Drei

Bauten und Erweiterungen hat man ausgegraben . Licht¬

bilder und Zeichnungen wurden aufgenommen , dann alles

wieder mit Erde zugedeckt . Auf den ersten Grabungen die

vor nunmehr 30 Jahren stattfanden , stehen bereits stolze

Wer aus irgendwelchen Gründen feine Sommereise bis

in den Herbst verschieben mutzte , pflegt meist zunächst darüber

« rmutig zu fein . Man weist daraufhin , dag die Tage nun

schon kurzer würden , daß die Sommerhitze fehle , daß über -

kMpt die Ferienzeit nun vorüber sei und man gar keine

» chte Reiselust mehr aufbringen könne . Aber alle d,e -

ienigen , die nur ein einziges Mal ihre Ferienreise in den

ffeM verlegten oder denen die Möglichkeit gegeben war ,

jod ) außer der sommerlichen Ferienretse eine kleine Herdst -

-Mt sei es auch nur für eine oder Wei Wochen , zu ermög -

Wen . sie alle werden zu der Überzeugung gekommen sein ,

tzA es überhaupt keine Jahreszeit gibt , die sich bester zum

Reisen eignen könnte als der Spätsommer .
Die Zeit der glühenden Sommerhitze und der unerträg¬

lichen Hundstage ist vorüber . Niemand wird sie zurück -

titoinen , nachdem wir sie so ausgiebig genosten haben . Da -

Är bringt der September etwas kühlere , aber darum noch
immer sommerliche Tage , die sich durch ihre Beständigkeit

waeiäjnen . Die frische Luft des Spätsommers ist sogar in
-tot meisten Fällen kräftigender als die Schwüle des Hoch¬

sommers . , , . , ,
Für alle , die noch eine Badekur machen wollen , bietet

L« Herbst viele Vorteile . Die Fülle in den großen und

Aeineren deutschen Badeorten ist vorüber und hat einem

normalen , der Jahreszeit entsprechenden Besuch Platz ge -
' « cht . Daraus ergibt sich aber auch die Tatsache , daß der

Mrgast eine viel aufmerksamere Bedienung und Fürsorge

nt allen Hotels und Pensionen genießt , dag man jederzeit

bereit ist auf seine besonderen Wünsche Rücksicht zu nehmen .

Die jetzt in allen Badeorten üblichen Pauschalkuren sind bc -

sWMrs für die nunmehr einsetzende Nachsaison außerordent -

W günstig , sodaß alle , die . ihre Badereise aufs genaueste

Mkalkulieren müssen , spürbare Vorteile haben werden . Aber

Mb für diejenigen , die keine Pauschalkur abschließen wollen ,

» erden sich die stark herabgesetzten Pensionspreise sehr fühl¬

bar auswirken . Vielleicht werden die Badegäste der Nach -

Wson nicht ganz so viel „ Betrieb " in den Badeorten vor -

^ icbtenbäume . Die Brunnen hat man entdeckt und wunder -

mme Funde darin , von nachfolgenden jetten ^ ^ blngesturzt ,

e^ en AUthrasstier unb eine eherne Schlange , Helme , d e

einige Goldmünze aus den Taunusromerspuren und oie . e

Scherben , die man $u schönen Gefäßen zusammenlas . Ich

habe die Hühnerstraße überschritten , bin wenige hund . rt

Meter in den Wald gegangen und habe die Stelle gesehrni .

Auch weiter ab den Wiesengrund , in dem die bürgerliche

Siedluna stand . Die Erdgeschoste der Wohnhäuser lagen frei ,

kunstgerechte Bäder und Wasserleitungen . Letzt aber wachst

das saftige Gras wieder darauf . Dte Grabhügel liegen nicht

weitab unter hochstämmigem Buchenwald , ^ mmer rm Kreis ,

geheimnisvoll wie die Pilze wachsen , und vbeiirdisch sind Re

Mauerreste sichtbar . Auch die Schanzen , hohe Erdwalle . Der

Pfahlgraben bildet stellenweise noch heute die Grenze zwischen

dem Waldbesitz der anliegenden Gemeinden . Gar etni -am |t

es in der Römerschanze . Die einst dort wachsam gelegen ,
Len herüber in die stillen Hügel . Waldbeeren wachsen an

ihrem Rand von großer Süßigkeit . Kinder und Mädchen

gehen sie pflücken und wissen nicht mehr von dem , was enist

hier war als den Namen . Und auch der Schauer des Tooes

ist verweht . Ich habe ihn gesehen . Doch deuchte et mir

freundlich sich zu erfüllen in den prächtigen hohen Finge . -

hüten , die in Kolonien hier beieinanderstshen .

| CTZT nur nocn
3517

Bahnhofstr . 4 Gr . Burgstr . 4

an der Rheinstraße an der Wilhelmstraße .

Lahnstraße 2

Ecke Zietenring .

Schiersteiner
Str . la Ecke Adelheidstr .

HERBSTREISEN
sind besonders reizvoll .

alles eingeschlossenAutofahrten :

55 .—

73 —

22 .— 23 . Sept . Thüringer Wald (2 Tage ) RM . 25 .—

15 .— 19 . Sept . Thüringer Wald

(Spessart ) , . (5 Tage ). . . RM .

23 — 30 . Sept . Garmisch - Partenkirchen

(8 Tage ) ....... RM .

16 .— 25 . Sept . Berchtesgadener Land

( 10 Tage ) ..... . - RM . 89 .—

21 .— 30 . Sept . Große Bayernfahrt
( 10 Tage ) ..... . . RM . 93 .—

16 .— 29 . Sept . Quer durch die Alpen
( 14 Tage ) ....... RM . 125 —

Eisenbahnfahrten :
26 . 9 .— 3 . 10 . Sonderzug DANZIG

Tannenberg — Masuren . RM . 53 .Zu

(nur Eisenbahnfahrt )

23 . 9 .— 30 . 9 . (8 Tage ) Lugano — Vier -

waldstätter - See . . . . RM . 13 - .

(alles eingeschlossen )

Auskunft und Anmeldung : 3550

Weltreisebüro Rettenmayer G . m . b . H .

Langgasse 47 ( im Hotel Schwarzer Boek ) Tel . - <- 4 '-

Herrliche Herbstsahrten
in Klubsesfel -Ferareise -Autobussen .

RM .36 .50

55 .—

25 .—

RM .

RM .

5 Tage Schwarzwald
Abfahrten : 29 . 9 .. 6 . 10 .

5 Tage Thüringerwald
Eisenach . Erfurt . Oberhof . Saalfeld .
Abfahrt : 15 . September u . 6 . Oktober

2 Tage Tbüringerwald mit Eisenach
Abfahrt : 22 . September u . 6 . Oktober

2 Tage Mosel . Eifel . Trier —
Abfahrt : 29 . September 23 .— RM .

Die letzt . Fahrt , z. Passionssviel in Oberammergau .
5 Taae Abfahrt 14 . Sept . . Preis mit Spiel 88 RM .
7 Tage . Abfahrt 19 . September Murnau 68 RM .

A . G . Autobus , Wiesbaden . Wilhelmstrahe .
Tel . 280 01 . 280 88 u . 211 84 .

Cafe - Restaurant

I
Schläferskopf i52dmM.

Schöner Ausflugsort , angen . Sommeraufenthalt .

Schattige , staubfr . Sparzierwege Bahn - u . Auto¬

haitest . Chausseehaus . Offen f . Kraftfahrzeuge

nur über die Aarstr . bis zum Aussichtsturm ,
ab Wiesbaden 9 km

Kaffee - Restaurant

• Klosterschänke
in KLARENTHAL

Spezialitäten : Selbstgebackener Kuchen , prima Kaffee

Süßer Apfelmost täglich frisch aus eigener Kelterei

Speisen und Getränke preiswert u . gut

Ab 3 Uhr treffen sich die Kameraden mit Familien

des Krieger - und Militärvereins .

, Neuer Besitzer : W . Butz .

GUTE WERBEDRUCKSACHEN
L. Schelienberg 'sche notbucndrucKerei
Wiesbadener Tagblatt

MRein
-

gemmne
von durchschnittlich 58 % bis 75 %

sind in den Zuchtjahren 1930/31 bis 1933/34 von

unseren Mitgliedern erzielt worden .

II ollen Sie fith
auch beteiligen ?

Wir züchten

Eöelpelitiece in Denfion
Alles Wissenswerte zeigt Ihnen unsere 68 Seiten starke ,

reich illustrierte Druckschrift T 109

„ Gewinnbringende Edelpelztierzucht
"

,

die wir Ihnen auf schriftliche Anforderung hin

kostenlos und unverbindlich zustellen .

Schreiben Sie bitte sofort an

GEMEINSAME
EDELPELZTIER - ZUCHT £

Abteilung Tt . BERLIN N24 , FRIEDRICHSTRASSE 136

Täglich frisch gebt . Rheinfische

aus eigener Netzfischerei . Im Aus¬

schank nur naturr . Rheingauer
Weine . Terrasse mit Aussicht auf

den Rhein .

„ Zum weißen Mohren “

Besitzer K . Mohr

Nieder - Walluf a . Rh .

Straußwirtschaft
lllllll

Weingut Gunderloch
Weine erster Lagen

Nackenheim a/Rh .

( Rheinhessen ) fiot

___________________
F136

Pr . gelbe Kartoffeln 10 Pfd . 43 A
Lauertraut ...... Psd . 19 d ,
Bauernbrot , rund . u . lg . Laib 38 d ,

Carl Kirchner
Rheinganer Str . 2 . F . 24779 .

Lieferung frei Haus .

Stt _
Wir empfehle« :

kleine Okilustjorjchtt
IN der Stadt Wiesbaden

v. Mrttelfchullehrer Karl Doringer

4. Auflage • Preis 75 Pfennig

Erhältlich in unserem Verlag unb
in allen Buchhaltungen •

LScheUevdersMe
® of6ud | Dro6trti

» kenaetntr Sszblatt
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Deutschlands Kraftverkehr wächst gewaltig .
Beim Kraftverkehrsamt Berlin wurde dieser Tage ein Mercedes - Benz - Wagen zugelassen , der

erstenmaleine sechs st elligeZahl trägt .

Stlllke 31* 1! H05 - Men WWzWeWes .

Übersicht über das erste Halbjahr 1934 . — Das Vertrauen wächst noch .

Don Hans Heinrich Dieustbach .
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Schlachtschiffen zwei der neuesten und stärksten englischen Mund

Schlachtschiffe entgegenzusenden . Das Unglück wollte «s . ; | toaT !

land 42 293 Personenwagen herstellte , als gewaltig bezeichnet
werden .

Wir find bereits über 100 000 Einheiten hinausgekom -
nren , ein Jahresergebnis , das Deutschland bisher « och

niemals erreicht hatte ( siehe Abb .) .
Wir erzeugten in diesem Jahre bis Ende Juni 16 066

Wagen bis 1 Liter Hubvolumen , 35 406 Waaen bis 1 .5 Liter .

14 444 Wagen bis 2 Liter , 2345 Wagen bis 3 Liter ,
Wagen bis 4 Liter und 442 Wagen über 4 Liter . Dab « I
überrascht natürlich weniger die Uninteressiertheit breites »
Käuferschichten gegenüber dem großen Wagen , als
große Beliebtheit des Wagens bis 1,5 Ljt7, | l
Hubvolumen , der einwandfrei an der Spitze steht . Wen »
auch diese Klaffe schon im vorigen Jahre führte , so war d-,
Überlegenheit gegenüber der Wagen bis 1000 Kubikzenii .
meter Hubvolumen doch bei weitem nicht so groß als jetzt . I . [
der Ein - bis Anderthalbliterklasse haben wir mit 2720 Ej .
heiten auch die b e st e A u s f u h r behalten , wenn demgege ».
über auch die Ausfuhr der Zweiliterwagen , die während
ersten sechs Monate des laufenden Jahres mit insgesamt
2303 Einheiten angegeben wird , durchaus nicht als gerad .

Graf Spee durch Geheimcode verraten !

Überraschende Feststellungen eines australischen Seeoffiziers .

London , 8 . September .
Di « Geschichtsschreibung glaubte bis heute , daß bei

«heldenhafte Untergang des Grafen Spee und seines Ee -
'schwaders bei den Falklandsinseln auf einen strategische »
Meisterzug des englischen Flotten -Oberkommandierenden ,
Admiral Fischer zuvückzuführen sei . Jetzt hat die Veröffent¬
lichung von Dr . Wheatley in der australischen Wochen¬
zeitschrift „ Reveille " der Schlacht bei den Falklandsinseln
eine ganz andere Deutung gegeben .

Pappenfabrik durch Eroßseuer vernichtet . Die Sßoppt11
fabrik von Waldemar Eretschel in Eoldberg - ReU ' .
l ä n d e l fiel am Donnerstag , wie aus Breslau geaielve
wird , einem Feuer zum Opfer . Der Brand entstand iniM «-

Überlaufens eines Paraffinkessels . Der Arbeiter , der j
Kessel bediente , hatte seinen Arbeitsplatz vorübergehe "

verlassen . Durch das kochende Paraffin gerieten umne

liegende Pappen in Brand , und im Nu stand die Fabrtt > "

Flammen . Obwohl in kurzer Zeit die Feuerwehren der am
E1

liegenden Ortschaften und die Motorspritze aus Eoldve »» z kauch
eintrafen , konnte nichts mehr gerettet werden .
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zu rühmen . Nach dem Verrat des Codes war I
ga (

-
.

Vereinigten Staaten auf fast sechs Millionen im Jahre 1933
gesprungen .

Weit über die Grenzen der Spielzeugindustrie hinaus ist
die Frage wichtig , ob nicht bald alle farbigen Eltern gelbe
statt weiße Puppen kaufen werden . An der afrikanischen
Eoldküste stellen weiße Puppen noch ein Ideal dar , Symbol
einer besseren Welt . In Asien siegt schon die japanische
Puppe . Nürnberg oder Osaka ? Ein kleiner , aber sehr be¬
zeichnender Abschnitt einer Frage , von der das Schicksal
der Welt abhängen wird .
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Eine gute Saison .

Nirgends wohl bat sich das Vertrauen zur Arbeit des
Führers sofort nach Übernahme der Macht vom ersten Augen¬
blick an so scharf gekennzeichnet wie im deutschen Kraftfahr¬
zeughandel . Diese Aufwärtsentwicklung hat auch in diesem
Jahre angehalten , wie das nunmehr vorliegende Ergebnis
des er st en Halbjahres 1914 klar erkennen läßt . Die
Zuversicht und das Vertrauen in die weitere Wirtschaftsent¬
wicklung des Dritten Reiches haben sogar zu einer so
stürmischen Aufwärtsentwicklung geführt , daß
selbst optimistische Kraftfahrzeugfabrikanten in Liefe¬
rungsverzug gekommen sind , was praktisch auf einen
zeitweiligen Ausverkauf hinausläuft . Seit Jahren ist es uns
eben ganz ungewohnt geworden , auf Lager zu arbeiten , um
den saisonmäßig einsetzenden Ansturm ohne Schwierigkeiten
überwinden zu können , denn vor dem 31 . Januar 1933 gab
es eben bei uns im Kraftfahrzeughandel keinen „ saison -
mäßigen Ansturm

"
mehr . Man wird sich also im kommenden

Winter zu einer Umstellung in der Fabrikationsplanung be¬
quemen und entgegen den in früheren Zeiten geübten
Bräuchen auch den Winter hindurch fabrizieren
müssen , um die wochenlangen Lieferungsverzögerungen —
einzelne Fabriken waren auf drei Monate hin ausverkauft
— im eigenen und im Jntereffe des Käufers zu vermeiden .
Dann wäre das Ziel des Führers , eine stetige Beschäf¬
tigung der Arbeiterschaft über das ganze Jahr hinweg , in
einer der wichtigsten Schlüffelindustrien schon nach so kurzer
Zeit erreicht .

Die neuerliche Steigerung gegenüber dem ersten Halb¬
jahr 1933 hat zwei Gründe . Einmal fiel im vorigen Jahre
noch der Januar ziemlich aus , da erst im Februar die Auf -
wärtsbewegung nach der Übernahme der Kanzlerschaft durch
Adolf Hitler anzulaufen begann . Weiter trat die außer¬
ordentlich belebende Einwirkung der Steuerbefreiung
neuer Kraftfahrzeuge erst im April vorigen Jahres ein ,
konnte sich also nur auf das zweite Quartal des ersten Halb¬
jahres 1933 auswirken . In diesem Jahre dagegen wirkten
beide Momente vom Jahresbeginn an . Trotzdem aber ist die
Zunahme in fast allen Abteilungen des deutschen Kraftfahr¬
zeugbaues so stark , daß diese beiden Gründe allein nicht den
Ausschlag dazu gegeben haben . Den Hauptausschlag bildet
das noch weiterhin wachsende Vertrauen der deutschen
Käuferschaft in die Zukunft ihres Vaterlandes , denn

selbst der empfindliche Rückgang der Auslandsverkäufe
vermochte nicht , die Kurve der Produktion und des Ab¬

satzes in der deutschen Kraftverkehrswirtschaft abwärts

zu biegen .
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Di « britische Admiralität hat absichtlich , um ihre »
eigenen Ruhm nicht zu schmälern , die Tatsache verschwiegen ,
daß sie mit Hilfe der Entdeckung von Dr . Wheatley genau
über die Absichten von Admiral Spee unterrichtet war . Siez I

besaß die Übertragung des neuen Codes bereits nach der | bei

siegreichen Schlacht von Coronel , wo Admiral Spe « die

englischen Schiffe „ Good Hope " und „ Monmouth
" ver¬

senkte . Während der siegreiche deutsche Admiral mit un¬
bekannten Zielen im Stillen Ozean nach dieser Schlackst scheut
verschwand , rief er funkentelegraphisch mit diesem Geheim - stärk
code das deutsche Schiff „Eleonore Woermann " von ist o
der westafrrkamschen Küste nach den Falklandsinseln , um
Vorräte und Kohlen zu übernehmen .

Seite 10 . Nr . 246 .

Dr . Wheatley war bei Ausbruch des Krieges Leiter
des australischen Militärfunkdienstes . Durch
reinen Zufall gelang es der australischen Polizei , an Bord
eines beschlagnahmten deutschen Schiffes den EeHeim¬
code der deutschen Kriegsflotte zu finden , den
der Kommandant leider nicht rechtzeitig vernichtet hatte .
An Hand dieses Codes , der sofort funkentelegraphisch nach
London durchgesagt wurde , und von dort allen Schiffen der
britischen Flotte mitgeteilt wurde , konnte Dr . Wheatley
trotz zweimaliger Änderung des deutschen Marinecodes die
funkentelegraphischen Botschaften auffangen ,
die Graf Spee von Bord der „ Gneisenau

“
gab .

. Admiral Fisher wußte also ganz genau , daß das deutsche 1 ^ - ---

Eeschwader mit Volldampf den Falklandsinseln zustrebte . v 3,uru
Es war sehr einfach für ihn , den beiden älteren deur

'
chen ' - m

Belebung des Motorradhandels .

Sehr stark ist die Belebung besonders int Motorrad¬
handel . Konnten int ersten Halbjahr 1933 insgesamt
16 526 Kleinkrafträder und 9675 Eroßkrafträder zur Neu -
Zulassung angemeldet werden , so sind in diesem Jahre in
der Zeit vom Januar bis Juni 27 577 Kleinkrafträder und
16 236 Eroßkrafträder neu zugelassen worden . Insgesamt
wurden also 43813 Maschinen dieser Art gegenüber 26 201
Maschinen in der Vergleichszeit des Vorjahres im Inlands
verkauft , was einer Steigerung der Gesamtzahl um 67,6 v . H .
entspricht und sich ziemlich gleichmäßig auf Klein - und Eroß -
krasträder verteilt . Im ganzen Jahre 1933 sind rund 44 000
Motorräder in Deutschland umgesetzt worden . Wir haben
also Ende Juni 1934 bereits den Gesamtumsatz von 1933 er¬
reicht . Die Ursache zu dieser Erscheinung ist vor allem darin
zu erblicken , daß gerade die Kreise , die für das Motorrad in
Betracht kommen , also die Schichten mit geringem
Einkommen , beim Kampfe des Führers gegen die Ar¬
beitslosigkeit am meisten gewonnen haben . Während
ihnen das vorige Jahr hauptsächlich zur Abtragung alter
Schulden und zur Wiederinstandsetzung ihrer Kleidung und
zu anderen , allernotwendiasten Anschaffungen diente , sind sie
inzwischen wieder in die Sage gekommen , sich den vielleicht
seit Jahren schon gehegten Wunsch nach dem Besitz eines
eigenen Kraftfahrzeuges zu erfüllen . Wenn auch das Schwer¬
gewicht nach wie vor bei den Abzahlungskäufen liegt , so ist
damit das Risiko für den Handel dennoch gering geworden
im Hinblick auf die Stetigkeit der Beschäftigung und des Ver¬
dienstes dieser Käuferschichten .

Am besten erscheint in der Zulaffungsliste bisher wieder
Auto Union - DKW . Nach einem etwas lahmen An¬
fang hat dann N SU . einen mächtigen Satz nach vorwärts
gemacht . DKW . hatte im ersten Halbjahr 1934 8031 leichte
und 4374 schwere , insgesamt also 12 405 Maschinen in der
Zulaffungsliste , während es NSU . im laufenden Jahre bis¬
her auf 6022 leichte und 1827 schwere , also auf insgesamt
7849 Maschinen brachte . Den dritten Platz hält bislang
Z ü n d a p p mit einer Zulassung von 3628 leichten und 1669
schweren Maschinen , insgesamt also 5297 Maschinen . Man
vergleiche damit die Zulassung dieser drei Fabriken im Jahre
1933 , die bei DKW . „ nur “ 10 956 , bei den damals an zweiter
Stelle liegenden Zündapp -Werken „ nut “ 6427 und bei NSU .
„ nur “ 5599 Maschinen betrug , DKW . hat also ihren gesamten
Vorjahrsetat diesmal schon im Juni erheblich überstiegen ,
während NSU . sogar schon um ein starkes Drittel steigern
konnte , was in erster Linie auf das sich als Verkaufsschlager
erweisende Modell „ Pony

“
zurückzuführen sein dürfte . Nur

Zündapp bleibt etwas unter seinen gesamten Vorjahrszu¬
lassungen im ersten Semester des laufenden Jahres . Ein
ähnliches Bild ergibt sich bei der BMW ., die 1933 mit ins¬
gesamt 3934 Maschinen zugelassen wurde , während sie bis
Ende Juni d . 2 . schon auf 3593 Maschinen kam , also ebenso
wie Zündapp und die beiden ersten Werke der Rangliste er¬
heblich Anteil an der Eeschäftsbelebung hatten . Für BMW .
ist überaus typisch , daß die Zulassung an starken Maschinen
den der schwachen Maschinen wiederum um das doppelte
übersteigt , da BMW . im ersten Halbjahr 1934 insgesamt
1129 Zulassungen unter 200 Kubikzentimeter Hubvolumen
gegenüber 2464 über 200 Kubikzentimeter Hubvolumen er «
zielte . Die übrigen deutschen Automobilfabriken nehmen im
alten Verhältnis an der so überaus erfreulichen Umsatzsteige¬
rung teil .

Gesteigerte Produktion im Kraftwagenbau .
Ähnlich hat sich auch die deutsche Erzeugung in

Personenkraftwagen gestaltet . Hier ist die Steige¬
rung allerdings nicht ganz so stark , betrug doch die Gesamt¬
produktion tat VoHahre 92 610 , während tat ersten Halbjahr
1934 insgesamt 70 408 Personenwagen hergestellt wurden .
Dennoch kann auch hier die Steigerung gegenüber der Ver¬
gleichszeit des Vorjahres von Januar bis Juni , wo Deutsch¬

Schlachtschisie entgegenzusenden . Das Unglück wollte «s ,
daß das deutsche Geschwader die um das Doppelt « überlege¬
nen englischen Schlachtschiffe noch unter Dampf liegend i #

Port Stanley auf den Falklandsinieln antraf . Ein Ent - X
kommen der älteren , schwächeren und langsameren deutschen -

Schiff « war unmöglich . Kurz hintereinander sanken nach
heldenhaftem Kampfe mit wehender Flagge die deutschen
Kreuzer „ Scharnhorst , „ Gneisenau “

, „ Nürnberg
“ unb

„ Leipzig
“ mit Graf Spee und seinen beiden Söhnen an

Bord . . Die englischen Zeitungen stehen nicht an , zu erklären ,

daß diese Wendung der Dinge der englischen Admiraltta -

nicht mehr erlaube , sich besonderen Weitblicks und strategi
-

scher Gaben zu rühmen . Nach dem Verrat des Codes war

Puppen machen Weltgeschichte .
Der Zweikampf Nürnberg gegen Osaka . — Farbige Kinder

wollen keine weißen Puppen mehr . . .

Von Anton E . Zischka .

Auf den Straßen Indiens trifft man oft Afghanen oder
Manner der nördlichen Bergstämme , die auf dem Kopf eine
Art großen Hühnerstall balancieren . Und diese Lattenkäfige
enthalten Stoff - und Zelluloidpuppen , die alle weiß sind und
lange blonde Haare haben ; vielen wurden Miniatur -Leder¬
hosen angezogen , stecken in schwäbischen oder Tiroler Trachten .

Man sieht die gleichen deutschen Schwarzwaldpuppen im
dunkelsten Afrika wie am Yangtsekiang . Und nicht etwa ,wer ! Europas Spielzeugfabriken sich nicht die Mühe geben ,
für die Überseemärkte eigene Modelle herzustellen . Eine
große deutsche Firma erlitt vor einigen Jahren schwere Ver¬
luste , als sie Negerpuppen für Afrika und Stofs - Chinesen für
Asten herstellte . Denn braune und schwarze Kinder wollten
bis vor kurzem nur mit weißen Puppen spielen . Je weißer
und je blonder , desto besser . Negerpuppen gab es nur in
Europa .

Wenigstens int Spiel wollten die farbigen Kinder der
bewunderten weißen Rasse gleich fein . Indem sie ihren
Kindern blonde Puppen gaben , träumten die Negermittter
vom Ausstieg in die beneidete Schicht der Herrschenden .

einziges farbiges Volk hat nie weiße Puppen ge -
rauft : Japan . Lange vor dem Krieg schon wurden von
Nürnberg Puppen mit glänzend schwarzen Haaren , mit
Mandelaugen , mit kunstvoll nach alten japanischen Modellen
geschminkten Gesichtern nach Tokio verkauft .

_ 2apan fühlt sich seit langem groß und stark , ja reif zur
Weltbeherrschung . Wie sollten da seine Kinder etwas
anderes fein wollen als Japaner ? Nie gab es weiße Puppen
im Reich der aufgehenden Sonne .

Und bald wird es wohl in ganz Asien keine mehr geben .
Denn Japan hat nicht nur aufgehört , Käufer zu fein . Es ist
seit 19 3 3 das bedeutendste Ausfuhrland für
Spielzeug geworden . Was nichts Nebensächliches ist ,
denn tn Nordamerika allein werden alljährlich für mehr als
200 Millionen Dollar Spielzeug verkauft , im Jahre 1913
führte Deutschland allein für 103 Millionen RM . Spiel¬
waren aus .

, . Damals verkaufte Japan für zweieinhalb Millionen Pen
fern Pen gilt heute etwa 90 Pfennig ) Puppen und andere
Spielsachen . Genau zwanzig Jahre später , 1933 , verkaufte es
mehr als zehnmal so viel . Für 260 Millionen Pen Spiel -
waren gingen nach Nordamerika , Indien , England und
Australien . In den Pariser Warenhäusern ebenso wie in
denen Hollands und sogar Deutschlands findet man Spielzeug
mit der Marke „ Made in Japan “

. Und was erstaunlicher
ist : Japan , das nach dem Krieg anfing , weiße Puppen für
bie _ Ausfuhr nach Afrika herzustellen , findet immer größere
Märkte für feine braunen und gelben Puppen . Ein
beunruhigendes Zeichen nicht nur für den Eefchmackswechfel
ganzer Kontinente , sondern vor allem für deren Schätzung
der Weißen ! Wo der weiße Mann herrscht , spielt man
mit blonden Puppen — das war eine Regel , die alle Fach¬
leute für eifern hielten . Mit dem Aufstieg Japans in Asien ,
mit der augenscheinlichen Machtlosigkeit des Völkerbundes ,
der Weißen , ändert sich das . Japan wurde vielen in Asten
schon zum Vorbild . Und gelbe Kinder spielen nun mit
gelben Puppen . . .

Die Amerikaner , die bis 1914 keine eigene Spielzeug -
industrie hatten , erzeugten statt Puppen Miniaturautos und
Schmelzöfen , die richtiges geschmolzenes Blei lieferten , man
stellte drüben Miniaturdrehbänke und kleine Waschmaschinen
her . Noch immer werden Deutschlands Spielzeug - Eisenbahnen
auf der jährlich im April stattsindenden New Parker Spiel¬
zeugmesse bewundert , daneden aber spielen die ernsten grau¬
haarigen Herren , die in das „ Toy Center “

, das Haus
Rr . 200 der Fünften Avenue kommen , um für die großen
Warenhäuser die Weihnachtsbestellungen zu tätigen , mit
amerikanischen Miniatur -Staubsaugern , mit amerikanischen
Kinder - Flugzeugen und kleinen Schlafwagen , die fließendes
Wasser haben . Unter den etwa 50 000 Artikeln dieser
sonderbaren Messe , die von mit Radio ausgestatteten
Puppenhäusern bis zu mechanischen Pelikanen reichen , gibt es
Fabrikate von 400 amerikanischen Firmen . Von drei Millio¬
nen Pen im Jahre 1931 sind Japans Spielzeugoerkäufe an die
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Ein Mensch bricht zusammen !

Täglich !
Plötzlich bricht ein Mensch zusammen !
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; Woran erkennt man , daß nicht mehr alles in so guter Ordnung ist ?

Oft ist es kaum beachtlich . Denken Sie zum Beispiel an :
kReizbarkeit , Mattigkeit , Flimmern vor den Augen , Schwindel -
- anfälle , leichte Schmerzen in Brust und Gliedern , im Rücken ,
^Appetitlosigkeit , Stuhlträgheit , vorübergehende Durchfälle , Rei -
- gung zu Erkältungskrankheiten , Blutwallungen , Zuckungen , Zittern
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Seltsam spielt das Leben . Gestern waren wir fröhlich und

lustiger Dinge . Er lachte und scherzte mit seiner kleinen Frau ,
■ yjeubtg pokulierten wir und machten fröhliche Pläne für die iveite

Zukunft . — Tann kam der schreckliche Anruf . Am . Mittag hatte

er eine kleine Aufregung , wie man sie dutzend Male an manchen~
Tagen haben kann . Über Gebühr regte er sich auf . Mit einem

Male versagten seine Nerven , er brach zusammen . Tahin die

fröhlichen Pläne . Er mußte ins Krankenhaus . Bedenklich schüttelte
der Arzt den Kopf : „ Vollkommene Nervenzerrüttung ! Braucht
mindestens ein halbes Jahr Schonung ." — Was wird da aus

Frau und Kind ? — Armer , armer Freund !

„ Wie war ' s doch mit unserem Vater ?"
sagte die kleine Frau

Rat . „ Em rastloser Arbeiter war er , der sich vom frühen Morgen
bis zum späten Abend ehrlich abmühte . Nie gönnte er sich Ruhe
und Erholung . Sogar bei Tisch waren seine Gedanken am Arbeits¬

platz — Viel Überredung hatte es uns gekostet , ihn wenigstens
am Sonntag mit Freunden und Bekannten in die freie Natur

zu locken . An einem kleinen Waldsee lagerten wir . Fröhlich und

guter Dinge . Eine lustige Gesellschaft . Bis Mutter plötzlich zu
uns sagte : „ Vater will mir gar nicht gefallen !" Ernst und schweig¬
samer noch als sonst hielt er sich abseits . Mutter ärgerte sich . Auf
ihre Frage , was ihm fehle , klagte er über starkes Unwohlsein ,

s Am nächsten Tage war er sehr ernst und antwortete auf gar nichts .
■ Der eilig herbeigerufene Arzt stellte völlige Nervenerschöpfung

fest . Ein halbes Jahr Sanatorium sei die einzige Hilfe . Was

sollte da in der Zwischenzeit aus Mutter und uns Kindern werden ?
- Es war eine traurige Zeit . Volle Heilung konnte man ihm auch

nicht mehr versprechen . Jahre des Elends begannen uns zu zer¬
mürben . Bitter war es , seinen Abstieg mit anzusehen . Zu früh ,
allzu früh war seine Schaffenskraft gelähmt worden ."

So findet man fast Dutzende von Beispielen in den Zeitungen .
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Ein Menschenleben , oft auch mehrere zerbrechen daran .
Unglück , Elend entstehen und das graue Gespenst der Rot grinst

i die Angehörigen aus jeder Zimmerecke an . — Wie war es doch7
unlängst mit dem bekannten Schriftsteller und National - Okonomen
St . . . ? Unmerklich wurde er ein wenig sonderbar . Sein Geist

? war lebhaft wie immer . Seine Haltung war noch immer die
- eines aufrechten , gesunden Mannes . Plötzlich — es war eigentlich
s gar nichts ! — stützte er zu Haus den Kopf auf die Hände und saß
8 so da , stundenlang , bis seine Schwester ihn fragte : „ Was ist dir ?

I Bist du nicht wohl ? " Da begann er zu stammeln . Ein Schlag hatte
x ihn getroffen . Sein Auge blickte gebrochen . Die Sprache war ver »

£ stummt , bis auf ein Lallen . Die Bein « gelähmt ! Zwei Menschen -
linder teilten alles Elend , das diesem Zusammenbruch folgte .

Ein Mensch bricht zusammen !

Wir erleben es tausendfach (winzige Notizen in den Zei -

Ü hingen kündigen es uns an ). Wir aber gehen stolzen Hauptes
M , daran vorüber . Sehen nicht , erkennen nicht die Ursachen und
S7 verschleiern unserer Erkenntnis die möglichen Folgen . Oftmals
g , sogar leichtfertig mit einem Scherzwort . Rein ! Tausendmal !
| Klaren Blicks sollten wir erkennen , daß bei allen Zusammenbrüchen
| A — oft ein Jahrzehnt vorher schon ! — Anzeichen gelinder Stö «
Mrungen vorhanden waren , an denen unachtsam vorübergegangen ,

wurde . Leider ! Wieviel Unglück könnte verhütet werden , wenn

H der noch Gesunde auf solche kleinen Übel achtet und rechtzeitig
Mdagegen einschritte . Mit welchenAnzeichenaberhaben wirzu rechnen ?

Eber Glieder , Beklemmungen , Unstetigkeit , schwere Träume ,
^ Melancholie , Hypochondrie , Ameisenlaufen , tanzende Punkte vor

den Augen , Hautjucken , überspanntes Wesen oder Eigenbrötelei ,
Mixe Ideen , stumpfes Dahindämmern (zeitweise ), Kopfschmerzen ,
^ erhöhter Blutdruck u . a . m . und doch si^ d dies Vorboten , ernste
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liechen kund die Abfallprodukte des Zellenstoffwechsels aus Blut und
‘

Säften entfernt ! Erst wenn Blut und Säfte wieder ihre lebens -
7 wichtigen Aufgaben voll erfüllen können , dann

Schwere Leiden , wie Arterien - Verkalkung , Leber - , Gallen -
I und Nierenleiden , Hämorrhoiden , Krämpfe , Gicht , Ischias ,
| Rheumatismus , offene , schwer heilende Geschivüre, Nervenleiden ,
k Neurasthenie , Blutarmut und Bleichsucht , Zuckerkrankheit ( Tia -
Abetes ), Neuralgien , ferner bei Kindern auch Rachitis und Skrofu «
I. lose u . a . m . entwickeln sich sehr oft aus solchen Borstadien . Siech -

lichen Eigenschaften des Quellwassers , insbesondere auch seiner
Radioaktivität , das

Hubertusbaser Brunnen - Salz

gewonnen . In diesem reinen , unveränderten deutschen Natur -
vrodukt finden wir das Mittel , dem Körper Kalk , Kieselsäure ,
Jod und andere lebenswichtige Salze in sofort aufnahmefähiger
Form zuzuführen , deren er dringend bedarf , die er in künstlich
zusammengesetzten Mitteln nicht findet und die Gesundheit und

Lebensfreude , Lebensbejahung und Schaffensfreudigkeit , Kraft
und Schönheit auf natürlichem Wege wiedergeben und erhalten .

Es empfiehlt sich natürlich , besonders bei schweren Krank¬
heiten wie z . B . Tuberkulose , Herzkrankheiten , Tiabetis , Nerven¬
leiden und anderen , stets die Hilfe eines Arztes zu Rate zu
ziehen , der in jedem Fall am besten angeben kann , auf welche
Weise und unter Beobachtung welcher Diät - oder sonstiger
Borschriften eine Kur mit Hubertusbadcr Brunnensalz durch¬
zuführen ist . Bei diese » Leiden sollte man niemals aufs Ge¬
ratewohl mit dem Hubertusbadcr Brunnensalz experimentiere »
oder auf eigene Faust eine Kur durchführen , denn eine Bcrnach -

lässigung dieser Krankheiten kann zu schweren , lebensgefähr¬
lichen Störungen des gesamten Organismus führen .

Bei welchen Krankheiten ist eine Kur mit Hubertusbadcr
Brunnen - Salz angebracht ?

Die Vielseitigkeit der Calciumtherapie , welche der Haupt¬
sache nach beruht auf der Erhöhung des Zellkernstoffwechsels der
Ganglienzellen , der . Drüsen und der Muskelzellen , auf der Bindung
der Säuren in der Jnterzellularflüssigkeit , inderVermehrung der Pha «

gocytose und in der Erhöhung der Oxydationsvorgänge , empfiehlt
den Gebrauch des Hubertusbader Brunnensalzes mit Erfolg bei :

A . Krankheiten der Knochen und des Bewegungs -Apparates .

Englische Krankheit ( Rachitis , Knochenerweichung ), Osteo¬
malazie , Knochenentzündung (Ostitis , Periostitis ), Knochenbrüche ,
Gelenkentzündung (Arthritis ), schlechte Zahnentwicklung ( Karies )
usw . Zur Unterstützung der Knochenentwicklung während der
Gravidität und zur Zeit des Stillens .

B . Krankheiten des Blutes , der Blutgefäße (Herz und Arterien )
und des Blutumlaufs .

Blutarmut und Bleichsucht (Anaemie und Chlorose ) , perni -
ciöse Anaemie , Malaria - Kachexie , Hämorrhagische Diathese ,
Haemophilie , Purpura , Werlhofersche Krankheit , Haemoptoe ,
Nasenbluten (Epistaxis ), Hämorrhoidalblutungen , Menorrhagien ,
Skoribut , Herzmuskelschwäche , chronische Herzmuskelentzündung
( Myocarditis ) , Herzneurasthenie , Tachycardie , Vagusneurose ,
Basedow , Arteriosklerose , Anomalien des Blutdrucks,

'
Herz¬

erweiterung ( Dilatatio ventriculi ), Herzklappenfehler (Vitium
cordis ), Stauungsödeme ( Wassersüchtige Schwellungen ).

C . Krankheiten der Schleimhäute .

Schnupfen (Coryza ), Heufieber , Bindehautkatarrh des Auges ,
Rachenkatarrh , Kehlkopfkatarrh , Bronchialkatarrh , Asthma , tuber¬
kulöser Lungenkatarrh , Darmkatarrh und Diarrhöen , Magen¬
katarrh mit Neigung zu Magengeschwüren und Magenblutungen ,
Jodismus ( Jodvergiftung ), Jnfluenzapneumonie , Pleuritis exsu¬
dativa , Rippenfellentzündung .

D . Stoffwechselkrankheiten .

Zuckerkrankheit ( Diabetis ), Rheumatismus und Gicht ( Phos -
phaturie ), Fettsucht und Abmagerung , Dyspesie , Darmkolik (Colica
flatulenta ), Magensenkung (Gastroptosis ), Darm -Atonie , Hypcria -
cidose ( Übersäuerung ), (Ulcus ventriculi ), Magengeschwür , Pfort¬
aderstauung und Leberanschoppung .

E . Nervenkrankheiten . ,

Nervenerschöpfung , Neurasthenie , nervöse Erregbarkeit , Schlaf¬
losigkeit , Migräne , Tic con vulsit , Sexualneurasthenie , Epilepsie ,
Vagusneurose , Tremor ( Zittern ), Choreo ( Veitstanz ), Spasmus

, glottidis ( Stimmritzenkrampf ), Angioneurose , nervöses Haut¬
jucken , Tetanie , Gehirnmüdigkeit und kachektische Zustände .

F . Nieren - und Blasenleiden .

Nierenentzündung (Nephritis und Albuminurie ), besonders
nach Infektionskrankheiten wie Masern und Scharlach , Brigthsche
Niere , arteriosklerotische Nierenentzündung und Schrumpfniere ,
Rierenbeckenkatarrh (Pyelitis ), Nierengrieß und Nierensteine ,
Bettnässen , Blasenschwäche (Enuresis ), Polyurie , Phospaturie .

G . Hautkrankheiten .

Hautfinnen (Acne vulgaris , Acne rosacea ), nässende Ekzeme ,
skrofulöse Ekzeme , Hautjucken , Nesselsucht (Urticaria ), Furunku¬
lose , Fisteln , eiternde Wunden (innerlich und äußerlich m Form
von Umschlägen ).

Was sage « Wissenschaft , Universität , Staatliche Anstalten und

hervorragende Arzte über die Wirkung des Hubertnsbader
Brunnen - Salzes ?

Staatliche Preußische Laudesanstalt für Wasser - , Boden -
und Lufthygicne , Berlin -Tahlem : Das Hubertusbadcr Quellsalz
enthält rund 42 Prozent Chlorcalcium und rund 48 Prozent
Chlornatrium neben Kieselsäure , Natriumjodid , Natriumbrombid
und anderen für den Organismus wichtigen Mineralsalzen . Der
Genuß eines natürlichen Quellensalzes mit derartig hohem Cal¬
cium - Gehalt ist außer bei gewissen Infektionskrankheiten (z . B .
Grippe ), vor allem bei denjenigen Krankheiten von Nutzen , die
ganz oder teilweise auf Kalkmangel zurückzuführen sind . Hierunter
fallen Erkrankungen der Knochen , des Blutes , der Blutgefäße ,
der Haut , des Stoffwechsels und der Nerven . Bon letzteren find
einige durch Funktionsstörungen einer innersekretorischen Drüse ,
der Schilddrüse , bedingt , die ihrerseits durch kleinste Jodmengen ,
wie sie in dem Hubertusbader Quellsalz enthalten sind , in günstigem
Sinne beeinflußt werden können .

Ter Präsident : Beninde ,
Geheimer Medizinalrat .

Sanitätsrat Tr . Kanenhoven , Welxdorf : Tas Hubertus¬
bader natürliche Quellsalz enthält neben Kieselsäure , Brom ,
Jod und anderen wichtigen Mineralsalzen 42 Prozent Calcium¬
chlorid . Meine Beobachtungen mit diesem Salz erstrecken sich
hauptsächlich auf das Gebiet der Rachitis , Grippe , Zahnbildung

ünd Knochenerkrankungen . Ich habe bei einer Reihe von Kindern
mit starker Rachitis das Hubertusbadcr Qucllsalz verordnet . Das
Salz wurde gerne genommen , und ich kann auf Grund meiner
Erfahrungen ohne jeden Optimismus das Hubertusbader Quell¬
salz als ein sehr wirksames Hellmittel bei Rachitis bezeichnen .

Bei Störungen des vegetativen Nervensystems , speziell
bei Spasmophllie und Tetanie , wo ein ausgesprochenes Defizit
an Kalk in den zentralen Nervenorgancn anzutreffen ist , wird
die erhöhte Erregbarkeit herabgesetzt . Wenn Krämpfe auftraten ,
habe ich sie nach Tarreichung von Hubertusbadcr Quellsalz prompt
zurückgehen gesehen .

Bei Kindern , deren Zähne sehr weich und kariös waren ,
wurde die

^ Zahnsubstanz auffallend härter , die beginnende Karies
kam zum Stillstand , der Durchbruch der Zähne vollzog sich leichter ,
das Körpergewicht stieg , das ganze Allgemeinbefinden wurde
gebessert . Sicher wird durch die dauernde Darreichung von Huber¬
tusbader Quellsalz die Disposition zur Zahnkaries beseitigt .

t rechtzeitig vorzubcugen ! Das Blut entgiften ! Nicht jeder kann
\ heute ins Bad reisen , um seine geschwächte Gesundheit neu zu
r stärken . Wer hat auch das Geld für kostspielige Kuren . Tics alles
- ist oft gar nicht nötig . Vorbeugen ! Das ist zehnmal besser , als
Weilen wollen , wenn es zu spät ist . Kleine winzige Anzeichen

müssen wir beachten , aus denen später oft schwere , selten wirklich
- ursche , heilbare Krankheiten entstehen . Den Zellen neue Nährstoffe

zuführen , die wertvoll die Funktionen unserer Organe erhöhen !
Win Mittel benützen , das unser Blut wieder stark und kräftig macht

wird der Mensch gesund werde « uud bleibe » !

Dieses souveräne Mittel finden wir nicht in beliebig zusammen -
t gesetzten Gcheimmitteln , die unter allen möglichen , hochtrabenden
- Phantasienamen , unter den unmöglichsten Versprechungen . dem

| atmen Kranken angcpriesen werden , um ihm das Geld aus der
7 Tasche zu ziehen , nein , die Natur gibt uns das Mittel selbst in
rbie Hand . Im deutschen Harz entspringt eine Hellquelle , die
t stärkste ihrer Art in ganz Deutschland , die den lebenswichtigen
| SaU zusammen mit einer ganzen Reihe anderer , ebenso wichtiger
» Salze in geradezu idealer Zusammensetzung , in leicht aufnahme -
f fähiger Form , enthält . Staatliche Anstalten , hervorragende
t Chemiker und Arzte haben sie geprüft , ihre Zusammensetzung
» genau analysiert und kommen zu dem Schluß , daß sie ein unüber -
'

treffliches Mittel ist , den Organismus zu reorganisieren , chn
| gesund und spannkräftig zu machen und zu erhalten und die Krank -

gbeiten zu Hellen , die man zu dem großen Heer der Stoffwechsel -
- und Abnutzungskrankheiten zählt . Natürlich empfiehlt es sich ,
rauf jcdenfall bei irgendeiner Erkrankung einen Arzt zu befragen ,
kder bestimmt die richtigen Anweisungen geben wird .

| Tie Hubertusbadcr Calciumquellc ist mit großen Erfolgen
i bei den verschiedensten Leiden angcwendct ivorden . Um nun
kauch den Minderbemittelten und allen denjenigen , die sich eine
I teure Badekur aus irgendwelchen Gründen nicht gestatten können ,
[. ben Gebrauch biefer Quelle erschwinglich zu machen , wird die
kQuellsole unter Beachtung der denkbar größten Sorgfalt einge -
k dampft und daraus unverändert und unter Erhaltung aller natür -

hatte . ! Anzeichen , daß lebenswichtige Organe nicht so funktionieren ,
) nach £ wie es sein sollte , daß Stoffwechsel und Blutbeschaffenheit nicht mehr

» t7 k ein harmonisches Arbeiten dcrOrganc miteinanderzulassen . Tann ent¬
stehen int Verlauf der Zeit leicht schwere , oft unheilbare Krankheiten .

tum ist die Folge oder ein überraschend schneller Zusammenbruch ,
ch der l bei dem der Tod oftmals Gnade bedeutet . Schlimmer noch ,

wenn chronisches Siechtum jahrzehntelang gefangen hält . —
Rem , soweit will cs niemand komme » lassen ! Da ist

' s besser ,
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Ein weiteres Anwendungsgebiet für das Hubertusbader
Quellsalz ist die Grippe . Mehiere Fälle wurden günstig beein¬
flußt , ich habe das Quellsalz auch in prophylaktischer Hinsicht
als günstig erprobt und bei manchen Patienten , deren nächste
Umgebung schwer infiziert war , den Ausbruch der Grippe ver¬
hindern können . Tie Widerstandsfähigkeit des Körpers gegen¬
über der Gefahr infektiöser Erkrankungen wird bestimmt erhöht .

Bei einem Fall von Lungentuberkulose mit häufigen Blu¬
tungen , die fast jeden Monat mehrmals auftraten , ließen diese
Blutungen nach Verabreichung des Hubertusbadcr Quellsalzes
bald nach und hörten schließlich ganz auf ; offenbar ist durch den
Calcium - und Kieselsäuregehalt eine Unterstützung bet Verkalkungs -
vorgänge und eine Gefäßabdichtung durch Kalkzufuhr anzunehmen .

Herr Dr . med . Hankow , Berlin : Ich habe Hubettusbader
Qucllsalz mit bestem Erfolg bei anämischen und skrofulösen
Kindern und bei hartnäckigen , juckenden Ekzemen angewandt .
Bei Kindern hob sich überraschend schnell das Allgemeinbefinden .
Der Appetit und die Gesichtsfarbe wurde besser , und nach längerer
Darreichung verschwanden die angefchwollencn Halsdrüsen . Es
trat eine Regelung des gesamten Stoffwechsels ein , her Schlaf
wurde besser , die Kinder nahmen an Gewicht zu und wurden
lebhafter und frischer . Besonders auffallend war die schnelle und
prompte Wirkung bei juckenden , hartnäckigen Ekzemen , die bisher
jeder Therapie gegenüber sich sehr resistent verhielten . Auch
hier war eine auffallende Umstellung des Gesamtorganismus
zu beobachten . Der Stuhlgang wurde regelmäßig , der Appetit
besser , der Patient wurde sichtlich frischer und seine Leistungen
in körperlicher und geistiger Beziehung besser .

Medizinalanzeiger XLIII . Jahrgang , Nr . 1 , von Dr . med .
Hugo Hartung , Charlottenburg : Leider sind die meisten Kalk¬
salze wasserunlöslich und somit unverdaulich . Sie können zum
Kalkcrsatz nicht hcrangczogen werden , da sic die Salzsäure des
Magensaftes in unerwünschter Weise neutralisieren .

Im Hubertusbrunnen ist nun bet Kalk in vollkommen gelöster
aufsaugungsfähiger Form als Calciumchlorid enthalten . Die
Vielseitigkeit der Calciumthcrapie liegt in der Erhöhung des
Zellkcrnstoffwechscls der Ganglienzellen der Nerven , der Drüsen
und der Muskelzellen .

Der Hubertusbrunnen bewährt sich somit bei folgenden
Gesundheitsstörungen : Als Diätetikum bei Bleichsucht , Blutarmut
und Skrofulose . Der Zellkernstoffwechsel wird infolge vermehrter
Kalkzufuhr gehoben , das Blut wird wärmer , die Ernährungs -
verhältnisse bessern sich , und der Körper wird widerstandsfähiger .

Ferner bei allen Erkrankungen des Knochcnsystems . Bei
Knochcnbrüchen , Rachitis , Osteomalazie , Gelenkentzündung , schlech¬
ter Zahnentwicklung bewirkt erhöhte Kalkzufuhr eine Besserung
des Änochenwachstums und Kräftigung des Knochengerüstes .
Erhöhte Kalkzufuhr beseitigt nach den Angaben der Literatur
die Neigung zu Schnupfen , Heufieber , überhaupt Katarrhen
der Schleimhäute und unterstützt daher auch die Heilung der
Darmkatarrhe , Rachen - und Kehlkopfkatarrhe , Bindehautent¬
zündungen und bergt Sodann ist bie Calciumquelle zu empfehlen
bei tuberkulösen Lungenkatarrhen . Sie verminbert die Sekretion ,
stillt die Blutungen , erhöht das Körpergewicht .

Bei Neurastheniker « hat der Genuß des Hubertusbadcr
Brunnens oft eine ganz auffallende Vermehrung der Spann¬
kraft und Nachlassen der neurasthenischen Symptome zur Folge .
Ebenso dürfte auf Nervöse der Genuß des calciumreichen Hubertus -
baber Brunnens wohltuend einwirken . Besonders geschätzt wird
von den weiblichen Patienten die wohltuende und hellende Wirkung
des sekretions - beschränkenden Wassers bei der lästigen Erscheinung des
Fluar albus (Weitzer Flutz ), der in der Regel daher auch bei längerem
Gebrauch von Calcium ganz zum Verschwinden gebracht wird .

Die heilende Wirkung des Calciums bei ber Skrofulose des
jugenblidjen Alters mit ihren mannigfaltigen Begleiterscheinungen ,
der Lymphdrüsenschwellung , den katarrhalischen Erscheinungen an
den Schleimhäuten der Nase , der Augen , der Ohren und des
Darmes , der Störungen in ber Entwicklung des Knochensystems ,
wie sie unter dem Gesamtbegriff Rachitis (E « gl . Krankheit )
uns bekannt sind , ist von namhaften Ärzten der älteren und neuen
Zeit genügend gewürdigt worden .

Ein weites und wirkungsvolles Feld ist ferner in neuerer
Zeit ber Kalktherapie eingeräumt bei den verschiedensten Stö¬
rungen des Stoffwechsels .

Bei Diabetes ( Zuckerharnruhr ) kommt es infolge vermehrter
Säurebildung vielfach zu Kalkverlusten aus Knochen und Ge¬
weben , weshalb die Kalkzufuhr hier besonders und zwar in größeren
Dosen , indiziert ist .

Bei Schwangerschaft kann gar nicht eindringlich genug im
Interesse des Volkswohls und der Gesundheit des kommenden
Geschlechts darauf hingcwiesen werden , daß ber regelmäßige
Genuß des Hubertusbaber Brunnens genügt , um dem mütter¬

lichen Organismus ben täglichen Kalkverlust zu ersetzen und den
künftigen Sprößling vor englischer Krankheit , Skrofulose sowie
allgemeiner Körperschwächc zu bewahren .

Gute Wirkung hat ber Hubertusbrunnen auch bei Erkran¬
kungen bcs Hetzens und der Gefäße . Nicht weniger gut sind
die Erfolge einer Calciumkur bei Rheumatismus und Gicht infolge
erhöhter innerer Oxydation und Verminderung der Harnsäure ,
da der Brunnen ganz besonders die Nietentätigkeit anregt , womit
auch die heilsame Einwirkung geklärt wird , die ber Brunnen
bei Erkrankungen der Hatnwcge ausübt . Hubertusbrunnen ist
daher besonders angezeigt bei chronischen Nierenleiden , Nieren¬
entzündungen nach Scharlach und Masern , Nierenbeckenkatarrh ,
Nierengrieß und Blasenschwäche ( Bettnässen ). Auch bei Diabetes
( Zuckerharnruhr ) hat sich die Calciumzufuhr sehr vorteilhaft be -
währt und die Kräfte gehoben . Schließlich fei noch erwähnt ,
daß durch die Calciumzufuhr folgende Leiden günstig beeinflußt
werden können : Urtikaria , Pruritus , Frostbeulen , Furunkulose
und Aknepusteln . Auf Grund wiffenschaftlichcr Forschungen
sind wir berechtigt , den Hubertnsbader Brunnen bei den mannig¬
fachsten Krankheitsformen als Heilfakwr in ausgiebigstem
Matze mit herauzuzichen .

Aber diese Tinge erklären sich ganz einfach , wenn man an
die Wirkungen der Kalkverbindungen für die verschiedenen
Organe denkt « ud sich diese Tinge einmal im Kopf zurechtlegt .

Niemand soll diesen Worten allein glauben !

Jeder kann dies gottgegebene Naturprodukt kostenlos er¬
proben und dadurch feststellen , ob es für ihn geeignet ist ober
nicht . Jeder Leser dieses Blattes , der eine Postkarte mit seiner
Adresse an uns schreibt , erhält sofort koftenws eine Wochenpackung
des Hubertusbader Brunnen - Salzes und das sehr lehrreiche
Buch : „ Länger leben ? "

Versuchen Sie das Hubertnsbader Brunnen - Salz ! Es kostet
Sie keinen Pfennig ! Sie werden sich von seiner wissenschaftlich
bestätigten Heilwirkung überzeugen und es bann gern weiter¬
gebrauchen . Einen guten Gedanke « soll man sofort ausführe « ,
und es wird wahrscheinlich der beste Gedanke fein , ben Sie je
gehabt haben , wenn Sie das Hubertnsbader Brunnen - Salz
sich ebenfalls zunutze machen . Das Salz ist in vielen Apotheken
und Drogerien zu haben . Die Originalpackung (sechs bis acht
Wochen ausreichend ) kostet 2 .20 Mark , die Doppelpackung
3 . 85 Mark . Da das Salz sehr ausgiebig ist , so stellt sich eine Kur
auf wenige Pfennige täglich !

Hubertnsbader Brunnen - Konwr ,
Berliu - Schöueberg , Abt . 180 .
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Er . Frontspitzz .
u . Küche zu om .
Körnerstr . 5 . 3 r .

3 W «
unb Küche zum
1 . 10 . zu oerm .
N . Rh ' instr . 47 ,
Blumenladen .

Wegzugshalb .
Riehlstr . 13 ,
3 Zim . u . Küche
mit Mans . , neu
herger ., Friedm .
525 Mk .. z. 1 . 10 .
zu nerm . Näh .
Mittelst 1 links .

ta Fräulein
Krankenpfleg . ,

sucht Stell ., geht
auch als Haush . ,
d . perf . i . Haush .
E . Zeugn . vorh .
Ang . u . T . 957
an Tagbl .-Verl .

esseres Fräulein
in allen Haus¬
arbeiten erfahr . ,
sucht , gestützt auf
gute Zeugnisse .
Stellung in bess .
Haushalt Ang .
u , D . 959 T .- Vl .

Stiftstr . ie . V . P . .
schöne 2 - Zim .-
Wohn . zum 1 10 .
zu nerm . Fest¬
miete 45 M . Näh .
dorts . , Vdh . 2 .

Zu vermieten

ton .
( Nähe Kaiser -

äciedr

.- Ring )
im . m . Küche ,
im . m . Koch -
g . Zu erfrag .

Eug . Bier ,
Immobilien .

Friebrichstr . 46 .
Tel . Nr . 27196 .

2- MIIII .
in gutem Hause
und bester Lage
zu vermiet . Be¬
rufstätige bevvr -
zußt . Pr . 38 Mk .
Tägl . Besicht , v .
9— 1 llhr unb o .
2— 7 Ähr . Sonn¬
tags d . 11 -1 llhr
Adelheibstr . 72 . 2

Kl. 2- Zim. - Wohn,
im Seitenbau z.
1 . 10 . zu nerm .
Näheres Abler -
straße 13 , Htb . . b .
Odernhetmer ,

Weibliche Penonen

finufman. Personal
'

Binderin
sofort gesucht
Strickwaren¬

fabrik
„ Secco “

.
Bleichstraße 18 .

| Hanspersonal

Wirtschafterin ,
durchaus selbst . ,
in herrschaftlich .

Haushaltführ ..
sw . 30 u . 40 I . .
f . Ende Oktober
in 2 - Pers .- Haus -
balt halbtägig
inachm .) gesucht .
Es woll . sich nur

Bewerberinnen
melben . die in
best . Herrschasts -
bäusern tätig w .

a
"

m . Zeugn .-
r . unb Ee -

baltsanspr . unt .
D . 944 an T .- V .

In umgebauter Etagenvilla

Bingertstratze 5
schöne 2 - u . 3 -Z .-Wohnungen
mit Bab . Etagenheiz . , Zub . zu
oerm , durch 3 . Ehr . Glücklich ,
Kaiser - Friebrich -Platz 3 .

Schöne 2-3immer - Wobnu » g
Zentr .- Heiz .. einger . Bad , Fest¬
miete 70 RM . monatlich

Wielandstraße 19 , 2
zu vm . durch I . Ehr . Glücklich ,
Kaiser - Friedrich - Platz 3 .

2 — 3 l . Mans ,
mit Küche

an ruhige Leute
zu oerm . Arndt -
traße 8 , 2 rechts .

Schöne 2x2 - 3 .-
Wohn . u . 4 - 3 .-
Wohn . mit Bad
unb Balkon zu
nerm . Dambach -
tal 5 . Eth . P ,

2-3im .- Wobn .
Bab . Balkon , z.
1 . Okt . zu oerm .
Festm . 55 Mk .
Näh . De Lafpee -

S2 . 1 , Ecke
richstr . 11 .

In bester Kurl .,
Franks . Str . 6 ,
mod . 2- ob . 3 - Z -
Wohn . m . Herz . ,
fl . Wasier . Tel .,
zum 1. 10 . 1934
zu oetm . Besicht ,
tagt , von 9— 12
und 3— 6 Uhr .

2- Z .- Frsp .- W ..
Villa Adolfshöhe
sof . zu d Eottfr .-
Kinkel - Str . 23 . 1

zlüchetstr . 13 sch.
4 - Z .- Wobn .. neu
jeraer . . fr . finge .

Bad . Ball , usw . ,
of . ob . sp . zu d .

Näh . Eckladen .
Eustav - Adolf -

Straße 14
sch. 4 - Z .- Wohn .
zu vm .. Friest -
Miete 580 Mk .
Näh . 2 , St . r .

Gutenberg »

Platz 3

im 1. St . sonn .
4 - Zim . Wohn

mit B . u . Zub . ,
zum 1 . Okt . zu
nerm . Näh . bei

Erhardt .
pon 11 — 3 llhr .

Herrngarten -

straße 13 , 2 .
schöne per .

4 -Zim .-Wobn .
fof ost später zu
nm . fRäb . Bach ,
Friebrichstr . 40 .
Tel 24555 ,

an Tagbl .-Verl .

Dame
fucht für ev . , u -
verlasi . Mädchen
Stelle bei Dame
od . ält Ehepaar
f . gleich ob . spät .

Walkmühlstr . 51

Besser . Mädchen
26 I . , eogl . . sucht
Stelle z. Kindern
u . Haushalt zum
15 . Sept . Feustel

Hindenourg -
allee 32 , 3 .

Stütze
nicht unter 25 I .
alt , welche auch
in Maschinen¬
stopfen u . aus -
bessern bewand ,
ist . gesucht

Hotel
„ Fürstenhof “

.

Köchin
gesucht mit guten
Zeugn . Vorzust .
12 — 3 unb 7— 8
Nunbaurnstr . 7 .

Kochlehrfräulein
gesucht .

Diätfpeifehaus ,
Sviegelgasie 1 .

Kochlehrfr
in gr . Villen -
baush . z . grünbL
Erlern , b . Koch¬
kunst von 1-- 9 b .
1 Uhr gesucht .
Mäbchen vorh .
Ang . D .955 T .- V .

tochter
37 I ( Waise ) , i .
gr . Bett . , Ptio .
u . Eutshaushalt
als Stütze ober
Mams . b . gern . ,
sucht zum 15 . 9 .
>. Stelle , auch in
rauenl . Haush .

Werte Angeb . u .
M _ 959 an T .- V .
Für m . 18jähr .
Tochter , mittl .
Reife . Arbeits -
patz . f. Stelle als

Haustochter ,
wo Mäbch . vorh .
Taschengelb unb

'mseiberg 9
( Villa )

Frontsp . . 3 Zim .
u . Küche , sofort
ob . später zu um .
Näh . bei Bach ,
Friebrichstr . 40 ,
Tel . 24555 .

Emser Straße .
Schone 3 - Zim .«
Wohn . . Bab und
reich ! . Zub . . Hp .
Erfragen Emser
Straße 44 . 2 I .

t Steudenstrahe 5 t
X ( früh . Gartenstr .. Kurlage ) . Z
♦ lotori . ober später zu vermiet . X
♦ Umbauwobnung . m . Zentral - ♦
♦ Heiz . u . Warmwasserversorg .. ♦
X Erda , ( » out . ) 1 mal 2 - Zim .- ♦
I Wohn Dachgeschoß 1 mal 3 - f
X Z .- W . Nah . das . b . Hausmstr . X
♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

Suchen Sie eine

Wohnung?
Dann

Alte bek . Spezialf . sucht auf sofort 2 jüngere
repräs . zielbew . u . redegewandte

christl . Reisevertreter
.

Herrsch .
3 - Ziur . - Wohn .

mit Badezim „
Heiz und sonn .

Terrasse im
2. Oberg , zu vm .
Röh . Eartenh .
Rosensttaße 2 .

Schöne
3 - Zim .-Wohn .

2 . Et . , zum 1. 10 .
zu oerm . Näh .
Webetg . 43 . Pt .

Part . -Wohn „
3 Zimmer ,

Zimmermann -
sttatze 8 .

zu vermieten .

llmbaubaus

Pllkkslr. 17
4- 5 - Z .-W .

u . 2 -Z .- Wobr
zum 1. Nov
evtl , früher
zu vermieten
Heizung , fl
warm . Waff .

Solid , fl . Mädchen
n . u . 20 I . . ober
unabhäng . Frau
tagsüber zu zwei
Pers . gef . Zeugn .
nötig . Bismarck -
ting 40 , 2 links .

Junges unabh .
Mädchen

oder Fran
Dormitt . einige
Stunden f . klein ,
herrsch . Haushalt
gesucht . Ang . il
E . 954 an T .-V .

Rüstige Frau
z. ölt . Dame geg .
freie Wohn . ges .

Philippsberg -
sttaße 43 . 1 . St . r .

Sprechen 4 — 7 .
Gewissenhaftes

kräftiges junges
Mädchen

zur Begleitung
einer Dame im
Selbstfahrer für
einige Stunden
am Nachm gef .
Bevorzugt , die i .
b . ober . Taunus¬
str . wohn . An » ,
u . H . 957 T .- Vl .

s Maiiliche Persöüeiî

| Bertretllllgeii |

Erfolgreiche

Zweckspar -

Vertreter
sucht

Rheka m . b .H .
Duisburg .

Schöne sonnige

4 - oöer 5 -

Zimmer- Wghn .
neu berget . , sof .
Dreiem , zu Der «
miet .Mauritius -
stratze 5 . Näh .
Tavetengeschäft .
Neu Hergericht .

4 -Zim .- Wobn .,
Netostt . 38 . 2 .
sof ober später
?u nerm . Näh .
das st Weygandt

1 . Etage
4- Zim .- Wobn .,

gr . Wintergari . .
Garten . Heizung
30 Mk . i . Winter .
Miete 100 Mk .,
zu nerm . Anzu¬
sehen 11 — 4 llhr
Nerotal 20 .

— Kir -bonN - 24 , 3 ,

Umsichtiger Vertreter
von leistmigsfästiger Svezialfabtik Nab Ladenfür . Durckichreibebucher und fc äLÄL .
chaztsbuchermbtik geg . fßroDtfion ” • • • • • • • •

für Wiesbaden und Umgebung Mieder -

gesucht . TS 'Ä ;
4

Herren , welche in Verbraucher « lTeilwohn bei
krenen bereits eli ^ eruhrt sind . ein ?.. Dame ) zuwollen ausführliche Bewerbungen om Mb Part
einre chen unter A . 836 an to d

' Ä
Tagblatt - Verlag .

1 -----

Schöne 2 - Zim .«
Wobn . , Stb . 2 .
billige Miete , zu
vm . Rauentbaler
Straße

,
10 . Lehr ,

2 Zimmer
( Wohnküche ) z . v .
Rbeinstr . 100 , P .

2 - 3im . - Wohn .,
Festm . 33 Mk .
zuzügl . Steuern ,
zum 1 . Okt . ober
spät , zu vm . Zu
erfrag . Röm - r -
berg 24 . Kraft .

Für älter . Ehepaa

iob

. eins . Dame
2 - Zim . - Wobn .

u . Zub . . Front -
fvitze . zu vm .
N . Wilbelm -
straße 28 , 2 r .

Schöne sonnige
2 - 3im . - Wohn ,

neues Haus . sof .
bill . zu vermiet .

W . - Rambach ,
Kebrstr , 22a ,

3 Zimmer

Reise - Inspelitor
bei auskömmlicher Vergütung .

Direktions - Vertrag . Bewerbung mit

Erfolgnachweis u . O 959 Tagbl . - Verl .

Gesucht zum
1 . Okt . zur
Aushilfe für
3 Woch . tücht .

Hausmädchen
bas in allen
Hausarst be¬
wandert ist .
Gute Zeugn .
erforb . Vor -

liOeM . ?, 2
schöne sonn .

3 - Zim . - Wohn .
m . Zub . z . 1 . 10 .
zu oerm . Näh .
das .— Schwärzet -

Goebenttr . 24 .
Patt r „ sch . bill .
3 - W . - llW .
m . Bab u . Sulf ,
fof . su vm . Näh .

Messerschmidt ,
Labnstt . 10 .

Hainerweg 9
3 - Zim . - Wohn .

Bad unb reicht .
Zust . s . 1 . Okt .
zu vm . Näh . bei
Dörner , Schatn -
hotststt . 1 .________

Kirchgasse 29
Seitenb . 2 . St . ,
schone geräumige
3 - Zim - Wobn .

v 1 Oft . zu om .
Stäb , bei Bach ,
Friebrichstr . 40 .

Leberberg 4 ,
( an Kutg .- Eing .
u . Autob .- Halte -
stelle ) ion . 3 - u .
5 - Zirn .- Wobn . rn .
Bab übetb .Balk . .
Zentralb .warm .
Wass d . g . Jabt ,
evtl . Garage .

| Mauergasse 10,2
- 3 - Zim .-Wobn .
- m . Mansarbe an
i nur ruh . Mieter
i z. 1 . 10 . preisw .

zu vermieten .
- A . Rödelheimet .

| Mosbach . Str.3,P .
3 - Zim .- Wobn .

i zum 1 . Oft . zu
; vm . Anzus . 10

b . 12 llbr . Näb .
Heise , Wielanb -
stt . 9 . T . 28170 .
Rbeinstr . 76 . 3 ,
3 — 4 - Z .- Wobn .,

m . Bab u . Zub .
Näb . Gangloff .

Waterloostr . 4 , P.
3 -Zim .- Wobn .

m . Zubehör zum
1 . Oft . zu oerm .
Näh . Eneifenau -
stratze 27 . 1 r .

Sonnige
3 - Zim .- WoHn .

sofort zu oerm .
Bierstabter
Höbe 58 . 1 .

3 - Zim .- Wolm .,
2 . Et . , z . 1 . 10 . 34
zu oerm . Ritsert ,
Kl . Burgstr . 8 .
1 schöne 3 - Zim . -
Wobn . zu oerm .
bei Hirsch . Emser
Straße 2 . 2 St .

3 -Mans .- Zim .-
Wohnung

zu oerm . Näb .
Häsnergasse 5 , 1

In Billa
3 -Zim - Wobn . m .

Bab , Balkon ,
Heizung usw ., so¬
fort zu vermiet .
Kapellenstr . 61 .

Sonnige

3 - W . - WN .
( 2 . Etage ) , mit
Zubehör , in der
Klopstockstr . . zu
vermieten . Näh .
b . Eigent . Bickel ,

Zigarrengesch . ,
Luisenstraße 42 .
Sonn . Ftsp . - W .
im Abschl . , 3 Z .
mit Küche unb
Kammer 50 M .,
4 Z . m . K . 60 M .
3. 1 . Oft , zu vm .
„ Süß ,
Langg . 25 , 1 r .
Sonnige Wobn .,
3 Zim u . Küche ,
Nervstr . 26 . 1 .
ofort zu nerm .

Schöne sonn .
3 - W . - MHN .
Bab . Ms . . 2 Kell .

( Hvchvart . ) ,
500 Mk . Frbm .,
Nettelbeckstr . 13 .

Schöne

3 - M - MP .
mit Bad z. 1 . 10 .

zu vermieten
Platanenstr . 26,1

3 . Stock , sonnig ,
mit Zub . , Ftdm .
600 Mk ., zu om .
Wötthstt . 15 , 2.

Oktober zu
vermieten

der gesamte erste
St , Villa Eigen¬
heim . 3 gr . Zim .,
Bad . Küche , Bal¬
kon . 66 Mk . mtl .
WennHauszins -
fteuer fällt . Sen¬
kung bet Miete .
Ausk . Zigarten¬
baus Egert , Er .
Burgstratze . ___
In 2 - Fanl . -Haus
Wiesb .- Biebrich
( Neubau ) , 1 . Et .

3 - Zim .- Wobn .
mit Bad , Küche ,
Loggia , ei . Licht
Gas , Zentt .- Hz „
fl . w . u . k. Wall .,
beerl . Fernsicht
auf Rhein unb
Taunus , sonnige
Lage , 3 Min . v .
Bahnb .. zu om .
Näh . bei

Jgelsbach ,
Kirchgasie 20 .

• Söü . neu um «
• gebaute u . her -
• gerichtete mod .
9 sonn . 3 - Z .- W .
• mit Balkon .
• vr . Fernblick ,
• Kurl . , fl . W .,
• einichl . Heizg .
• 87 M ., an ruh .
• Mieter . Evtl .
• Garage . Ang .
• u , S . 957 T .-V .

Ehrliches fleiß .
Hausmädchen

welches kochen k. ,
mit guten Zeug¬
nissen . zum 15 . 9 .

gesucht .
Metzgerei Krell ,

Dotzbeimer
Straße 101 .

Selbst . Mädchen ,
das kochen kann ,
in kl . Haushalt
gesucht . Paya ,
Kötnerstrabe 2 .

IW . Mil
ober Mädchen ,

welch , sich keiner
Arbeit scheut , so¬
fort tagsüber ge¬
sucht . Bäckerei ,
Röderstraße 17 .
Eins . ehrl .

Mädchen
für tagsüb . gef .
Kohl , Seeroben «
sttaße 19 .

Geb . Ftl . m .
best . Zeugn . s.
Stelle sof . ob .
sp . in gut . H .
Ang . m . Ee -
baltsang . an
W . Gruber ,

Kostheim -
Siedlung .

Schietsteinet
Straße 25 , 1 .

Geb . alleinft .
Fraulein

evaug . . gesetztes
Alter , iu Haus¬
halt und Pflege
durchaus erfahr . ,
mit pt . Zeugn .
u . Ref . f. Stelle
zum 15 . 9. oder
1 . 10 . in frauen¬
losem Haush ob .
bei einj . Dame .
Ang . u . D . 954
an Tagbl .-Berl .

Ange
Verkäuferin

22 Iahte alt ,
lucht Stelle als

Betkänferin
in Kolonialw .«
ober Feinkostbt .
Gute Zeugn . vot -
handen . Ang . u .

956 an T .-D .

Ijähr. Mädchen
lucht Lehrstelle

in Metzgerei
Ang . u . B . 957
an Tagbl .-Verl .

Haüspersoiial |
Staatl . geprüfte

Kindergärtnerin
mit lehr guten
Zeugn . lucht St .
als solche ob . zur
Erlernung bet

Haushaltung .
Ang . u . D . 947
an Tagbl .- Verl .

Zu vermieten
3 Zimmer .

z. T . eingerichtet ,
nebst Küche ,

Alwinenstraße 9
Schone

3 - Zim .-Wohn .,
2 . St . fof . zu vm .
Nerostr . 30 , 1 r .

Im Umbaust
Rheinbabn -

strai -e 5 , ruh .
son . , i . Zenit ,
z. 1. Okt . mob .
3 - Z .- W . mit
sch. Bab . Hz . .
fL beiß . u . k.
Wass . z v . N .
Atch . Schlicker
Patt , rechts .

für die Waren - Ausgabe
durchaus zuverlässiges , an Fränlpin
flottes Arbeiten gewöhntes 11 UtllCJIl
mit Textil - Fachkenntnissen gesucht .
Eintritt Samstag , den 15 . September .

A
DI <

. 3Zä6. :
Taunus
"

Tsi

Hausmädihen
in allen Arbeit .
bem . z . Z n . in
Stellung sucht z .
1 . ob 15 . 10 . pass .
Stellung . Ang .
u . A . 841 T .- Vl .

Für m . Aushilfe
suche ich Stelle
von 7 Uhr bis

über Mittag .
Pers . Köchin , die
alle Hausarbeit
übern . Näheres

Pelzgelchäft
Schwerbtfeger ,
Kirchgasse 76 .

Befferes
Beitmäbitzen

gesucht . Beding ,
seht sauber , zu¬
verlässig . fleißig ,
ehrlich , mit läng .
Zeugn . S!IIm inen «
sttaße 12 . _______

Sauberes
ehrliches

Mädchen
gesucht , welches
klbitänbig ein
2 - Ps .- Eeschäfts -

haushalt führen
kann . Anzurufen

Tel . 24311 .

MmWen
w gut kochen L .
zum 1 . Okt . gef .

Bauer ,
Sonnenberger

Straße 29 .

Luremburgpl . 1
Hochp . . 4 - Zim .«
W . zu 75 RM .
creftm . N Schulz
3 . St . . 9 - 14 Uhr .

Seerobenftr . 31 ,
1 . Stock , schön ;

4 -Zim - Wobn .
mit Bad z. 1. 10 .
z v . N . das . o . in
Nr . 28 b . Peter -
mann , Hlh . 2 l ,

Wielandstr 13,1
sch. 4- Z .-Wohn .
zum 110 . zu vm .
Nah Part , lks .
4 - Z .- W . m . Zub .
zu oerm . Burk ,
Dotzb , Str , st __

Schöne
4 =3iin. =3Bol)nnno
lkmsersd. 44,3

Festm . 70 RM .
mtl .. zu oerm , st
3 . Ehr . Glücklich
Kaiser - Friedr .«

Platz 3 .
Schöne sonnige

4 - Zim .- Wohn .
Eneisenaustr . 11 ,
zu oerm . Näh .
im gaben ,

2 fltzöue
i - W . - Wobu.
im Hause Jahn -
straße 30 . 2 . unb
st 6t , zu oerm .
Er . Wohnräume
Mans . Näh . bei

Karl Witte ,
Moritzstraße 7 .

Tel , 27681 .
Schöne sonnige

Stellen -

Angebote

j Wkidüch? Derionen |

| Kluistnlin. Personal |
Junge

Mkiiusmn
Ivrachkunbig . für

Schmuckgeschäft
gesucht . Ang . u .
K . 946 an T .- V .

Spezialgeschäft
d . Lebensmittel¬
branche sucht für
halb

Lehr¬
mädchen

mögt nicht unter
16 wahren . Ang .
mit selbstgeschr .
Lebenslauf unt .
E . 955 an T .- V .

TeiMnunii
Schönes Balkon -
zim . mit Küche
an bess . Dame zu
om . Niederwald -
straße 8 , Hp . r .

Große
I ' W . - Mhll .
mit eigen . Eing . ,
Dampfh . . eo . m .
schön . Frontspitzz .
u . Garage , zu d .
N . Wilbelminen -
straße 42 , 2 .

13im . fiiidie
und Kammer
zu oermieten .

Sommer ,
Klovvenbeim ,
Vorderstr . 2 ,

2 Zimmer

Adelheidstr . 31,1
schöne sonnige

2 - Zimmer -
Teilwobnung

an ält Ehev , ob .
1 Person zu om .
eeeeeoeeee
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1 Ökt zu vm . i Rheingauktr . o ,
k Tel . 22150 . 1 zu vermieten .

Friedrichstraße 14 . 5 . 288 33 .

6
Schöne moderne

- Zlmmer - Wohnuna

Näheres J . Baeharach , Webergasse 4 .

1

Sonnige

Mietgejuche
S Z . Küche und
3ub .. zu v . Näh .
M ft . Meier ,

6 Zimmer geeignet .

.- Fr .- Ring 48 .

0

Teilweventl .

Lübeck . F32 .EhVerlag .

Moritzstraße 7 .
Tel . 27681 .

Läden und
Geschäftsräume

Wohnungen
ohne

Zimmerangabe

1MW . A
Seitenb ., 1 . Et .

Garagen , Stall . .
Keller

mit großem Badezimmer , Küche ,
2 Kammern , Kellern , Anschluß an

Alexandrastr , 8,1
- Zimmer -Wohnung mit reicht Zubehör ,

Heizung , Bad , Warmwasser - Bereitung
vorhanden , zu günstigen Bedingungen
zu verm . Innenausstatt , nach Wunsch .

straße 16 ._____
Sch . Werk - 50

Herr
( Akademiker )

sucht ungestörtes
gut möbl . Wohn -
u . Schlafzimmer
sofort ob . später ,
mögt . m . Garage .
Ang . u . SB . 960
an Tagchl .-Verl .

v schöne leere Zimmer
mit separatem Eingang

Niederwaldstrage , Vdh . 1

zu vermieten durch
I . Chr . Glücklich

Kaiser - Friedrich - Platz 3 .

ru verm . Näh .
Ljiesb . Bank , , „ —
friedrichstr . 20 . 1 Besicht . 10 bis 4 .

Dotzheimer
- trage 61

gegenüb .Klaren -
tbaler Straße ,

glotze Helle
üöiinie

Passanten
Hirn . . 1- 3 B .
Dotzh . Str . 31 .

Fremden¬
heime '

Medrilhsttatze 8
im ganzen oder geteilt zu verm ,
Näheres beim Hausmeister Pfeil .

Gut möbl .
Parterrezimmer
mit 1 u . 2 Bett .,
zu vm . Albrecht -
straße 23 , 1 .

Möbl . Mans ,
an sol . Miet , zu
vermiet . Arndt -
straße 8 . 2 r .
Gut möbl . sonn .
Zim . in gut . H .
8 v . . ev 2 Bett . .
Bahnhosstr . 3 , 2 .

Herrsch . 7- Z - .
Wohnung

Alerandra -
straße 4 , 1 ,

z. 1 . 10 . zu v .
Näh . b . Laux .

Alexandra -
straße 8 .

Wo
findet ält . Gärtner
verh . , Wohnung
geg . Heizungsbed .
und Gartenarbeit .
Ang . « . 957 T .- B .

1 . Etage 5lirchgasse 20

Büroräume
ab 1 . Oktober 1934 zu vermieten .

Näheres bei Phototauber .

Mei *

niülih

ftotzs 5
nahe Babnh . .

nahe Ring .
Südseite , ist
im 2 . St . bei
Büchsenstein

ein sch. möbl .
Zimmer mit
Bad preisw .
zu vermiet

den Rhein .
W .-Biebrü

Schöne

5 - Zimmer - Wohnung
Eeisbergstr . 1,1 ( Ecke Taunus¬
straße ) preisw . zu vm . durch

5 . Cbr . Glücklich .
Kaiser - Friedrich - Platz 3 .

? ? chöne 5 - Zim . - Wohn .

Am Kaiker - Friedrich -Bad 6 , 3 ,
1 Zentralheizung , freie Lage , zu
• vermieten durch

3 . Cbr . Glücklich ,
• Kaiser - Friedrich - Platz 3 .

 u . Parterre

5 - W . - Wohn. z glotze Wine

Schöne

S - Winer -

Wohnung
Zentralheizung .

Aufzug .
Schenkendorf¬

straße 3 , 3 . St .,
120 RM . Festm ..
zum 1 . iO . 1934
zu verm Näh .

Bankhaus
Eebr . Krier ,
Rheinstr . 95 .

r - z . . Mho .
m . Küche sucht jg .
ruhiges Ehepaar .
Ruh . Lage bevor¬
zugt . Angeb . u .
« , 959 Tagbl .- B .

Nr . 246 . Seite 13 .

Kl . Laden
in verkehrsreicher Lage , Wellritz¬
strabe 1 , Ecke Sckwalbacher Str .,
zu vermieten . Näh . Tel . 22150 .

Melheidstr . 58
schöne 5 - Zimmer -
Wohn . preisw z.
vm . Näh . Part .
Ehrmann ,

Schöne

Leeres Zimmer
ob . Mansarde

in ruhiger Lage
zu miet , gesucht .
Preisangeb . u .
F . 952 an T .-B .

Wohn - u . Schlafzimmer
m . Veranda od . geschl . Balkon , eig .
Küche od . KUchenbenutz . von zwei
Damen gesucht . Ang . m . zeit -
entspr . Preis , einschl . Nebenkost . .
erbet , unter L . K . 4363 an Ala

Fssener Hof
" am Kochbrunnen

Fließ . Wasser ,
Zentralhz . , Lift ,
Thertna bäder
Zimmer zu zeit -

gemäßenPreisen
für Dauergäste .

Tel . 24549 .

4 - oder 5 - Zimmer -

Wohnung
für 1 . Okt . oder 1 . Nov . ges .
Beding . Bad . sowie nur
Part . od . 1 . St . Erwünscht
Etag .- od . Zentr .- Heiz . upd
ruhige Lage . Angeb . mit
allen näheren Ang . u . Pr .
unt . U . 955 a . d . Tagbl .- Vl .

Gesucht
schöne leere Man¬
sarde n . Moritz -

stratze . Ang . mit
Preisangabe unt .
A . 960 Tagbl .- B .
All » . Frl . sucht
1 — 2 Mans , oder
Frontsp .- Z . o . Z .
u . Küche . Ang .
D , 957 T .- Verl .

fei t - ZUMI - WohNM
preiswert zu vermieten .

Näh / Jmmob . Bau und Boden ,
Taunusitraße 13 . Tel . 279 67 .

Geschäftsetage
( 4 bis 5 Zimmer )

Michelsberg 18
Miete 60 Mk . , sofort zu verm .

Staab , Rheinstr . 109,1 , Tel . 26292

2 Möbellager¬
räume . je 35 qm .
je 12 Mk . zu vm .
GrlBurgstr .9 . 1 l .

Schöne belle
Werkstatt

mit Eas , Licht
u . Kraft los . zu
verm . Eoeben -

f . Fabrik Werk¬
stätten . Lager .
Garagen und
Büros , sowie gr .
Weinkeller mit
Auszug u . Laden
zu vermieten .

Herrnmühl -

gasse3und5
Laden . Garagen ,
Werkstätten und
Bierkeller z. vm .
Näh . b . Blümer ,
Dotzh . Str . 61 .

Marktstr . 22
gr . Laden , mit
od . ohne Lager¬
räume . zu verm .
Modern .kann ge¬
schehen . N . dal . b .
Hausverwaltwd .
Kaiser - Friedr .-

Ring 48 , 1 .

Schöne

14 - u . 5 - Zim . - Wohnung
• Bahnhofstraße 8

• -]U om durch 3 . Chr . Glücklich ,

g Kaiser - Friedrich - Platz 3 .

1
i . Sause Moritz - I ■
straße 7 . 3 . St . , ' ' —

zu vm .. Balkon .
Badezim ., Man¬
sarde . gr . Wohn¬
räume . Näh bei

Karl Witte ,

Garage
für Kl .- Auto zu
verm . Römer -
berg 26 , Part . ..
Garage zu verm .
Schierst . Str . 18 .

• HWMWMMHMMW

Prachtvolle moderne Wohnung
mit all . Komf . ( Warmwasserbeiz ,
u . Versorgung . Litt ) . 7 — 9 Räume ,
ganz od . geteilt . 5 u . 4 Zim .. loi .
oder später zu billiger Festmiete
zu vermieten .

Elvers & Pieper

_ TeI _ 26601 .__
ö-Zirn .- Wohn .

mit Zubeh . . in
2-Lamilienhaus .
mittl . Kavellen -

' Kraße , z . 1 . Okt .

8 Zimmer

8 Zimmer . .
reich !. Zubehör .
Zentralheizung .
Earage . Earten -
benutzung . sehr
preiswert sof . zu
verm .. evtl , ge -
get . N . Gustav -
Freytag - Str . 4 .
od . bei Dörner ,
Scharnhorststr . 1 .

Friedrichltr . 40
Ecke Kirchgasse ,

grobe
6 -Zim .- Wohn ,

m . all . Zubehör ,
auch geteilt , zu

Bürozwecken
sofort od . später
zu verm . Nah .

Zentralheizung , passend für Arzt , im

„ Tagblatt - Haus “
, Langgasse 21 ,

2 . Stock , für sofort oder später zu ver¬
mieten . Näh . bei der Geschäftsleitung .

DanerinieM
ffinden angen .
Heim b . gebild .
Dame i . Vorort .
Waldhöhenlage .

Bahnstation .
Ang . u . A . 842
an Tagbl .- Verl .

Leere Zimmer
und Mansarden

Schönes leeres
Vorderzimmer

sofort od . später
zu vm . Adelheid -
straße 96 , 2 . St .

Leere Mansarde
an Herrn zu
verm . Albrecht -
straße 7 , 2 Iks .
Sch . leer . Zim .
m . Heiz , zu vm .
Grillparzerstr . 2 ,
2 . Stock . 5 Min .
v . Bahnh .
Kl . l . k. hzb . Mi . ,
ev . Licht , a . zum
Möbeleinst . , zu
verm . Helenen -
straße 10 . 1 lks .

Berufstät . junge
Dame sucht möbl .
Zimmer mit Hei¬
zung , evtl . Pens . ,
im Zentrum . Ang .
unt . 1t . 957 T .- V .

Zentral gelegen .
Dauermieter .

Bes . bebagl . und
gut eingericht .

Wohn - Schlafz . .
Südl . . all . Kom -
ort . Bad . volle

Verpfleg ., bald -
mögl . zu verm .
Pr . n . Uebereink .
Näheres Kähler .
Rbeinstr . 27 . 3 .
Sch . möbl . Zim .
zu verm . Röder -
traße 10 . Part .
M . 3 ., 3 .— , !ev .
Schachtstr . 12 , 1 .
E m . Zim ., mit
1 od . 2 Bett . , m .
od . ö . Pens . , sof .
zu verm . Schul¬
berg 25 , l _ i .

Möbl . Zimmer
sof . zu vermiet .

Klein ,
Schwalbacher

Straße 61 , 1 r

5 Zimmer

Adelheid -

strahe 101
■jcnn 5 - Zim .- W .

im 1. St . fofort
ckeisw . zu verm .
« hrlheidstr . 77,1

-Zim . - Wohn .
k . äsw . zu verm .
Mi . Part .

uetfjeHr . 26,2
nt . 5 - Z .- Wobn .,
2 Mans . . 2 Kell .,
$ alton . Bad so¬
fort od . später zu
verm . Auskunft
Cranienftr . 49 . 2

Hochv .. a . Nero - je 5 ^ zu 6 u .
tal . Balkon . Bad 7 Mtr . , m . Zen -
u . ,Zub . zu verm . tralheiz . u . ei .
Näb . Taunus - g zusammen od .
strabe 85 . 1 . | einseln . zu ver¬

miet . F . Büros

von pktl . Zahler
ges . Preisang . u .
W . 958 Tagbl . B .

Ich zahle , falls
gewünscht , die
Miete 1 Jahr
voraus u . suche

z- j -WMi -

Mchnmg
mit all . Komf .,
Nähe Kurhaus .
Bis 100 Mark
Festmiete mtl .
Ang . u . S . 955
an Tagbl .-Verl .
Ges . sof . 3— 4 =3 .=
Wohn , in Villa
mit Heiz , und
Gart . Frankfurt .
Str . 10 , Frisier .

Gesucht :

5 - 7-M -Mn .
mit Zentralheiz . ,
Bahnhofsnähe be -

vorz . Beziehb . b .
1. 1. 35 spätestens .
Ang . m . genauem
Preis u . H . 959
a . d . Tagbl .- Verl .

Suche moder »
6 - 7- Zim .- Wohn .
kein Hochp . , fl .
Wasser ,Hzg . ,Ball ,
rnod . Bad Beding .
Äsng . F . 935 T .- B .

Mod . möbl .

w -

schlkszimmer
j . läng . Zeit ges .
Ausf . Preisang .
unt . BB 17 Ala ,

Baden -Baden .
Lanaeftraße 66 .

neu
Etagenheiz . . sehr
geeign . für Arzt .

Rechtsanwalt
oder Penston , zu
vermieten . Näh .
2 Stock oder bei

Cramer ,
Bahnhofstr . 9 .

Tel . 25162 .
Schöne

6K -Z -W0HN .
mit Etag .- Heiz . ,
2 groß . Balk . ,

Warmwasser¬
versorgung . Bad

Speisekammer
usw .. z. 1 . Okt .
od . spät , zu vm .
Näh . Adelheid -
straße 16 , 2 .

7 Zimmer

4 - Zim .-Wohn .
mit Bad sofort
oder später zu
verm . Wieland¬
strabe 4 . 3 . St .
■ ■ ■ ■ ■ WM

Herrschaftliche
Etagen - Wobn .

beit , aus 4 3 ~

Balkon . B <
Küche u . Zub
ruh . Lage ,
direkt . Blick

Für Kurgäste
u . Passanten

bebagl . mbl . Z .
mit Frühstück .

Ruhig , gutemps .
Haus

Adelheidstr , 15 .
■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

Webers . . 11 . 2 ,
mbl . Zim . 3. v .
Sonnens ., ruhig .
■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

Saub . möbl . 3 .
an berufst . Hrn .
billig abzugeben .
Adr zu em . im
Taabl .- Vl . Dl

In gesund , ruh .
Lage mit herrl .
Fernsicht

Wohn - und
Schlair . m . Bad
( erst . mbl .) . ev .
m . Küchenben . z.
vm . Zu erfr . i .
Tagbli - Vl . Dm

Nähe Lmi lvls
schön möbl . Zim . ,
Heiz . , b . alleinst .
Dame zu verm .
Adr . T .- Vl . Dw

Herrschaft ! , mbl .
Wohn - und

Schlafzimmer
mit Bad und
Küchenben . . im
Kurviert . geleg . ,
bei alleinstehend
Dame s. preisw .
abzug . Ang . u .
B . 951 T .- Verl .

MiiniAo
in bester Lage zu
vermieten . Näh .

Langgasse 26 .
Eckladen .

Lagerraum
od , Werkstatt
zu verm . Bleich -
strabe 13 .

m . neu berg, , m .
Kraft - u . Licht -
anschl . . Hofraum .
Toreinfahrt , ev .
Lagen . . 1 . 10 . z. v .
Helenenstr . 5 , 1 .

Molau
30 D m , und

Nebenzim ..
Rathausstr .l ,

Eingang
Wilhelmstr .

mit Heiz . , z .
1 . 10 . zu vm .

Schöne

i - Wmi - WniW
mit Bad und Zubehör

Kirchgasse 23,1
-um 1. Okt . 1934 zu vermieten .

Willy Stern
R . D . M .

Kirchgasfe 74 . Tel . 273 63 .

"
Schöne

| * - ML
Schluß f - Bad ,

bKinkl . 85 M .

^ Levoert
AMbitraße le

Hindenburg -
ctncc 34 Dotzheimer

6 - Zlm .- Wohn . Strabe 61
zu vermieten . - kftnn 0I . Laden

Rüdesheimer mit Ladenzim .
Straße 15 ( kein Vorgart )

1 . St . , 6 Zimmer , zu verm Nah .

।Bad . Küche . Zub . | bei Blümer .
( Sonnens .) zu v .

I Besicht 10 bis

'iiiDö . Garaae
Nähe ob . Rhein¬
straße . sofort ge¬
sucht . Angeb . u .
U , 954 an T - Vl .

Zum

Erfolg
führt die
kleine Anzeige
im

Wiesbadener

Tagblatt

3 $ Üne sonnige
zZim .-Wübn .

[ mit Bad

wiiigii
3 . Stock .

— HH »

Die Wohnung
er Wilhelmstr .

1 . Stock , 8 Zimmer und reichl .
Zubehör,Zentralhz . ,fließ .Wasser
in 5 Zimmern , Aufzug , Vakuum
usw . Vollkommen neu herge¬
richtet zu zeitgemäßer Festmiete
sofort oder später zu vermieten .

Porzellanbaus Klehl
Wilhelmstraße 40 .

1— 2 eleg . möbl .
sonnige Zimmer
mit Balkon und
Zentralh .. Kur -
hausnäbe . auf
gleich od . später
zu vermieten

Sonnenberger
Strabe 58 . 2 . St .

Tel . 25372 .
Gut mbl . Zim .,
evtl . m . Pension ,
sofort zu verm .
Webergasse 37 .
1 links .
Gut mbl . Zim .
abz an berufst ,
ält . Herrn oder
Dame Wieland -
str . 1 , 3 r . Zw .
10 u . 11 Uhr .
Mbl . Frontspitzz .
f . 18 Mk . zu vm
Wilbelmstr .44,E

Am Kurh . Nass
Hof , gr . vorn ,
mbl . Z . z. 1 . Okt .
z v Tel . . Bad .
Z .- Hz Wilhelm -
itraße 56 . Eth . 2
Besicht , v . 12 - 4 .
Gr . gut möbl .
Mans , nur an
Berufst , zu vm .
Woche 3 Mark .
Anzus . v . 10 — 2

Markus .
Winkeler 6ti . ll .

Ml . Wnier
für 1 u . 2 Pers . ,
mit gulbürgerl .
Pens . f . 60 Mk .
sofort zu verm .
Wörthstr . 7 . P .
Sch . mbl . 3 . fr .
Wörthstr 23 . 2 r .
M . 3 . 2 B .. m .
od . ohne Kost b .
zu vm . Zimmer -
mannstr . 10 . 1 l .
Soun , gut mbl .

3immer
evtl . m . Klavier ,
bei einz . Dame
z. 1 . 10 . zu vm .
Adr . im Tagbl -

- 6t , 5 - Zim .-
W ., eing . Bad .
b . zu verm .
Noritzstrabe 37 ,
neu bergerichtete

, -M . - Wohn ."
Sod )z>.. mit Bad
it . Zubeb . ( evtl ,
stwrt ) und da¬

selbst . 3 . Stock .
i - W . - Wohll .

Balk . u . Zub .
ab 1 . Okt . zu vm .
Näh , 1 . St . r .

Sonnenberger
r Straße 4 , 2
bei d . Wilhelm -
itr ., Theater u .
Kurh . . Wohn . v .

Zeaintenivini .
mit Tochter

sucht 2 -Z .- Wohn .
zum 1. 10 . oder
väter . Ang . u .

961 an T .-V .

Memler
älterer Herr sucht
ionn . gr . 2 - oder
kl . 3- Zim .- Wohn .,
1 . od . 2 . Stock , in

ruhig . Haus und

guter Lage . Eil¬

angeb . mit Preis
u . Ä . 844Tgbl .- V .

Sonnige

3 - Mnier -

Wohnung
a . Frontsvitze .

in gutem Hause ,
mögl . mit Balk . ,
evtl . a . Rand v .
Wiesb . . v . 3 erw .

Zers ., pünktliche
Zahl . , b . 1 , Nov .
gesucht . Ang . d .
Friedensm . unt .
3 . 947 an T .- V .

Moderne

5 - 8 - B . Wn .

L Zad , Heiz ., sof . zu vm . Kurviertel
s Kavellenstraße 10 , 1 . Etage .

6 Zimmerwohnung
E 1 Stock , mit Etagenheizung und

fcntl Zubehör sofort zu vermiet .
= Mnatliche Festmiete 125 RM .
7 jäheres zu erfragen Handwerks -
I ‘• » met , Nikolasstraße 41 . F467

Jung . Ehepaar
sucht zum 1 . 10 .
oder später
1 Zim . u . Küche ,
a . liebst . Front -
spitze . Eef . Zu¬
schrift . m . Preis¬
ang . u . H . 949
an Tagbl .- Verl .
Jg . Ehepaar s.

l - 3im .- Wohn .
Ang . m . Pr . u .
L . 955 T .- Verl .
Berufst . Ebev .
Reichsangest . . s.
1 Zim . u . Küche
oder 2 kleine
Zim . u . 9 : '
Pr . bis 25 Mk .
Ang . u . K . 955
an Tagbl .- Verl .

Helt . Ä-raulßin
sucht 1 Zim . u . K .
od . gr . l . Mans ,
mit Gas . Ang .
u , S . 955 T .- Vl .

Alleinsteh . Dame
sucht 1 Zim . und
Küche , Frontsp .
in Villa oder
Gartenbaus . —
Preisangeb . u .

Jg . Ehev sucht
2 - Zim .-Wohn .

in ruh . Hause
z. 1 . 10 . Preis
bis 40 Mk ., mit
Hz . bis 55 Mk .
Ang . u . H . 956
an Tagbl .-Verl .
Älteres Ehepaar

sucht schöne

2Z . - Wohn .
Vvrderh . z. 1 . 11 .
evtl , früher . Ang .
u . W . 959 T .- Vl .

2 -ZjMkI -Mhl !.
zum 1. Jan . von
ruhig . Mieter ges .
Pr .ca . 35 M . Ang .
u . H . 960 T .- Verl .

Aeltere ruhige
Rentnerin

sucht eins . möbl .
Zim ., Pt . od 1 .
Zentrum . 4 Mk .
wöch . . evtl . eins .
Mittagessen , in
bell . Fam . ^ Ang .
u , B . 954 T .-Vl .

Z . 1 . 10 . v . Offiz .-

Wwe . i . Dauerrn .
2möbl . Z . rn . Heiz .
u .Tel . ges . Punkt !.
Metz . Preisang .
u . J . 959T .- Verl .

'Heines Wohn -

edilfljjimmer
m . Morgensonne
von Dame ges .
Ang . u . M -,961
an Tagbl .-Verl . ,

Mmtel i . R .

solid , ruh . Herr ,
sucht z. 1 . Nov .
2 gut möb . ruh .
Zimmer . Außen¬
stadt , Waldes -
nähe . Ang . mit
Preis u . B . 958
an den Tagbl .-
Verlag . _

Wiinieta
üchtmöbl . Wohn ^
u . Schlafzimmer
Küchenbenutzung -

Ang . M .957 T . - V -

Allein » . Dame
sucht leer , oder
teilweise möbl .
Zimmer . Würde
auch etw . Haus -
arb . übernehm .
Ang . u . I . 956
an Tagbl .- Verl .
Beamten - Wwe .

sucht
2 leere Zimmer ,
Gas - u . Licht -
anschl .. in gut .
Hause , a . kl .
Villa , mittlerer
Preis . Angebote
Nerostr . 31 , 2 l .

Gesucht gr . u .
I . sonn . Zim .
mögl . m . Balkon
u . Heizung , etw .
Abstellraum , mit
od . ohne Pens -
Nähe Kurhaus ,
Hochv od . 1 . 6t . ,
sür ältere Dame .
Preisangeb . u .
I . 957 an T .- V .

Jnv .- Rentn . sucht
1 Zim . u . Küche .
Ang . mit Preis u .
L , 957 Tagbl .- V .
Abg . 1— 2 =3im . =

Wohnung
gesucht von Ehe¬
paar . Pktl . Zahl .
Preis 25 -35 Mk .
Ang , M .953 T .- V .

Junges Ehepaar
sucht 1— 2 - Zim .-
Wohn . Preis bis
30 Mk ., wird im
voraus gezahlt .
Ang . u . G . 961
an Tagbl .-Berk .

I . Ehepaar sucht
1— 2 Zim .- Wohn .
i . Westend od . 2 L

Zimmer sep . Ang .
u . G . 959 Tbl .- Vl .

Junges Ehepaar
s. 1— 2 Zimmer u .
Küche z. 15 . Sept ,
oder 1 . Oktober .
Angeb . u . £ . 958
Tagblatt - Verlag .

Alleinst . Dame
sucht zum 1 10 .
od . spät . , mögl .
abgeschl .

1— 2 - 3 --Wohn .
auch in Villa .
Gegend Taunus¬
straße . Ang . m .
Preis u . F . 955
an den Tagbl .-
Verlag .________
Alleinst . Dame
s. 1— 2 - Z .=Wohn .

Ionn * 28
Laden

zu verm . Näh .
:m Eckladen od .

Bahnhofstraße 9 ,
bei Cramer .

Tel ? 25162 .
Laden nt . Kabin
zu v . Hellmund -
straße 34 , 1 . 7

Laden
2 Schaufenster
u . Nebenraum ,
Friedrichstr . 47 .
nächst d . Kirch¬
gasse . z. 1 . Okt .
zu verm Näh .
Weinhdl Moos ,
daselbst ._________

Laden
nt . 0 . oh . Nebenr .
zu verm . Näh .
Langgasse 4 , 2 ,
von 11 — 2 Uhr .

Utaüemiler
sucht gut möbl .

Zimmer
mit Schreibtisch .
Nähe Babnh . . m
ser . Ting . Nur
Preisangeb . w .
be ^ ücks . u . L . 952
an Tagbl .- Verl .

Sch . mbl . Scklas -
zim ., 1— 2 Bett . .
zu v . Dotzheimer
Snaße 43 . J3 . l ,
Sch . mbl . sev . 3 .
sof . od . spät , zu
vm . Dotzheimer
Straße 62 , 2 r .

Mbl . 3immer
mit 1— 2 Bett -
Licht u . Kochgel .
zu verm . Dotzh .
Straße 123 . Hth .
1 . Stock , Mitte .
Sch . m . 3 zu v .
Emser Str . 44,3 l .
Gut möbl . 3im .
in ruh . Hause ,
zum 1 . Oktober
preisw . zu ver¬
mieten Eoeben -
straße 26 , 1 lks .
Schön mbl . 3im .
z. v . N . Goethe -
straße 18 . 3 lks .
Möbl . 3im . mit
fep . z. v . Häfner -
gaffe 5 , 2 ._______
Mbl . ob . unmbl .

Simmet
mit und ohne
Pension billigst
zu vermieten .

Sanatorium
früher

Dt . Dornblütb ,
Händelstraße 17 .

Kl . sonniges
nett . möbl .

3immer
frei . Die Woche
Mit Licht 3 .50
Jahnftr . 26 , 1.
Beb . mbl . sonn .

Wohn - und
Schlafzimmer

M . groß . Loggia ,
Bad u . Zentr .-
Heiz ., ' ow . eleg .
mbl .Wobnschlaf -
zim . zu v . Kais .-
Fr7 -Ring 44,7 1 ,
bei Kersten .

Schöne

4 - Zimmer - Wohnuiig
Marktsüaße 12,2

zu nm . durch I . Chr . Glücklich ,
Kaiser - Friedrich - Platz 3 .

Schöne sonnige

4 -Zimmer - Wohnung
1 St . , zu verm . Klopstocksiraße 11 .

Laden
mit 3 - Zimmer -

Wohnung zu ver¬
mieten . Näheres
Moritzftraße46,l

Laden
mit Einricht .

( Lebensrnittel )
50 Mk . rnonatl . .
z . v . Sedanstr . 1 .

ünftig zu vermiet ,

znm 1. Dttober
Kais .- Friedr .-

Ring 19 . 3 . 6t .
berrschaftl .
Wohnung

mit allem Zub .
Anmeldung und
Beffchtigung m .
Hausmstr .Kaiser
dasMst, _______
In umgebauter

Villa
Hausmeister -

Wohnung
zu vm . Ang . u .
ll . 960 T .- Verl .

Möbl . Zimmer
und Mansarden

Friedrichstr . 41 ,
1 lks ., mbl . Zim .
i,u vermieten .
Friedrichstr . 41 ,
2 t , mbl . Zim .
a . Beamt , z. v .
Eoebenstraße 14 ,

1 links ,
schön , gut möbl .

Zimmer
an Pension , od .
ält . berufstätig .
Herrn od . Dame
sof . zu verm .
Karlstr . 2 möbl .
Zimmer zu vm .

m Zimmer
möbl .. zu verm .
an Dame oder
Herrn datier «

Friedl .-Rg ._1Q._2

Er . ionn . eleg .
möbl . Zim . mit
Bad 8. l . lQ . ß . i .
v . Kais .-Friedr .-
Ring . 50 , . 3
1— 2 mbl . od . I .
Zim . Kavellen -
straße 8 . 2 l .
Gut möbl . Zim .
frei Kapellen -
ttia6e _ 12, _ 2 . ___
M . od . l . Mans ,
z. v . Klovstock -
straße 20 , 2 lks .

Schön möbl .
Zimmer

1- 2 Bett . . Hz . .
f , Dauerm . und

lass ., auch mit
Sen ?, zu verm .

Luisenstraße 49 ,
2 links .__
Sch möbl . Zim .
( 1— 2 Betten ) zu
vm . Luxemburg -
straße 1 , Part .^
Gut möbl . Zim .
zu verm . Anzu¬
sehen 9— 2 Uhr
Nerostr . 43 , r .

Möbl . Zimmer
sof . od . 1 . Okt .
zu vm . Nikolas¬
straße . 23 .. 2 . ,St .
Gut mbl . Schlaf -
u . Wohnzimmer
m Veranda , sep .
Kochgel . , zu ver¬
mieten . Anzuseh .
von 10 — 1 Uhr
Nikolasstr .39 . 2l .
Gr . m . M .. 3 . St¬
eig . Easaut . . Hd .
a . berufst . ,^ rl .
Oranienstr ^ ö .^
S . m . 3 . Rheins .
Straße 6 , 2 l .

Frdl . möbl .
heizb . Mans ,

in Neubau , an
Frau od . Frl .
zu vm . Rheing .
Straße 21 , 3 .

Sch . l . Balkon ; ,
m . Kochgel . z. v .
Helenenstr .30,2 l .
Ecke Wellritzstr .
Gr . l . Mansarde
zum 1. 10 . z. v .
Hellmundstr .34 .1

IgWz Iseres

sonnig . WM
z. 1 . 10 . 34 zu vm .
N . Herrnmühl -
gaffe 7 , Part
2 — 3 l . 3im . m .
Kochg . zu verm .

Hindenburg -
allee 34 . 2 .

Alleinst . Dame
hat großes

leeres Miner
zu perm . Im
Nebenr . Wasser .
Gas . ( In bess .
Hause .) Witwe
Bernards . KIeist -
str . 6 , 1. Et . r .

2 schöne leere
Simmet

an einz Pers ,
ßu vm . Sitzern «
burgstr . 9 , P . r .
Schönes gr . leer .

Zimmer
in gutem Hause
an alleinstehende
Person zu verm .

Schiersteiner ,
Straße 6 1 , St .
L . ionn . Mans .
Stiftstr . 2,1 , z. v .
2 gr . leere Sim .
m Kochgel . an
Dame oder Be¬
amten zu verm .
Näb . zu erfr . im
Tasbl .- Vl . Cl
Leeres Simmet ,
sonnig . Zentr .-
Heiz , und Bad .
ruh . Haus , su
verm . Ang . u .
S . 953 T .-Verl .

L . Ms ., Bleich¬
str .. 4,00X2,50 ,
mit Herd , Waff . ,
Gas , an alleinst .
Frau zu verm .
Ang . u . 5 . 954

1 an Tagbl .- Verl .

I
Herrschaftliche

6 - Aim . - Wohnung
mit Etagenheiz . u . Zub . . im
vord Nerotal , zu vm . durch

I . Chr . Glücklich ,

________
Kaiser - Friedrich - Platz 3 .

I

Herrschaftl .
6 - Zimmer - Wohnung

mit Etagenheizung . Zubehör .
Wielandstraße 5 , Hochp .

zu vm . durch I . Chr . Glücklich ,
Kaiser - Friedrich - Platz 3 .

Herrschaftliche
6 - u . 7 - Zimmer - Wohnungen
mit Wohndiele ,

^
Zentralheizung ,

preiswert zu vermieten . Näheres :
Klopstocksiraße 11 , Büro .

Ang . m . Preis¬
ang . u . K . 956
an Tagbl .- Verl .

Sielt Dame
sucht abgeschl .

1— 2 - Z . -Wohn .
z. 1 . 10 . ( Vdh ..
Stock ) . Angeb .
u . D . 956 an d .
Tagbl .- Verl ,

Schöne

2 - W . - Wohn ,
gesucht von ruh .
Mieter . Festm .
30 — 35 Mk . Ang .
u . T . 955 T .- Vl .

Jung . Ehepaar
sucht

2 - Zim .=- Wobn .
Ang . m . Preis
I . 955 T .- Verl .
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Geldverkehr

Z - Ziimiier- Wohmiig
’Udjtunfl!

Mikolasstr . 3 . Tel . 28288 .

Immobilien

13mmofail.=5taufgeju^ e |

VerkSnfe
Mntenhaus

Rheingau 4

4

Neubau -Einfamilienhäuser
8000 RM .. schlüsselfertig . Bau¬
beginn sofort . Ang . unter S . 952
an den Tagbl .- Verlag .

Großer
Irischer Ofen

billig aüzugeben
Schwalbacher

« trage 48 , l .

Rüde . ca . sieben
Mon . alt , i . A .
billig zu verkauf .
Braun , Römer -
berg 19 . T . 20138

wuncu . luycuuici vuuuujtii OU lann h -rim
Diele . Nebengelaß . sehr preiswert zu nett

'

eoentl . zu vermieten durch
3 . Ehr . Glücklich ( « Sm .) ,

Kaiser -Friedrich - Platz Z»

Geschäftshaus und Villa
zu kaufen gesucht . Off . unt . E . 958
an den Tagblatt - Verlag erbeten .

Landhaus . 1914 erbaut , mit y, Morgen arn «
Garten , tadelloser baulicher Zustand 6 Sim

Kraft .
Dotzb . Str . 107 .

Wer Geld sucht , findet immer
die richtigen Leute durch eine

„ Kleine Anzeige " im

meistgelesenen „ Wres -

badener Tagblatt " . \ g =| s /

Küche . Bad . billig zu vermieten .
Ang . u . T . 959 a . d . Tagbl .- Verl

Haus
mit kl . Wohn . ,
in guter Lage ,
zu verk . Angeb .
u . T . 858 an d .
Tagbl .-Verl .

- . _ RDM .
Kirchgasse 74 , Tel . 27363 .

Haus
m . mittl . Wohn ,
bei groß . An¬
zahl . zu kaufen
ges . Ang . unter
S . 958 T .- Verl .

Speisezimmer
dunkel Eiche ,
Büfett , Kredenz ,
Auszugtisch , vier

Stühle , neu¬
wert .. wird bill .
abgegeben .

Wilh . Kuch ,
Luxenlburg -
sttaße 9 . 1.__

Klhmideriillleil
3 Kleiderbüsten
zus . 5 Mk ., zu
vk . Vingertstr . 9

l Äapttalieii-Eesuche |
1200 Mk .

gesucht gcg . gute
Sicherheit und
Verzinsung .AnL .
u ._ W . 955T .-V .
© « eeeeeeee

15000 M .

2 Kastanien¬
bäume

auf dem Stamm
zu verkauf . Näh .
Haus - u . Erund -
besttzer - Verein

E . V .. Wiesb . .
Luisenstraße 19 .

Bauholz
zu verkaufen

Dotzh . Str . 14 .
Tel . 26721 ,

Gute Kap .-Anl .
Blendsteinbaus ,
la , in best . Zu¬
stand , 3X4 Zim .,
Küche und Bad ,

1X2L .- Wohn ..
in W .- Schierst .
gelegen , zu vk .
Preis 14 000 .— ,
Anzahl . 8000 .— .
Ang . u . E . 959
an Tagbl .-Verl .

ype ! 4 PS
( 4 -Sitzer ) .

in gut . Zustande ,
billig zu verk .

Näheres •
P u .A .Heickhaus .

Autorevarat . .
Adolfsallee 36 .

Tel 22892 .

Weg . Räumung
vreisw . zu verk .
alle Sort . Stein¬

gewächse , alle
Sort . Stauden . ,
winterhart , alle
Sorten Rosen¬
stöcke , zirka 60
Elaslampions ,
2 Möbeltrans -

vorthaken .
Rheinstr . 65 , 3 .

| Händler - Berkäilfe |
Staunend billig

Pianos
u . Flügel
erfikl . Marken .

Schock ,
Jahnstraße 34 .

wagen
4/20 PS

in gut . Zustande ,
umständeh . sof .
geg . 280 .— bar
sofort zu verk .

Hann , Garage
Schiersteiner
Straße 54 .

Euterh . Badeof .
( Vaillant ) zu
verk . Dotzheimer
Straße 68 . 3 , M .

Gasbadeofen
20 Mk . .

Badewanne 25 ,
in gutem 3uft „
zu verkauf . Näh .

Hausmeister .
Leberberg 4 ,

Wohn - und

EMiiltshlW
mit Laden

für 19 500 Mk .
zu verk . Ang . u .
L . 954 an T .- V .

Auto -

Berk . u . Ankauf ,
Ausschlachtung .

Kraft ,
Dotzheimer

Straße 107 ,

Etag . - Aus ,

KVviertel ,
in best . Zustand ,
mit 2X3 - Zim .-
Wohn . in jeder
Etage , f . 32 000
RM . bei 15 000
RM . Anzahl , vk .

Eugen Bier ,
Friedrichstr . 46 . 1

Tel . 27196 .

Eigenheim
Nähe Wiesbaden , herrliche Lage ,
mit 32 % Eigenkapital erstellt ,
Miete einschl . Tilgung und Ver¬
zinsung 60 — 70 Mk . monatlich .
4— 5 Zim . und Zubeh . 800 qm
Gartenland . Näh . K . 948 T .- Verl .

lJmmobilim-Berliwsel
Reizendes Heim
nur 21 500 bis

23 000 Mk .,
steuerfreie Neu¬
bau -Villa . in ges .
Wohnl . . 4 Zim .
u . entsprechend ,
reicht . Zubeh .» z .
1 . April beziehb . .
zu vk . O . Engel ,

Hindenburg -
allee 5a .

bell Eiche , mit
Steil . Spiegel -
schrank u . Mar¬
mor 260 , weißes
Schlafzim . 180 ,
Küche 95 , schön ,
mod . Herrenzim .
dkl . Eiche . 270 ,

Kleiderschränke ,
Küchenschr .,
Waschtische ,

Ausziehtische ,
Schreibtische ,

Sekretär . Bett .,
Federzeug . Ma¬
tratzen , schönes
Messingbett 40 .
Nähmaschine 30 ,
2 Säulenöfchen ,

Füllofen
( Öranier ) .
Eisschränke

verkauft billigst
Frau Klavper ,
Büdingenstr . 4

( an der oberen
Webergasse ) .__

Vollst . Bett
'

25 ,
K . Klavvwag . 4 ,
Roßh . b . zu vk .
Sedanstr . 5 , H . l

Versenkbare
Nähmaschinen

auch in Schrank -
u . Nähtischform .

Engel ,
Bismarckring 43 ,
Ehestandshilfe .

Nähmaschinen
gute Marke ,

neueste Modelle ,
bill . Krieger ,

Frankenstr . 22,1
Ehestandsdarl .

Mietshaus
rentierend , vom
Eigent . direkt
zu kauf , gesucht .
Ang . u . T . 954
an Tagbl .- Verl .

zu kauf , gesucht .
Ang . u . F . 954
an Tagbl .-Verl .

Suche rentabl .

Haus
bar zu kaufen .
Ang . u . U . 951
an Tagbl .-Verl .

Mehrere Etagenvillen
zum Umbau in Kleinwohnungen

preiswert zu verkaufen .
Immobilien Bau und Boden ,

Taunusstraße 13 . Tel . 279 67 .

Wnes Wons
1927 erbaut . Zentral - Heizung ,
ar . Obstgatt . , nähe Bingen , billig

zu verkaufen , evtl , dortselbst

Wie
Miilüi

.

Gut eingeführte

zooingW
Hmd W

in zentr . Lage ,
billig zu verk .
Ang . u . W . 956
an Tagbl .- Verl .
Junge schwarze

Zwerg¬
dackel

zu verkaufen
Dotzheimer

Straße 28 . 1 lks .
Riesrnschnauzer !

Junghunde
vieffer - , salz -
farb ., Sieger¬
abstammung . vk .

H . Hölzer ,
Kleiststraße 8 .

Kchiock
sehr gut erhalt ..
vreisw . zu verk .
Saalgasse 24 . 1 l .

Klavier

Grabstein
mit Einfassung
( Gran .) . Nordfr .
zu verk . Ang . u .
S . 959 an T .- Vl .

Aus Privathand
4sitzige

Mnedes -

Limouline
in tadellos . Zu¬
stand . billig zu
verk . Bierstadter
Höhe 26 ._______

Limousine
zu verk . Ang . u .
W . 931 T .- Verl .

| Lapilalien -Angedole |
Darlehen

Svv . . Umschul¬
dungen . Äusk .

» Südhilfe "

Zwecksp .- und
Kred .- E . m . b . H .
( Reichsaufsicht )

Fil . Wiesbaden ,
Eoethestraße 4 .

Mitarbeit erro .

Villa
zu Kaulen ges .
Ana u . K . 951
an Tagbl .- Verl .

2— 3- Familien -
Wohnhaus
oder Villa

( 3- 4 -Z .- Wohn .)
m . Garten , zu
kaufen gesucht .
Kapital st . z .
Vers . Angebote
nur v . Selbst -
verk . u . T . 956
an den Tagbl . -
Verlag .____

Neueres
2-Fam .-Haus

zu kauf , gesucht .
Ang . u . G . 949
an Tagbl .-Verl .

MM .
an erster Stelle
zum 1 . 10 . 1934

auszuleihen .
Ang . u . T . 960
an Tagbl .- Verl .

2 Villen
preiswert zu verkaufen .
14 000 und 18 000 RM .

Immobilien Bau und Boden ,
Taunusstraße 13 . Tel . 279 67 .

6/30 Wanderer ,
steuerfrei ■

1,2 Opel -Lim .,
-ttiirig . zirka
18 000 km gel .,
beide Wag . erst¬
klassig . vreisw .
zu verk . Ang .
u . M . 955 an d .
Tagbl .-Verl .____

1 % Tonnen
Lieferwagen

zu verkaufen od .
gegen Motorrad
mit Beiwag . zu
vertauschen

W .-Dotzheim ,
Wilhelmstr . 21 .

Darlehen
v . 200 RM . bis 10 000 RM . zur
Entschuldung . Neuanschaffung und
Hypothekenablösung vom
Wirtschaftsschutz für Handel und

Gewerbe G . m . b . H ., Hamburg
Zwecksparunternehmen unter

Reichsaufsicht .
Kostenlose Auskunft durch

3 . Spindler , Mainz ,
llhlandstraße 14 . F475

Kombinierter Herd
weiß emailliert .
Junker u . Ruh ,

zu verkaufen .
Rüdesheimer

Straße 6 , 1 ._ 6t
Weißer Herd

bill . zu verkauf .
Schwarz , Hell -

mundfirane 26 .
Guterhaltener

wenig gebraucht .

Esch - Osen
abzugeb . Kleist -
straße 7a , 2 lks .

Rokoko -Salon
weiß/gold

Schützenbüchse
( Meister )

Schwitzkasten
( elektr .)

Hochfreauenz -
Apparat

bill . zu vk . Ang .
L . 956 T .-Vcrl .

Vöbel - ^ erkaus
Wcgzugsb . zu vk .
Mah .-Wohnzim .,
rd Tisch . Elas -
schrank . Stühle
usw .. eingelegt .
2 Flaschenschrk . ,
2 Gasherde , wß .
eis . Bett . Eard .-

Svannrahmen .
Nähm . ( Singer ) ,
großer Schrank ,
braune Mahag -
Kommode . Tisch .
Sosa u . 4 Sessel .
Nähtisch , weißer
Kleiderschrk . mit

Wäscheabteil ,
weißer Schrank ,
gr . Wäscheschrk .
( s. Hotelwäsche ) ,
elektr . Lampe ,
dio . Bild . Rauch¬
tisch . Bei . jederz .
Wielandsttaße 9 ,
Hochv . r . Hdl . vb .

chiüWittk
eiserne Betten ,
oersch . Einzel¬
möbel zu verk .

Sonnenberger
__ Straße 29 .__

Mod . Eichen -
Schlafzimmer

fast neu . bill . zu
rerk . Frieden¬
firaß ê 2 .̂ 1 .______

Zwei mod .
klfenbeinlack .
Bettstellen

mit Pat .-Rahrn .
bill . zu vk . Adr .
Tagbl .-Vl __ Ea

Hochelegante
Rokokomöbel

in . reich . Eold -
bronzebeschlägen
gr . Schreibtisch ,
Komm .- Sckirank .

Kommode . Tisch
billig zu verk .
Näh . i . Tagbl .-
Verlag . Ei
Er . dunkl . 2tür .

Kleiderschrank
f . 18 Mk . zu vk .
Nur 10 - 12 . Hdl .
verbet . Mainzer
Straße,27 ^ P . _
Kl .-Schrk „ 2tür .
Gash , m . Backos .
Petroleumofen ,
Korbtischgarnit »,
billig zu verk .
Näh . Wellritz -
firaße 37 . M . P .
Köche mit zwei
Schr .. wß ., und
Vertiko f . 30 .—
zum 1. 10 . 1934
zu verk . Bleich -
itraße 29 . 3 lks .
2 Küchenschr . 20 !
w . gr . Kinder¬
bett 10 Mk . zu vk .
Neugasse 5 , 1 r .
Weißenbnrgstr .8

2 rechts , wegen
Umz . Auszieht ,
u . versch . Möbel
nn Prio . zu vk .

Dezimalwaage
nur 8 Mk . zu vk .

Schwalbacher
Straße 34 . 2
Euterhaltene
Nähmaschine

vreisw . zu verk .
Platanenstr . 26 ,
1 . Stock ._________
Gute Nähmasch .

( Viktoria )
zu verkaufen bei

Ott .

2 - Fam . - Ma
Nerotal .

Gart . . Heizung ,
umfiändehalb . f .
19 000 Mk . sofort
zu verk . Ang . u .
K , 954 an T .- V .

gegen hypotheka¬
rische Sicherheit
gesucht . Ang . u .
G . 960 Tgbl .- B .
M99H9M »

Mitarbeiter
eines epochem .
Patents ( Auto -
br .) mit etwas
Kapital für Bez .
Wiesbaden ges .
Ang . u . A . 843
an Tagbl .-Verl .

2 Jahre . Stamm¬
baum . billig zu
verk . Adresse im
Tagbl .-Vl . Eg

mmmsi® .
in gut . Zustand .
Verb , halber zu
vk . Hindenburg -
allee 111 .________
Obst - u . Gemüke -
stand , t . 10 M .,

Ausstell -
schränkchen

für 15 M . zu vk .
Nettelbeck -

straße 24 , Laden

Opel
PS , 4 - Sitzer ,
350 RM . .

PS . 2 - Sitzer ,
250 RM .

X 'A Tonnen
Lastwagen .

Rentables

EiüBOiliaiis
in nur guter
Wohnlage , bei
grüß . Anzahlung
gesucht . Ausf .
Ang . u . A . 840
an Tagbl .- Verl .
V . Eigentümer
zu kauf , gesucht

Etagenhaus
oder 1— 2 - Fam -
Haus . Ang . mit
Preis u . Renta -

bilitätsnachw .
W . 957 T .- Verl .

I Privat - Bskäufe |

Konditorei
mit Cafe

an kavitalkräft .
Fachmann sofort
abzugeben . Ang .
u . T . 949 an d .
Tagbl . -Verl .___
Entgeh . Lebens¬

mittelgeschäft
wegen Ueber -

1 nähme einer
Stellung für

2600 M . zu verk .
Angebote unter
B , 956 Tagbl .- V .

Lebensmittel -
Geschäft

in konkurrenzfr .
Lage . Friedens¬
miete 800 RM .,
mit Wohn , zu
verk . Ang unt .
K , 957 T .- Verl .
Ein seit 27 I

'

best . Lebensm . -
Geschäft i . g . L .
krankheitshalber
zu verk . Emser
Straße 50 .

Schwarzer
Langhaardackel

4 % Mon . alt ,
zu verk . Rusa ,
Dotzh . Str . 61 .

MW
Wellblech , fast
neu , umzugsh .
zu verk . Nero -
kal 20 , 1 .

Haus auf d . Lande
m . Scheune und
Stall , günstig zu
verk . Näh Hell -
mundstr . 28 P . .
von 12 — 1 Uhr .

Baumstück —

( Gern . Sonnen¬
berg ) vreisw . zu
verk . Ang . unt .
F . 951 T .-Verl .

Einfamilien - Villa
Höhenlage , prachtv .Ausblick ,
bestehend aus 8 Zimmern m .
reichl . Zubehör , sofort bezieh¬
bar , geringe Steuern , unter
günstigen Bedingungen für

nur BM . 35000 .—

zu verkaufen .

Willy Stern

Bauplatz
im Dambachtal ,
20 — 25 Ruten ,
billig zu verk .
Näh . zu erfr . i .
Tagbl .-Vl . Zo

Belegenheitskauf
Kl sch . Etagenh ..
Submettel , gut
rent . , mit Gart .,
nur 21500 Mk .
bei 8000 Mk . vk .

O . Engel .
RDM . . Hinden -

burgallee 5a ,

Dorselder
Billard

mit Zubehör
gut erb . , zu verk .
Dotzh . Str . 123 .
____ Raab .____

Hosgut
700 Morg . i . Hessen . 4 km von
kleiner Stadt , günstig zum Wirt¬
schaftrayon Franksurt/Main . alt .
Aamiliengut . samt Inventar - u .
Erntevorräte , zirka 3500 Obst -
biiume . Eigenjagd , Forelkenwasser .
landschaftlich sehr reizvolle Lage

zu 180 000 RM . zu verkaufen .

IlJlfllomoiinHo .
Eütermakler RDM ., Frankfurt/M .

Altcingesübrtes
Lebensmittel¬

geschäft
wegen Alters
?u verkaufen .

Angebote unter
F . 956 Tagbl .- V .
Obst - u . Gemiise -

geschäft krank¬
heitshalb . zu vk .
Laden , Zim . und
Küche . Festmiete
38 Mk . Adrefie
zu erfragen im
Tagbl .- Vl . Ee

Hü . '

(Wäfi
günstig zu
verk . Niedr .
Miete . Ang .
u W . 954 a .
Tagbl .-Vl .

Banlustigc
mit 30 % Eigenkapital erhalten
d . Rest z . günstigen Bedingungen
durch :

Wilh . Schmidt RDM .

Villa
7 Zim . , Man¬
sarden . Küche P „
Garage . Garten .
Zentralheiz . , w .
u . k. fl . Wasser ,

nur für

18000Mk
wegzugsh . sof . vk .
Ang . E . 957 T .- V

Villa
Nähe Kurhaus ,
auch zum Umbau
für 2 od . 3 Fam .
sehr gut geeign .

fit nur 27090
sof . weg . Abreise
ru verk . Angeb .
unter E . 956 an
Tagbl .- Verl .

zu vk . Hallgarter
Straße 6 , P . r .

Schönes

«MM
4 Oktaven , bill .
zu verk . Adr . im
Tagbl .- Vl Ef
Wegen Umzugs
Verk . o . Möbel ,
div . Zeug ., Kd .-
Sachen , Med .-
Flaschen usw .

Händler verbet .
Von 12 — 7 Uhr
Schillervlatz 4 ,

1. Stock .

FN . ,350ccm
m . all . Schikanen
verkauft preis «

wert Taunus -
straße 3tt Part .
Damen -Rad vk ..
Pr .l4M .. Bleich -
straße 34 . H . 1 r .

Hrn .-Fabrrad
u . Damen -Rad

zu verk . Goethe -
straße 15 . H , 1 .

H .-Rad
fast neu , Halb -
ballon , zu verk .
Luisenstraße 3 ,
2 rechts ._________

Gutes
Herren -Rad

billig abzugeben
Jahnfir , 32 . Pt .
Dunkelbl . engl .

Kinderwagen
zu vk . Hellmund -
firaße 16 , P .___

Gebr . Kinder¬
wagen sehr bill .
zu verkaufen .

Lehmann ,
Bleichstraße

'
40 .

Guterh . weißer
Kinderwagen

zu verk . Bleich -
straße 35 , 1 lks .

Moderner
Kinderwagen

zu verk . Hirsch -
graben 14 , Lad .
Euterh . Kinder ,
wagen . Riemen -
sederung . zu vk .
Gerhard , Adel -
bsidstraße 103 , P

Starker Wald¬
wagen , kl . 4räd .
Wagen zu verk .

Schäffler ,
Eckernförde -

___ straße 10 .____
Schöne elektr .

Zuglamve mit
Seidenschirm

10 M . z. vk . Adr .
im Tagbl .- V . El

Stooenlians
sofort von

Saarländer

zu (willen gel .
Ang . u . O . 950
an Tagbl .- Verl .

6äulenö | tzen
mit Rohr ( neu ) .

Eisenbettstelle
mit Matt . , fast
neu . billig verk .
Fasaneriestr . 2 .

Gasbadeofen
gut erhalten , f .
50 Mk . zu verk .
Leberberg 3 , P .

MM — .... ..... ’
Zwei günstige Gelegenheiten

Etagenvilla Wohnungen
Tallage am Kurpark für nur 25000 Mk .
Höhenlage , Kurparknähe für nur 28500 Mk .

zu verkaufen durch :

Immobilien - Verkehrs - Ges .
Wilhelmstr . 9 , Ecke Bismarckpl . F . 26o50

3g . kühner
zu vk . Platter
Straße 38 , 1 l .

Wellensittiche
Stück 2 Mk .

Aquarium 5 M .
abzugeben

Eneisenaustr . 11 .
3 . Stock l .

Zierfische u .

Aquarien
billig zu verk .

Blumenthal -
firaße 7 , P . r .

Fuchspelz
Tischmangel
Nachttisch
zu verk . Adr . im
Tagbl .- Vl .___ Dy

Elegantes
Abendkleid

schwarz Crope -
Eeorgetle Nr .
44 , umständeh .
für 15 Mk . ver -
käufl . Adr . tm
Tagbb $ l .__ Ec

3 eleg . Kleid .,
Seidenmantel

Gr . 46 , ä 18 .— .
Ang . u . B . 955
an Tagbl .- Verl .

Nerobergstt . 14 .
Euterh . Jdeal -

Schrcibmasch .. u .
gutes Fernglas
billig zu verk .
Angebote unter
L . 958 Tagbl .- V .

Schraak -
grammophon m .
30 Platten billig
z. vk . Tbronicker ,

Auerbachfir . 1 ,
1 . Stock links .

3 -Röhren -
• Rora - Avvarat ,

Netzempfänger
zu verk . Bleick -
straße 34 , H . 1 l .

MÄ . Mjo
billig abzugeb .
Adrefie zu erfr .
i. Tagbl .- V . Ek

w

Gasherde

Knnlgelnche

: UäLaI bester Ausführung
! nIOUul immer billig

: liefert Wiesbadens l | 0 Ln
ältestes Möbelhaus Ridlll

Wiesbaden - Taunusstr . 38

Ann . von Bedarfsdeckungssch .

Kleines nußb .-o.
Büfett

mit Kunstvergl .
und Höchaufias .
äkt . Modell )U'
kaufen ges . Anz .
u . M . 952 T .-P

Euterhalt .

Ktziaszonmel
kompl .. Couchs
Einzelbett ;u
kauf . ges . Ang .
D . 954 T .-Verl .

Sonntag , 9 . September 1934 . ,

Gutes
Schlafzimmer

gesucht . Angeb . u .
D , 958 Tagbl .- B .

Pracht -volle

Schlafzimmer

und Küchen
in jeder Ausführung

Chaiselongues I in allen
Couches . . . . z Preis -
Sessel . . . . | lagen

Betten - Stern
Wiesbaden mirO | S
Mauergasse ® 11• * **

nur guterhalwne^
eöü . elettrtzchZ
Antrieb . Anz -H
mit Preis
L . 959 cn

Tagblatt - VeriM

Schreib - '
j

maictzine

zu faut
Aeuß
mit “ 1, ;
Nummer VM
LMM
zu kaufen ce -uW

Ang . u . » •

Tagblatt - Ler .^ !

mit RadioiLu ^
z Selbfibeban ^
lang zu sauren
gesucht .
E . 960 an _A -L -j

Kaufe 3

Elegantes j
« pcisezimnrer

am liebsten - :ilJ
gegen Kasse Ti
kaufen ges . * 23
L . 957 Tagbt A
1 gebrauchH -M
erhaltenes

Eßzimmer -
zu kaufen oesumtl
Fenispr . 2z »
Alter . PasetzM
Marmorpl . ,
Pich,ca . 3x5/M
ges - Angeb . UAZ
K . 9 »9 a . d .

ötzlchMU
Wohnzim .,Kücd ^
Mädchenz . , aU(ti
pass . Einzclstü ^
für aufs Land
bar im Auftr . M
Angeb . u . N . 95^
a . d . Tagbl .- ^ j/"

SiSoT
möglichst Eichez
zu kauf . gesuW
Ang . u . U . 945.
011 Tagbl .-V - , !

Wobn -
^

l
u . Schlafzimmer -

Möbel
Küchenmöbel j
Dipl -Schreib - l

tisch . RollschreiL
Rollwand .Mmi .
Federzeug gegäfl
bar zu kauf , gä
sucht . Ges . 2IngJ
u . L , 948 T .-A

WWW
Br . W «

aller Art . s

Angeb A . 784
an Tagbl .- B.

ganz neue Mo¬
delle , soeben
eingetroffen .

Ein Besuch lohnt !
12 Monatsraten
an jedermann .

Jungmann ,
Mauritiusstr . 16 .
Nummer beaehten !

Weinfässer
und Bütten

preiswert bei
M . Lemp & Co . ,
Weingrotzhand .i

Wiesbaden ,
Luisenstraße 24 .

Suche zu kaufen :

Geschäft
gl . welch . Branche
Angebote unter
E . 957 Tagbl .- B .

Nachweisb . gut¬
geh . Dkolkerei -
prod .-Eesch ^ ev .
m . Milchkonzefi .
zu k. ges . Ang .
D . 961 T .- Verl ,

Suche mehrere
Bienenstöcke .

Albertibreitwb .
Leberberg 19 .

Telephon 27889 ,
12 tadellos

erhaltene

AWallen
blaues Zwiebel -
muster . König ! .
Meißen , zu kauf ,
gesucht . Ana . u .
W , 953 au T .- V .

Teppich
Meter ,

gut erhalten , zu
kauf , ges . , wo¬
möglich Perser¬
muster . Ang . m .
Preis u . K . 947
an Tagbl .- Verl .

Möbel
aller Art kaufen Sie gut
und billig beim Fachmann

Hch . Veite
Möbelfabrikation und Handel

Goebenstraße 3 .

4 PS Opel
4 -Sitzer . offen , mit neuem Verdeck ,
maschinell erstklafiig , preiswert

zu verkaufen .

Bahilhofs -GalkgeKlippert
_______

Gartenfeldfiraße 25 .______

2/2V2 Tonnen

Schnell - Lastwagen
generalüberholt , mit Plan und
Spriegel , neulackiert . Baujahr
1930/31 , preiswett zu verkaufen .

!öchntzv| s - GarügeKlippert
Gartenfeldfiraße 25 .

zweischläfr . , antik.
BarockschreibM
zu kaufen gesucht
Angebote unter
M . 960 Tgbl .-S .
Ä>eiß . Bett , auch
eiß . evtl , compl .
und Wasch » uiü>

Nachttisch z. kaus. ^
gesucht . Ang . u.
K , 960 Tgbl .-D.

3teil . Niatratz «.
w . Eßserv ., Übe --

gard . f . 3 oenit .
gesucht Oranten -
■ire .äe 45 . 3 lkL .
Aus saub . Haute

Guterbalt .
1 Deckbett . ^

Größe 180 — 130,;
zu lauf . gei . Ang .
m . M _954 _LM

(ShaiieI » HflM |
od . Coum «

zu kauf , gesumt .

Ang . mit mb -

Preis u . , ,
au

2 guterbalt . ■

Plüschsefiel
( grün ) äu t
Ang . mit
K . 952 an _ T -L
1- 2 für . KlewM
schränke ,
Ehaiselong . g/s

-

Angeb . u .
a . d . Tagbl ^ M
Laden - Einricht -

WaremchraM .

Regale ,
zu k. ges . M
«D.JjSlJLaSSj

Sehr billig
kaufen Sie solide

Sdilafzimmer

Speisezimmer
Herrenzimmer

Küchen , Coudies

Sessel und

Einzel - Möbel
nur bei

MÖDCllWl
Bahnhofstraße 6

Zahlungserleichterung .

Aus gut . Hause
schwarzer

Pelzmonlöl
( Perfianer )

gesucht . Ang . u .
A . 833 an T .-V .

M Hirz -

IS. MIM
aus Privathand
zu kauf , gesucht .
Preisangeb . u .
S . 954 an T .-V .

©ulerMeppid )
etwa 3,50 zu

4,50 m Perser bev .
u . Tafelbesteck zu
kauf . ges . Ang . m .
Preisangabe unt .
A . 873 T .- Vl .

Suche deutschen

Heinen leppid )
in braun

Wilhelmstr . 6 . 1 .

Zeiss -

Feldstecher
DelactisSx oder
Silvamar 6x zu
kaufen gesucht .
Angebote unter
0 . 955 Tagbl .-V .
Gut klingendes

Piano
od . kleiner Flügel
z. kaufen ges . Ang .
u . W .939T .. Perl .

Nödsl
kauft ständig

Statt Klavoer .
Büdingenstr . 4

( an der oberen
Webergafie )

-i-eleobon 28459
oder Postkarte .
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alle

NUKb.»

Gymnastik • Tanz • Laienkurse

Heiraten

fllleZinngefihirre
Wiesbadener Tagblatt .

■

Lerpachtungen

i

Jahres¬ und
Besinn : Oktober

über

liebevolle Hände

Bo

Achtung beim Ofenkauf !

R

Le

und - Dauerbrandherde

5. bar zu kauf ,
ucht . Ang mit

Verloren

Gefunden

rntes

ilNlu -

kauft zum höchsten Preis
W . Fliegen , Wagemannstr . 37 .

•<

geben sich ihr Stelldichein durch

die beliebte „ Kleine An -

zeige " im meistgelesenen

Cafe - Konditorei , Wirt¬
schaft sucht Postschließfach 1t .

Heizer u .

Maschinist
übern . Heizungen
bei bill . Berechn .
Ang .u .F .960T .-B .

et
■le

Vornehme Eheanbahnung •

leitet streng reell und diskret

Frau L . Rempel
Wiesbaden . K.- fr . - Rinq 5,2 . T. 23250

Sprechst . 10 - 6 Uhr , auch Sonnt .

gesucht!
259 .1;

ifetTnffl

xü . z. l
eb. uinZ
d. T .H
vr ^ ”

M

Abiturient ( Ober¬
realschüler ) erteilt
Nachhilfe i . sämtl .
Fächern ( Stunde
0 .50 M . ) Ang . u .
8 . 955 Tagbl .- B .

sind nichtnur für einen bestimmten , sondern füralleüblichen Brennstoffe geeignet u . auf der Höhe derOfenboutechnik

Empfehlenswerte Brennstoffe : RUHR - Eiformbriketts , RUHR - Nußkohlen aller Art
sowie zur Mischung kleine Ruhrkokssorten

Engi . Unterricht
erteilt erfahren .
Lehrer mit best .
Erfolg , d . viele
Jahre in Berlin
als Lehrer tat .
war . Erammat .,

Korresvondenz .
Konversation i .
Einz .« u . Klass .-

Unterricht .
Probestunde m .
leicht u . schnell
begreiflich . Me¬
thode gratis .

Mr . Charles
M . Horning ,
Sonnenberger

Strahe 80
( Gartenhaus ) .

: Inzwischen hatten wir uns in den Schutz der Baracken
zurückgezogen . Als ältester Offizier übernahm ich das

? Kommando . Dringend widerriet ich einigen Heißspornen ,
die sich sofort den Aufständischen anschließen wollten .

R „ Tie Empörer haben ja nicht die geringste Chance
"

,
khielt ich ihnen vor . „ Sowie die Engländer die Landungs -
- korps ihrer Schiffe einsetzen und bte Garnison des Forts
> eingreift , ist es mit dieser rein lokalen Erhebung zu Ende'

und dann ginge es ihnen erbärmlich schlecht . Man würde
sie als angebliche Rädelsführer kurzerhand an die Wand
stellen .

"

Kaum hatte ich die wenigen Worte gesprochen , als
eine ganze Horde Inder mit rollenden Augen und schreiend

Herren - und Damen -

Winter - Mäntel
(gut erhalten )

kauft gegen sofortige Kasse
Wiesb . Kleider - Vermlttlung
Moritzstr . 12 . Tel . 20930An Tagbl .- Verl .

ombiuierte

Abricht - Dickte
wie kombin .

äsekreissäge
gen bar ges .

jAng . Z,24gT . -V .

Wiederbeginn 12 . September 1934
Anmeldung und Eintritt jederzeit
Sprechzeit : Dienstag 11 % bis 12 %
oder nach telephon . Vereinbarung
Unterr . - Räume Luisenstraße 42
Privat Wilhelmstraße 28

. Anruf : 28508 von 13 bis 14 % Uhr

. « . !

ittrid

Tanzen
lehrt jederzeit un¬
geniert ® . Kapper ,
Bleichstraße 31,1 .
Telephon 28459 .

an

; ine

Rr . 246 . Sette lb .

llschian ! '
d .Man ,

zu kaufen gesucht .
Angeb . u . O . 931

- Tagblatt - Verlag .

I Auto
bis 6 PS . eventl .
Steuer abgel . . zu'

tufen ges . aus
rivat . Ang . u .

953 an T .- V .

ralissimus aus . Einer der wildgewordenen Kerle riß
Mich sogar seinen Turban ab und stülpte ihn mir bis über

die Ohren . Ich muß ausgesehen haben wie ein dicker ,

ÄniWer
Wer übernimmt
d . kommMonsw .
Berk . v . Brief¬
marken ? Leicht .
Berk . Ang . unt .
A . 838 T .-Verl .

Kräftiges
Mittagessen

ges . geg . 1 -2 Std .
Hausarbeit . Ang .
u . S .980 Tagbl . B .

eren Äng . u .
949 an T .- V .
nenrad . Näh -
chinr . a .

’ bef . .

Mir . geö
■ tt . gzz
bl .- PeL

Spanisch , Englisch
Francesca Rolleri

Wilhelmstr . 1 , II . - Spr . 3 - 4 .

itoeuig gebraucht ,
Lass , erhalten ,

nicht über 10 PS ,

Führerschein »
LL7

Auch auf Gegenrechnung .
Fahrschule Carl Grün

Kais . - Frd . - Rine 17 Tel . 27501

tzWhMWWIk
mit

Vorbereitungsklasie für das

HllUMitlslyafls- Leminar

/. Allesbrenners - Dauerbrandöfen

„ Allesbrenner " - Kachelofeneinsätze

Privat -
"

Unter persönlicher Leitung erfolgt gründl .
Ausbildung im fachlichen Zuschneiden
und Nähen . — Dauer der Kurse 3 Monate —
vormittags oder nachmittags . Anmeldungen erbeten
Kopellenefraße 8,1 , täglich von 10 bis 20 Uhr .

Dorothea Golunski
Schneidermeisterin .

Fuckkund . Eben ,
sucht Wirtschaft
zu übern . Frau
ist vorzügliche
Köchin . Ang . u .
D . 960 T .- Verl .

Großes
Bierlokal

im Zentrum sofort
zu vermieten . Nur
Selbstrefleltanten
kommen in Frage
Verm . ausgeschl .
Anfragen unter
H . 956 Tagbl .- V .

■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■
50 Rut . Garten¬
land , Distr . Hint .
Ochsenstall , zu
vervachten . Ang .
u . Ä . 943 T .-Bl .

IMssA |
Gi (6d

gesucht
u . sts

lsUVerli
bn - 1
fimmet !
bei
möbel i
-chreib -

Mhereingestürzt kam . Unter rasendem Freudengeheul hob
hausiak man mich auf die Schultern und rief mich zum Gene -
dell . m - - — - -

Verloren
am 7. 9 . , abends ,
rot überzogener
Autokofferdeckel

auf dem Wege v .
Adolfsallee nach
Biebrich . Biebr .-
Oft . Mainzer
Strahe u . zurück .
Abzugeb . Fund¬
büro . gegen Be¬
lohnung ______

SU verschenken . I Tanhlafrt _
W .-Sonnenberg ,
Liebenauerstr 8» 1■ ■ ■ ■ ■ nm

Eoeben -
»asie 10 , Werkst .

TMll - . Kinder -
fLportklappwag .

[tat kauf , gesucht ,
jtoiiw . .rg . u . E . 961
beb ° LM Sn Taabl .- Derl .
Jauft *!— Guterhalt .

e Gasherd

Art . I
tt . 784 l
zbl .- V. |

Taperierer -
und Polster¬

arbeiten
w . g . u . vreisw .
ausgesiihrt Hell -
mundftr . 20 , 2 .

Marmorschleis .
Neulieferung .
Reparaturen .

Aumüller .
Zietenring 13 .

Tel . 21112 .

öelbstkayrer
4 - u . 6 - Zyl .-Wg

Morihstr . 50 .
Telephon 25584 ,

Autofahrt , bill .
Verl an Selbst -
fabr . Mauritius -
str . 6 . Tel . 20508

(Erftfl. Wei - mn
n .nocheinig .Tam .
in u . auß . d . H . an .
Auch Mäntel und

Jackenkleider .
Joh . Gerlach ,

Schanihorststtaß « 3, 1.

RchlSüUSkrliist
und Ichriftsätze
( 10 - 1 u . 3 -6 Uhr ).

Schellkopf
Pol .-Hauptm a D
Wiesb . , Sonnen¬
berger Str .56,Hp .
( Nahe Kurhaus ).
j .Art,proFall2M .

Schreibstube
für alle Verviel -

fältigungen 8bis
1 Pfennig Seite .
Schreibmaschin
verleiht 50 Pfg .
täglich und re¬
pariert billig Ge-

legenhedskäufe
emmen F

Neugasse J

Karlsruhe ( Bad .) , Serrenstr . 39 ,
Ferniorecher 91 . Hauswirtschaft .
Kranken - und Säuglingspflege ,

Halbjahreskurse .
---- ---- ------- 1934 . Auskunst
und Satzung durch die Anitalts -
leiiung . Bad . Frauenverein vom
Roten Kreuz , Landesverein . T34

bei unseren unsicheren Kantonisten , den Polen und

Lothringern auf . Ich fühlte , daß sie sich meinem Ent¬
weichen nach Möglichkeit widersetzen würden , denn die
Leute waren mir durchaus nicht gewogen .

In der Ferne knatterten unaufhörlich die Gewehre .
In Singapure selbst und in der Umgebung mußten
heftige Kämpfe im Gange sein .

Die Zeit verstrich . Sieben Uhr — halb acht — acht .
Im Lager blieb alles ruhig . Es war mittlerweile stock¬
finster geworden und weder die Aufständischen , noch die

Regierungstruppen ließen sich blicken . Ich nahm meinen

Regenmantel , Pfeife , Tabak und Messer zu mir und

begab mich zu den harrenden Gefährten . Ohne daß
die anderen Wind davon bekamen , machten wir uns
leise davon . Da sich gerade einige der weniger zuver¬
lässigen Gefangenen am Tore aufhielten , suchten wir
lieber das entgegengesetzte Ende des Lagers auf und
gruben uns schnell einen Notausgang unter der Ein¬
friedung durch . Der Stacheldraht wurde mit Zangen
durchschnitten und ich kroch als letzter hindurch , als ich
hinter mir in der Finsternis laute Rufe vernahm : „ Wo
ist Kapitän Lauterbach ? " Du kannst mir im Mondschein
begegnen , dachte ich ! Mit Hilfe eines schlanken Pfahles
übersprangen wir unser letztes Hindernis , den elektrischen
Zaun . Wenn ich auch schwer bin , springen kann ich und
hier ging es vbendrein ums Ganze .

Bald darauf gelangten wir auf einen schmalen Pfad ,
der uns zum Ufer eines kleinen Flusses führte . Von
hier aus übernahm der treue chinesische Diener des
deutschen Kaufmanns die Spitze . Erst ging es durch die

gefpensterhaft gleichmäßigen Baumreihen einer Gummi¬
pflanzung . Der Mond schien beinahe taghell . Wir

bewegten uns im Gänsemarsch und hielten uns nach
Möglichkeit im Schatten , bis wir zu einer Chaussee kamen ,
die wir eine kurze Strecke weit benutzten . Die Engländer
hatten eine vorzügliche Verkehrsordnung eingeführt und
dazu gehörte auch , daß die Eingeborenen bei Nacht ihre
Karren durch eine Laterne beleuchten mußten , damit
sie nicht von Autos überrannt wurden . Diese Vorschrift
kam nun auch uns zustatten , denn sowie wir ein Licht
auftauchen sahen , schlugen wir uns seitwärts in die Büsche .
Je weniger man uns sah , desto besser . Übrigens waren
in jener Nacht so viele Leute unterwegs , daß wir es

vorzogen , die Straße endgültig zu verlassen und quer¬
feldein zu wandern , obwohl sich dort das Fortkommen
nicht eben leicht erwies . ( Fortsetzung folgt . )

Mein freund Fuli - Dumm .

Die Abenteuer des Kapitän Lauterbach von der Emden . I Don Graf Felix von Lucknsr .

S gey «
auf 8e=:
if . Sing.
8JM

töndtz

Wer macht einen
3 - Zim .--Wohngs -

Umzug
evtl . g . Schneider -
arbeit . Preisang .
unt . K . 958 T .- B .

Piano bing
zu vermieten mit
Vorkaufsrecht .
Ang . 0 . 960T .-V .

Saub . Kinder¬
bett geg . gute
Bezahl . I kurze
Zeit zu leih . ges .
Adr . T .-V . En

Motorrad
( „ Harso

"
, 250 ) ,

gegen Dreirad -
Lieferwagen

gleich w . Art zu
tauschen gesucht .
W . Lippert jun .

W .-Biebrich ,
Rheinstr . 38 , 2 .

Altere geb .
Dame

sucht pass . Herrn
zw . Wohnungs¬
teilung . Angeb . u .
O . 956 Tagbl .- B .

36 . Fox , wach¬
sam , verroht , in

betrunkener Sultan . Seine Gefährten brüllten Beifall ,
mir aber war durchaus nicht behaglich zumute . Ver¬
dammt nicht ! Wenn mich die Engländer in diesem
Maskeuaufzug erwischten , dann gute Nacht , lieber Lau¬

terbach !

„ Nein !" erklärte ich daher , als wenigstens einiger¬
maßen Ruhe eingetreten war , „ euer Führer kann ich
nicht sein . Waffenlos , wie wir sind , können wir euch
überhaupt nicht viel nützen .

"

„ Wir bringen euch Gewehre !" tobte der Haufe .
„ Waffen sollt ihr haben soviel ihr wollt — !“

Nunmehr wandte ich ein , daß ihre eigenen Leute
viel besser mit den örtlichen Verhältnissen vertraut seien
und daß ich als Seemann ohnehin nichts vom Landkrieg
verstünde . Das schien ihnen einzuleuchten . Sie berieten
eine Weile untereinander und als sie sich endlich zum
Abzug anschickten , sagte der Wortführer :

„ Noch heute nacht werden wir euch Waffen bringen ,
damit ihr euch verteidigen könnt . Alles , was ihr zu tun
habt , ist , daß ihr euch zum Hafen durchschlagt , einen
Dampfer nehmt und davonfahrt .

"

Damit zogen sich die Braunen zurück . Die Tore
standen offen und wir konnten gehen , wohin wir wollten .
Zunächst aber ließ ich die herumliegenden Toten zu¬
sammentragen , da sich möglicherweise noch einige Lebende
darunter befanden . Unnütze Plage ! Die Meuterer
hatten reinen Tisch gemacht und jedem einzelnen Mann
der Wache noch einen Stich ins Herz versetzt . Im ganzen
zählte ich dreiundzwanzig Gefallene ; Engländer und
Malayeu .

_
Wir waren noch mit der traurigen Angelegenheit

beschäftigt , als drei Europäer erschienen . Es waren
fremde Zivilisten , die bei uns Schutz suchten . Ich weigerte
mich jedoch , ihnen Waffen zu geben und schob sie kurzer¬
hand in die Baracke , wo sie einigermaßen in Sicherheit
waren .

Der Weg zur Flucht war vorgezeichnet und selbst¬
verständlich wollte ich die Gelegenheit beim Schopfe
packen . Hier mußte ich ja um jeden Preis abbauen .
Wenn es herauskam , welche Rolle ich bei dieser Meuterei
spielte , würden die Engländer schäumen . Johann Merkle
und sieben andere Gefangene waren entschlofsen , mir

zu folgen , doch kamen wir überein , Ms bis zur Dunkel¬
heit versteckt zu halten .

Nun sich die erste Aufregung im Lager ein wenig
gelegt hatte , fiel mir alsbald eine gewisse Nervosität

auchl -

and ge

Setäune
»» übernehmen

i (6t b . billigst .
:echn . Ang u .

au , 958 an T .-V .
Gründ ! , u . bill .
bekommen Sie
sof . ob . fv . Ihre

geklopft ob . and .
Arbeit , verricht .
Ang . u . B . 960
an Tagbl .- Verl .

Aparte

Damenhüte
umarb . von 1 .50
an . Friedrich -
straßc 41 , 1, St .

Damenbiite
umändern chic
und preiswert .

Umformen
von 1 .50 an .

Taunusstr .23 .21 .
Herren - ,

Damen -Wäfche
zum Ausbesiern
w . angen .

Luxemburg -
ftiase 1 . Part .

Wo » !
Ihre felbft -

gewafch . Wäsche
bügelt schnell u .
in Beit Ausfuhr .

Heihmangel
Fromm ,

Oranienstr . 6 .
SrschWA

<k> psehlilises

4 - Sitzer -
Limousine

mit Fahrer frei ,
Kilometer 10 Pf .
Ang . u . B . 961
an Tagbl .- Verl .

Allsgesliche

f Lederwalze
WNd Klebepresse

v . Schuhmacher

Alleinft . Frau
( 43 I .) . sucht
die Bekanntsch .
eines Herrn in
sicherer Stellung
zw . Heirat . Ang .
m Bild unter
A . 832 T .- Verl .

Frl ., Bayerin ,
29 Jahre , kath . ,
mit 1 Kind , sucht
die Bek . eines
Herrn in sicher .
Stellung ( auch
Witwer m . K )
zw . Heirat . Nur
ernstgem . Ang .
unter G . 944 a .
den Tagblatt -
Verlag erbeten .

Akad .- Witwe
Mitte 30,wünscht
Verb , mit Akad .
ob . höh . Beamt ,
zwecks Ebe . Gut .
Charakter unb
solibe pekuniäre
Verhältnisse , bie
bei Eegenseite
entsprechen , Be -
bingung . Zuschr .
A , 839 T .- Verl .

Dame
50 Jahre alt .
gesunb u . froh ,
seit 10 Jahren

alleinstehenb ,
wünscht älteren
Herrn kenn , zu
lern . zw . Heirat .
Ang . erbeten u .
K . 944 an den
Tagbl .- Verl .

Einfach , solid .

Fräulein
Ende 30 er mit
einigen tausend
Mk . Barvermögen
wünscht die Be¬
kanntschaft eines
netten Herrn in
gesichert . Position
zw Heirat .Ang . u .
H . 958 Tgbl .- Vl .

Jg . Mann in fest .
Stellung sucht im
Haush . tüchtiges

Mädchen
24 — 35 Jahre alt ,
zw . Heirat kennen
zu lernen , Witwe
m . Kind nicht aus¬
geschlossen . Ang .
u . M .956Tgbl .-T .

Gute Ehen
durch „ Tempo "

,
Wiesbaden ,

Adelheidstraße 10 ,
Parterre

Leit Jahren
erste Erfolge

Auskunft sofort
Sprechzeit 10 — 6 ,

auch Sonntags
Sehr diskret .

WWnst
für 50 — 100 Ltr .
Milch zu kaufen
gesucht . Ang . u .
O . 961 T .- Verl .

Ca . 2 Morg . gut .
Acker ! . , Hinterm
Haingraben , zu
vervachten . Ang .
u . E . 945 T .- Vl .

PWgeWel
- J

Garten
zu pachten ges .
mit Wohngel .
( 1 - 2 Z .) . Pr .-
Ang . u . 100 an
die Anzeigen -
Ees . hl b . £>.,
Langgaffe 19 .

100
Angebote
die auf elneAntelge
im „ Wiesbadener
Tagblatt “ eingehen ,
sind keine
Seltenheit
Sie sprechen am
besten für den
großen Erfolg und
die außerordent¬
liche Wirksamkeit
der Anzeigen im

Wiesbadener
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halt .
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T .-Verl .
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23 . Fortsetzung . ( Nachdruck verboten .)
s

„ Grundgütiger Himmel , was soll das heißen , Johann ? '

I flüsterte ich . „ Sollte uns jemand verraten haben ? "

Ich schwebte in großer Sorge , daß meine Bespre -
r chungen mit dem Punjab - Unteroffizier befpitzelt sein

konnten , aber als ich eine Stunde später dem Major
r begegnete , zeigte sich der so liebenswürdig wie immer .
V Wir schlossen daraus , daß unsere bisherigen Freunde
Emir wegen der Vorbereitung zum Abtransport zurück -

M gezogen worden waren .
Am Nachmittag des 15 . Februar gegen vier Uhr

H spielte ich mit einem Bekannten Schach , als uns plötzlich
- eine heftige Schießerei aufschreckte . Mit einem Satz ,
[? der einem erheblich schlankeren Mann alle Ehre gemacht
T. hätte , war ich bei der Tür . Mindestens hundert be -
| waffnete Farbige kletterten gerade über die Palisa den ,
- wobei sie unsere neue Wache unter Feuer nahmen . Die
’ Meuterei — kein Zweifel !

Die Malayen verloren den Kops und begannen auf
uns gänzlich Unbeteiligte zu schießen . Einer der Zivil -

gefangenen bekam einen Bauchschuß und ein Matrose
[ wurde ins Bein getroffen . Dann aber waren bie brüllenden
WPunjab - Leute ihren Gegnern an der Kehle . Ein kurzes ,
b wütendes Handgemenge machte der Sache ein schnelles
UEnde . Tie Engländer wurden völlig überrascht . Mont -
t gomery , der Offizier vom Dienst , brach tödlich getroffen
P zusammen . Nur sehr wenigen gelang es , zu entkommen .
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Wirischafisleil Banken und Börsen

Der Uralter des heutigen MWstWUMW
Von Diplomkaufmann Erich Lungwitz .

gsara der Welt scheint gekommen
stch die Energie ansieht , mit der die aller -

Ver . St . v . Amerika . . 1 Dollar

. . 1 ägypt . £

. 1 Pap .-Peso

. . . 100 Belga

. . . . 1 Milr .

. . . 100 Leva
1 Canad . Dollar
. . 100 Kronen
. . 100 Gulden
. 1 £ Sterling
. 100 estn . Kr .
. . 100 finn . M.
. . . . 100 Fr .
100 Drachmen

. . 100 Gulden
100 isländ . Kr .

. . . 100 Lire

. . . . 1 Yen
. „ 100 Dinar
. . . 100 Latts
. . . 100 Litas
. . 100 Kronen
. 100 Schilling

7. September 1934
Geld Briei

8. September 1934
Geld Briei

<mis Kohle ) ist ein spezifisch deutsches Merkmal des heutigen
Wirtschaftsaufschwungs .

Die Durchführung öffentlicher Arbeiten
spielt gegenwärtig eine größere Rolle als nach früheren
Krisen . Die Summe von vier Milliarden RM ., die das
Reich auf dem Kreditwege hierfür bereitgestellt hat , zeigt
den deutlich sichtbaren Wandel gegenüber der unseligen Ver¬
gangenheit , wo der Staat aus liberalistischen Gedanken¬
gangen heraus die Arbeit am Aufschwung fast ausschließlich
den Selbstheilungskräften der Welt überließ .

Die „ Rüstung sära " der Welt scheint gekommen
zu sein , wenn man stch die Energie ansieht , mit der die aller¬
modernsten Mordwerkzeuge herausgebracht und bald wieder
durch neue ersetzt werden . Wie bescheiden muten die
„ Kanonenkönige

" der Vorkriegszeit an , verglichen mit hem ,
was heute alles zur Rüstungsindustrie gehört ? Kraftwagen ,
Tanks , Flugzeuge , Befestigungsanlagen unerhörter Aus¬
maße , Kriegsschiffe , Luftschiffe , Geschosse größter Kaliber ,
Sprengstoffe , Giftgase , Brandbomben , Luftschutzanlagen und
Geräte werden in früher nie gekannten Mengen hergestellt .
Während die Weltproduktion sich zwischen 1913 und 1929
verdoppelte , um dann unter der Wirkung der Krise bis 1932
wieder auf den Anfangsstand zurückzugehen , stiegen die Auf¬
wendungen der Welt für Rllstungszwecke zwischen 1913 und
1932 um zwei Drittel ; sie betragen wohl um die 20 Mil¬
liarden RM . Dazu kommt noch , daß unter dem Einfluß
der Bombengefahr die Industrien vielfach im Umbau sind ,
dessen Kosten überhaupt nicht in den Rüstunasetats der
Länder erscheinen . Die Anlage von Luftschutzraumen , die
Verlegung wichtiger Betriebe in großstadtferne und grenz¬
ferne Heide - und Waldgebiet « , die Versenkung dieser Be¬

triebe unter die Erde , die Auflockerung der Großstädte , das
alles bedeutet Einsatz großer Geldmittel . Freilich sind dies -
Gelder weder produktiv noch rentabel im Volkswirtschaft -
li -hen Sinne angelegt , und aus dieser Überlastung der Welt
mit Rustungskosten droht der Weltwirtschaft eine neue Krise
wenn nicht sogar ein neuer Krieg .

Ein Krieg kann Wirtschastsaufschwmig sein , wenigstens
für den Lieferanten des Kriegsmaterials ( sofern er die
Lieferungen nicht auf Kredit gibt ) , der Krieg kann auch
eine Zeitlang die beteiligten Mächte als Konkurrenten
von den Auslandsmärkten fernhalte » , wie das etwa bei
dem vielfach erwarteten Krieg im Fernen Osten für
Japan gelten würde . Aber die Erschütterungen , denen
die gesamte Weltwirtschaft schließlich doch durch einen
Krieg und seine Folgen ausgesetzt ist , stnd so erheblich ,

daß niemand ihn herbeisehnt .

Auch die Währungsentwertung , durch die
heute viele Staaten ihren inneren Preisspiegel zu heben
oder bei gleichbleibenden Inlandspreisen ihre Ausfuhr zu
verbilligen bemüht sind , gehört in ihrer allgemeinen Anwen¬
dung zu den Belebungsmitteln allerneuster Art . Diese An¬
regung hält nur solange vor , bis sich die anderen Länder
desselben Rezepts bedienen , und kann nicht ständig ver -
wendet werden , da sonst tiefgreifende soziale Umschichtungen
( wie nach der deutschen Inflation ) die Folge sein müsstn .
Außerdem richtet sich die Währungsentwertung gegen ander «
Länder und ist daher das genaue Gegenteil des anerkannt
heilkräftigen Mittels : internationale Zusammen¬
arbeit und Rückkehr zur Weltwirtschaft
Diese Medizin ist in zahlreichen früheren Krankheitszustanden
der Wirtschaft erprobt worden — aber vielen Patienten
von heute erscheint sie zu bitter und viele Wirtschaftskörper
haben inzwischen solche Veränderungen erfahren , sind so
empfindlich geworden , daß ihnen auch damit nicht mehr zu
helfen ist .

Renten konnten ihre AufwärtsbSwegung ebenfalls bei leb¬
haftem Geschäft forksetzen . Am Aktienmarkt war die Ten¬
denz nicht ganz einheitlich , aber doch eher freundlicher . Der
bevorstehenden Neuordnung im Außenhandel sieht man
allgemein mit Interesse entgegen . Lebhaft und fest waren
Papier - und Zellstoffwerte auf einen günstigen Bericht über
die internationale Zellstoffindustrie . Montanwerte waren
meistens % % gedrückt , dagegen Vraunkohlenaktien im
gleichen Ausmaß gebessert . Kaliwerte wurden bis 1 %
höher bezahlt . Chemische Werte bröckelten ab . Tarifwsrte
waren uneinheitlich . Etwas Interesse bestand für Eisen -
bahnverkchrsmittel . Verkehrsaktien waren knapp gehalten .

Berliner Devisenkurse
Berlin , 8. September . DNB .-TelegrafShische Auszahlungen für

3n den reichlich hundert Jahren , über die wir die
moderne kapitalistische Wirtschaftsordnung zurückverfolgen
und zahlenmäßig genauer erfassen können , sind immer wieder
Wirtschaftskrisen zu beobachten gewesen . Die Ent¬
stehung der Wirtschaftskrisen gehört zu den umstrittensten
Gebieten i>er _ Volkswirtschaftslehre , umstritten wegen ihrer
hohen praktischen Bedeutung , wegen ihrer Möglichkeit der
Ausnutzung für den politischen Kampf und nicht zuletzt des¬
wegen , weil jede Krise und jeder ihr folgende Aufschwung
ein eigenes Gesicht zeigte . Die Triebkräfte des Aufschwungs
sind im wesentlichen von dreierlei Art : psychologisch
müssen die Menschen wieder von der Weltuntergangs -
stimmung auf Zuversicht umgestellt werden , was einige Zeit
bedingt ; finanziell muß die Kapitalknappheit , die stch
regelmäßig am Ende der Hochkonjunktur zeigt , durch Bil -
vung neuer Ersparnisse überwunden werden ; technisch
muß die Zeit für den Ausbau einer Erfindung reif sein .

Das 20 . Jahrhundert steht int Zeichen des Kraftwagens ,
des Rundfunks , Films und der Kunststoffe ( Kunst¬
seide , Luststickstoff , Linoleum ) , und die letzte große Hoch¬
konjunktur , die 1929 zu Ende ging , beruhte zum größten

Teil aus der Entfaltung dieser Industrien .

. Diejenigen , die heute wiederum die letzt « Stunde
unseres Wirtschaftssystems gekommen sehen und keinen Aus¬
weg aus der Krise für möglich halten , weisen darauf hin ,
daß di « wichtigsten Erfindungen bereits gemachr
seien . Das ist im großen und ganzen richtig . Die Erfin¬
dung , so wie st« sich der Laie vorstellt oder wie er sie in den
Erinnerungen Edisons miterlebt , ist zur Rarität geworden .

, Man erfindet nicht mehr , sondern entwickelt . Man ent¬
wickelt aus dem Rumpfflugzeug das Nurflügelflugzeug , aus
b « m ortsfesten Dieselmotor den leichten Dieselmotor für
Kraftwagen und Flugzeug , aus dem Rundfunkgerät den
Fernseher , aus der Laboratoriumsgewinnung von Zucker
aus Holz die industrielle Produktion und so fort .

Wir können also festhalten : Der technische Fort¬
schritt hat seine Rolle noch nicht ausgespielt ; aber nicht
die Erfindung gibt den großen wirtschaftlichen Anstoß , son¬
dern ihre industriell « Verwertung Di « Umstellung unserer
Explosionsmotoren auf die schwer « Treiböl « , di « Ersetzung
bes

_ Benzin - durch den Dieselmotor ist eine Aufgabe , deren
Größe heute nur wenigen klargeworden ist .

. Der Rückgriff auf brachliegende Arbeits¬
reserven findet heute in erheblichem Ausmaße statt .
Man hatte in der Welt bisher seine ganze Energie der in¬
dustriellen Erzeugung zugewendet , heute kehrt man zu Ur -
aufgaben der Menschheit zurück . Man gewinnt Acker¬
boden durch Trockenlegung von Meeresteilen ( Holland ,
deutsche Nordseeküste ) , durch Trockenlegung von Sümpfen
( Pontinische Sümpfe in Italien ) , schafft Arbeit durch Ein¬
führung neuer Kulturen ( Anbauversuche mit der
Sojabohne in Deutschland ) , durch Wiederaufforstung
bisheriger Ackerbaugebiete ( Vereinigte Staaten ) .

Diese Rückkehr zum Ackerbau erscheint primitiv , ist aber
fortschrittlicher als man denkt , denn viele dieser Auf¬
gaben tonnen nur durch Verwendung modernster Arbeits¬

methoden gelöst werden .
Die volle Auswertung des technischen

Fortschrittes geht nicht in allen Ländern in gleichem
Tempo vorwärts . Für Amerika war bereits zwischen 1920
und 1929 der Kraftwagen der stärkste wirtschaftliche Auftrieb ,
in Deutschland stehen wir erst jetzt voll in der Motori¬
sierung und wären womöglich noch weiter zurückgeblieben ,
wenn nicht di « Reichsregierung durch Steuerleichte¬
rungen und durch den Bau der Reichsauto¬
bahnen di « Entwicklung vorwärtsgetrieben hätte . Di «
Zunahme der deutschen Kraftwagenherstellung im Jahre 1933
um 110 v . H . gegenüber 1932 zeigt , wieviel hier noch zu tun
übrig geblieben war .

Die Absperrung oom Weltmarkt durch De¬
visenmangel hat der deutschen Rohstofferzeugung einen
hohen Beschäftigungsgrad gesichert . Die Umstellung auf
heimische Rohstoffe ( Anbau von Öl - und Faserpflanzen ) , die
stärkere Gewinnung von Kunstprodukten ( Kunstseide , Benzin I

Aegypten .
Argentinien
Belgien . .
Brasilien . .
Bulgarien .
Canada . .
Dänemark .
Danzig . .
England . .
Estland . . ,
Finnland .
Frankreich
Griechenland
Holland . .
Island . . .
Italien . .
Japan . . .
Jugoslawien ,
Lettland . . ,
Litauen . . ,
Norwegen . ,
Oesterreich
Polen . . ...... 100 Zloty
Portugal ...... 100 Escudo
Rumänien 100 Lei
Schweden ..... 100 Kronen
Schweiz . . . . . . 100 Fr .
Spanien ..... ' . 100 Pes .
Tschechoslowakei . 100 Kronen
Türkei . . . . . . . 1 türk . £
Ungarn . . . . . . 100 Pengö
Uruguay ..... 1 Gold .-Peso

Don den heutigen Börsen .

Frankfurt a . M ., 8 . Sept . ( Eig . Drahtmeldung .) Ten¬
denz : Freundlich . An der Wochenschlußbörse entwickelte
sich bei Eröfnung am Aktienmarkt nur minimales Geschäft .
Obwohl aus der Wirtschaft eine ganze Anzahl von An -
regungen Vorlagen , zeigte die Kulisse angesichts des nur
kleinen Ordereingangs seitens der Kundschaft nur wenig
Unternehmungslust . Die Feststellung der ersten Kurse ge¬
staltete sich recht schleppend . Lebhafter lagen am Renten -
markt Altbesitzanleihe , die im Hinblick auf die im nächsten
Monat stattfindende Auslosung größere Umsätze auswies und
bis auf 96 % anstieg . Reichsschuldbuchforderungen und
andere Rententitel lagen dagegen sehr ruhig . Die Aktien
wiesen keine einheitliche Kursgestaltung auf , meist hielten
sich die Veränderungen jedoch in engen Grenzen . Am Elektro¬
markt waren Tarifwerte etwas beachtet . Montanaktien •
bei minimalen Abweichungen sehr ruhig . Verkehrswerte
bröckelten je % % ab . Fester waren Zellstoffwerte .
Am Auslandsrentenmarkt fanden mexikanische Anleihen er¬
neut Interesse , auch russische Vorkriegsanleihen beachtet und
weiter anziehend . Auch die zweite Börsenstunde brachte
keine Geschäftsbelebung , die Stimmung war aber weiter
durchaus freundlich . Die Aktienkurse zeigten infolgedessen
gegenüber den Anfangskurfen kaum Veränderungen , und so¬
weit Papiere später zur Notiz gelangten , lagen sie ebenfalls
uneinheitlich . Der Rentenmarkt lag ganz allgemein freund¬
lich , wenn auch größere Umsätze nicht zu verzeichnen waren .
Altbesitz lagen später ruhiger aber gut behauptet .

Berlin , 8 . Sept . (Eig . Drahtmeldung .) . Tendenz :
Freundlich . Die freundliche Erundstimmung war auch
heute wieder vorherrschend , wenn auch das Geschäft in
Anbetracht des Wochenendes etwas zuvückging . Das Inter¬
esse des Publikums erstreckte sich heute in erster Linie
wieder auf die Eroßbankaktien im Zusammenhang mit Ab¬
schlußerwartungen . Auch für festverzinsliche Werte zeigte ,
sich weiteres Interesse . Am Auslandsrentenmarkt standen
Russen int Vordergrund des Interesses . Der erwartete
Eintritt Rußlands in den Völkerbund hatte ein « Höher -
bswertung der V2er - Rusten um etwa 40 Pfennig und der
Gulden - Russen um « twa 50 Pfennig zur Folge . Mexikanische
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Die Analogie der Weinjahre 1934 und 1834 ,

Sache so gut gemacht , daß man diesmal mit 12 Monaten
1 kommt . Das Jahr 1914 brachte glänzendes Wk

Zetter am laufenden Band , genau nach Vorschrift . L

aus -

IkHanpenfte stets

Man soll zwar den Tag nicht vor dem Abend loben und
ein Wernjahr nicht eher , als bis man den Wein im Keller

hat . Rechnet man doch auf ein gutes Weinjahr 13 Monate ,
and davon sind erst 10 verflossen . Aber diese haben ihre

Wie wird das Weinjahr 1934 ?
Die zu erwartende große Weinernte im Rheingau und in den deutschen Weinbaugebieten .

Gerichtssaal .

* Bausparkasse Wirtschastshilfe - AE . Die Vorgänge ,
di « sich innerhalb der Bausparkasse „Wirtschaftshilfe - AE ."

vor mehreren Jahren zugetragen haben , und die zur An¬

klage gegen die leitenden Persönlichkeiten dieses Unter¬

nehmens wegen Verbrechens und Vergehens nach § 266 des
StrGB . führten , werden nunmehr in der am 13 . September
anberaumten Hauptverhandlung in Frankfurt a . M .

zur Sprache gelangen . Vorläufig ist eine Dauer der Ver¬

handlung bis zum 22 . September vorgesehen ._______________

Besuch bei den Reichswehrhunden .

Abkehr von der Vermenschlichung des Hundes . — Neuartige Versuche bei der Reichswehr . — Vorbildlich für

alle Hundefreunde .

Von Max Lenz . x

„ Die Trauben kochten in sonniger Glut
Und reiften das köstliche Rebenblut .

"

Und wer ' s nicht glauben will , der wandere durch die
langen Zeilen der Weinberge . Da ist ein Wunder zu schauen .
5n strotzender Fülle , gesund , dick , pausbackig und prall im
lichten Glanz der Reise lugen unter der saftigen Blatthülle
die schwellenden Trauben hervor . Selten hat der Himmel
einen solchen Segen ausgegosien über die lachenden Reben -

sluren des Rheinaaues und des gesamten deutschen Wein -
landes wie in diesem Jahre . Wenn auch das erquickende
Naß nur in homöopathischer Dosis gespendet wurde , so
regnete es dafür Trauben in unzähliger Menge .

Ja , der Rheingau hat eine reiche Weinernte zu erwarte » ,
eine Rekordernte , wie wir sie seit Jahre » nicht mehr zu

verzeichnen hatten .

Interesse entgegen sah . Wird doch der Herbstmarkt stets stark
beeinflußt durch die nahende Weinernte . Dies gilt beson¬
ders für das diesjährige Herbstangebot . Der Weinherbst
1934 verspricht eine nach Menge und Güte ganz hervor¬
ragende Weinernte und wirkt sich somit preissenkend aus .
Vor allem nehmen der Weinhandel und andere Interessenten
eine abwartende Haltung ein und tätigen nur die notwen¬
digen Bedarfseinkäufe . Andererseits benötigen viele Winzer
im Hinblick auf die große Weinernte leere Fässer und Geld¬
mittel für die hohen Lesekosten . Sie versuchen daher ihre
Weine , wenn auch mit einem Preisnachlaß abzusetzen .

Damit ist die Herbstmarktlage gekennzeichnet . Die starke
Zurückhaltung vonseiten der Käufer und das Nachgeben des
Produzenten mußten sich naturgemäß preissenkend aus¬
wirken . Die Preisbildung zeigte bis jetzt sowohl im freien
Verkauf , wie auch auf den letzten Herbstversteigerungen
gegenüber den Ergebnissen der Fruhjahrsoerkäuse eine
durchschnittliche Preissenkung für Konsum ^ und kleine
Mittelweine bis zu 10 Prozent , während bessere Weine noch
erheblich größere Abschwächungen erlitten . Die Versteige¬
rungen nahmen daher meist in der zweiten Hälfte des Aus¬
gebotes einen schleppenden Verlauf , und ein größerer Teil
der angebotenen Weine mußten wegen Mangel an Geboten
zurückgezogen werden .

Nachstehende Versteigerungsberichte gewähren einen
Einblick über den Verlauf der Versteigerungen und ver¬
zeichnen die erzielten Preise .

1 . Steeg bei Bacharach . Der Steeger Winzerverein 1863

brachte 2 Halbstück 1933er und 46 Halbstück 1933er Weine

zum Ausgebot . Bei schwachem Besuch und schleppendem Ver¬
kauf konnte der Bestand bis auf 12 Halbstück abgesetzt wer¬
den . Für die verbesserten Weine zeigte sich nur geringe
Kauflust . Man zahlte für 8 Halbstück verbesserte 1933er
Weine 420 , dreimal 426 , 432 , 438 , 462 , 528 RM . je Halb¬
stück . Mr die verbesserten 2 Halbstück 1932er und 7 Halb¬
stück 1933er wurde kein Gebot abgegeben . Für die 1933er
Natur - Rieslingweine zahlte man je Halbstück : Steeger
Mühlberg 450 , 474 ; Wegscheid 450 ; Kripp 438 , 474 ; Flur ,
Riesling 432 , 438 , zweimal 450 , 456 , zweimal 480 , 504 , 522 ;
für Steeger St . Jost 456 , 462 , 552 ; für Vacharacher

Wolfshöhle 432 , 444 , 450 , 456 , 540 , 542 , 618 RM . Zurück
gingen 4 Halbstück 1933er Naturweme zu 396 , zweimal 408 ,
452 RM . Durchschnittspreis der 1933er Weine : 468

RM . je Halbstück . Gegenüber der Frühjahrsversteigerung
ergibt sich somit eine Preisabschwächung von etwa 7 Proz .

2 . Östrich - Wmkel . Im Saalbau Ruthmann wurden von
dem Verbände Rheingauer Weinversteigeier am 6 . Sept .
2 Halbstück 1932er und 39 Halbstück und 2 Viertelstück 1933er

Naturweine aus den Weingemarkungen Östlich , Mittel -

heim und Winkel zum Ausgebot gebracht . 6 Halbstück
1933er gelangten nicht zum Verkauf . Gezahlt wurden für
2 Halbstück 1932er Winkeler : Reuberg 400 , Eckenberg
420 RM . ; für 29 Halbstück und 2 Viertelstück 1933er

Östlicher : Eottestal 450 ; Mühlberg zweimal 400 , drei¬

mal 410 , 420 ; Hitz 410 , 430 , 190 ( Viertelstück ) ; Landpflecht
440 , 200 ( Viertelstück ) ; Aliment zweimal 390 , zweimal 410 ;

Pflänzer 400 ; Doosberg 410 , zweimal 440 ; Kerbesberg 420 ,
Pfaffenpfad 420 ; Deez 440 RM . ; für Mittelheimer : Honig¬

berg zweimal 400 , zweimal 410 , zweimal 420 , 430 , 450 RM .

Gesamtergebnis der Versteigerung : 13230 RM .

Durchschnittspreis für die 1933er Weine 414 RM . je

Halbstück . Nicht zugeschlagen wurden 10 Halbstück
1933er Weine zu Letztgeboten von 370 , 380 , zweimal 400 ,
zweimal 410 , zweimal 420 , 430 , 450 RM . Die Versteigerung

zeigte einen außerordentlich starken Besuch , nahm jedoch in

der zweiten Hälfte einen schleppenden Verlauf .

3 . Weinversteigerung in Mainz . Bürgermeister Muth

versteigerte am 7 . September in der „ Liedertafel
" aus seinem

Weingut Michelsberg in Mettenheim insgesamt 20

Halbstück und 28 Viertelstück 1933er Mettenheimer , Als¬

heimer und Bechtheimer Weine , darunter nicht weniger als

19 Spätlesen und 17 Auslesen . Die Versteigerung war

schwach besucht . Immerhin konnte der größte Teil der Weine

zu guten Preisen verkauft werden , obwohl die Ergebnisse
weit unter der Taxe zurückblieben . Man zahlte für 18 Halb¬

stück 1933er : 410 , 420 , dreimal 460 , dreimal 470 , 490 , 510 ,
dreimal 530 , 550 , zweimal 580 , 610 , 7P RM . Erlöst wurden

für 19 Viertelstück 1933er Mettenheimer Naturweine zwei¬
mal 360 , 370 , fünfmal 380 , zweimal 440 , 480 , dreimal 500 ,
dreimal 530 , 600 und 640 RM . Zurückgezogen wur¬

den : 2 Halbstück zu Letztgeboten von 490 , 600 RM . und 9

Viertelstück zu 400 , 420 , 460 , zweimal 480 , dreimal 490

und 500 RM . Der Eesamterlös betrug 17 960 RM .

Durchschnittspreis : 653 RM . für ein Halbstück .

In der einzigen Heeres - HundeanstaltDeutsch -
lands , in Kummersdorf , wurde jetzt ein Lehrgang
zur Ausbildung von Meldehundführern beendet . Dabei
wurde von der sonst noch allgemein herrschenden und bisher
üblichen Auffassung , der Hund könne nur etwas werden ,
wenn man ihn wie einen Menschen behandele , abgegangen
und zum Teil vollkommen Neuartiges versucht . 2m Vorder¬

grund der ganzen Arbeit steht die Ausbildung des Menschen :
denn er muß zunächst lernen , wie die geistigen Fähigkeiten
des Hundes beschafen sind , wobei der menschliche Schüler
gleichzeitig unter theoretischer und praktischer Anweisung
den Hund lernen läßt . Es muß nämlich einmal mit der

Ansicht gebrochen werden , daß die Abrichtung nicht für alle

Hunde erlernbar sei und daß dazu besondere persönliche Be¬

gabung gehöre . Bei der Reichswehr richtet man sich nach den

Ratschlägen , die der Vorkämpfer auf diesem Gebiet , Konrad
M o st , schon seit Jahren angestrebt hat . Danach kann jeder
— man möchte beinahe sagen jeder Mensch und jeder Hund —

der guten Willens ist , die Abrichtung erlernen , genau so , wie
er zum Beispiel schießen lernt .

Der Truppenübungsplatz Kummersdorf bei Zdssen er¬

streckt sich über eine viele Kilometer weite Fläche , die aus¬
schließlich Heereszwecken dient . Mitten im Wald hat inner¬
halb des Schießplatzes die Heeres -Hundeanstalt ihren Sitz ,
von ihren Insassen schon weithin durch eifriges Gebell ver¬
raten . Zwinger an Zwinger wohnen sie . teils sind es soge¬
nannte Lehrgangshunde , die nur als Gäste da sind , teils

solche der Anstalt selbst , die für die verschiedenartigsten
Untersuchungen dienen .

Hier fanden die berühmten

Versuche über die Spürsähigkeit

der Hunde statt , die die Auffassung über die Fährtenarbeit
in ganz neue Bahnen lenkten und damit auch unter anderem
die Umstellung des gesamten Polizei -Diensthundwesens ver¬

anlaßten . Da steht ein menschengroßes , mit Porzellan -

füßen versehenes Fährtenrad . Mit Hilfe einer dazu besonders
eingerichteten Maschinerie stellte mau mit dem Rade künst¬

liche Fährten her , die den menschlichen Fährten in Aussehen
und Art haargenau glichen , allerdings ohne menschlichen
Geruch von sich zu geben . Da zeigte sich etwas ganz merk¬

würdiges , früher für unmöglich gehaltenes : die auf die

menschlichen Fährten eingearbeiteten Hunde verfolgten diese

künstlichen , doch von jedem menschlichen Geruch freien Fähr¬
ten genau so , als hätte es sich tatsächlich um Menschen ge¬
handelt . Damit war bewiesen , daß im Gegensatz zur früheren

Ansicht der Hund bei der Verfolgung einer menschlichen

Fährte nicht etwa durch den menschlichen Art - oder Eigen¬

geruch geleitet wird , sondern durch die Gerüche , die entstehen ,
wenn der menschliche Tritt Pflanzen zerdrückt und der Boden

eingeritzt wird . Daraus konnte man nun ersehen , daß es

garnicht möglich ist , Meldehunde so abzurichten , daß sie zum
Heranpürschen an ihre Führer die menschliche Fährte ge¬
brauchen lernen . Denn dann liefe man Gefahr , daß die

Tiere infolge der im Gelände häufig vorkommenden mensch¬
lichen Fährten , wie verschiedene Übungen gezeigt haben , leicht
auf andexe Fährten überwechseln , also völlig in die Irre

gehen . Es mußte daher ein anderes Mittel ersonnen wer¬
den , um eine einwandfreie Verfolgung der menschlichen

Fährten zu gewährleisten . Zu diesem Zweck erfand man
einen künstlichen Riechstoff , den der Meldehundführer aus
einer Tropfkanne zu Boden fallen läßt , sobald er seinen
Standort aufgeben muß . Diesem Riechstoff zu folgen , lernt

der Hund sehr schnell . _______________________

Ein anderes Versuchsmittel ist die

Hindernisbahn .

Sie enthält trockene und mit Wasser gefüllte Gräben , dunkle

Laufgänge , Drahthindernisse , Leitern und Treppen , Mauern

und Holzzäune , alles dazu bestimmt , um die Hunde von

früher Jugend an mit der Überwindung derartiger Hinder¬

nisse vertraut zu machen . Weitere Versuche gelten der Er¬

kenntnis , ob rassenreine Hunde oder Mischlinge besser ar¬

beiten . Das Ergebnis sprach zugunsten der ersten , weshalb

man auch nunmehr von künstlichen Rassenkreuzungen absieht .

Jeder Hund ein Diener zweier Herren .

Während es beim Menschen heißt , man soll nicht zwei

Herren dienen , gilt für den Meldehund gerade das Gegen¬
teil : er muß zwei Herren gehorchen , da er ja zwischen zwer

Führern hin und her zu laufen hat . Wie überhaupt seine

Erziehung — oder wie der Fachausdruck lautete — seine

Abrichtung nach ganz anderen Grundsätzen erfolgt als sonst

üblich . Man ist von der so häufig angewandten falschen An¬

sicht abgegangen , den Hund wie einen Menschen , etwa wie

ein ungezogenes Kind , lernen zu lassen . Man ist gut zu ihm ,

doch man nimmt ihn als das , was er ist , nämlich als Hund .

Man versackt nicht , ihm Eigenschaften anzudichten , die seiner
Natur fernliegen , sondern ist vielmehr bestrebt , seine ange¬
borenen Triebe zu entfalten , soweit sie für den Verwendungs¬

zweck brauchbar sind , und diejenigen Seiten seiner Veran¬

lagung zu hemmen , die das verhindern . Alles , was dem

Menschen schädlich ist , verleidet man dem Hund , und was uns

nützlich , „ verannehmlicht
" man ihm . Auf diese Werse wird

der Hund gewöhnt , nach seinem eigenen Nutzen zu handeln
und damit zugleich , ohne es zu ahnen , zum Vesten der

Menschen .

Daher sieht man ständig , wie Soldaten ihre vier¬

beinigen Zöglinge streicheln und anfeuern , und immer wieder

vernimmt man das „ So ist braaav " . Die Hunde wedeln

voller Freude — ein Zeichen dafür , daß es ihnen Vergnügen
bereitete , zu arbeiten .

Der Meldehund als Telegraphenarbeiter .

Der Meldehund wird zum Überbringer von Nachrichten
und Skizzen mit Hilfe eines ihm angeschnallten Meldehund¬

sattels , zum Befördern von Brieftauben , Schießbedarf und

Verpflegung , und schließlich noch zum Legen von Fernsprech¬
kabeln benutzt . Dabei wird er an alle die Geräusche gewöhnt ,
die im Ernstfall vorkommen können und durcheilt seine
Meldestrecke ohne Scheu vor Gewehr - und Geschützfeuer .
2m Gegensatz zum Polizeihund wird er auch nicht scharf ge¬
macht ; der Meldehund soll ja nicht Verbrecher stellen und

seinen Führer verteidigen ; er dient lediglich der Nachrichten¬
übermittlung .

Beginn der Herbstweinversteigerungen .

Der Herbstweinmarkt im rheinischen Weinbaugebiet hat
seinen Anfang genommen . Sowohl im Rheingau , am

Mittelrhein und in Rheinhessen fanden in der verflossenen
Mach« Weinversteigerungen statt , deren Verlauf man in den

Kreisen des Weinhandels und des Weinbaues mit großem

Die fortgeschrittene Entwicklung der Trauben führte zum'
frühzeitigen Schluß der Weinberge . 2n wenigen Wochen
vollzieht sich nun das Wunder der Reife , das die Trauben in

- köstlichen Wein verwandelt . Es sind Tage der Hoffnung
und banger Erwartung für die Winzer und Be¬
wohner der Weinbaugebiete . Die kommenden Wochen sind
entscheidend für die Qualität des Weines . Sollte im
September aber eine lange Regenperiode einsetzen , so wird
eine Frühreife mit Rohfäule entstehen , die nicht nur einen
teilen Mengeverlust zur Folge hätte , sondern auch den
Winzer zwingen würde , durch eine frühe Lese einen unreifen
Wein einzuernten . Wenn aber der Himmel noch 4— 6 Wochen
ein freundliches Gesicht zeigt , dann darf der Rheingau und
das ganze deutsche Weinland eine durch Menge und Güte
ausgezeichnete Weinernte sein Eigen nennen .

Die Weinlese wird im Hinblick auf die fortgeschrittene
Entwicklung der Trauben wesentlich früher beginnen als in
den Vorjahren . Dies gilt besonders für die frühlesenden

> Weinbaugebiete Rheinhessens und der Pfalz , in denen die
Reife im allgemeinen früher einsetzt als im Rheingau , dessen
Rieslingweine längere Zeit zur Ausreife bedürfen .

Manche große Weinjahre sind würdige Nachfolger ihrer
Vorgänger vor 100 Jahren . Wir erinnern an die Ana -

logie der Weinjahre 1911 und 1811 . Das Jahr
I 1911 brachte einen Jahrhundertwein von wunder¬

barer Edelsüße und großem Feuer , und 1811 schenkte uns den
berühmten „ Kometenwein “

, dessen Ruhm weiterlebt in
der Geschichte des Weins .

. . . 1914 brachte glänzendes Wein -

Vetter am laufenden Band , genau nach Vorschrift . Schon
id Frühjahr fing

' s an . Lachendes Frühlings -
wetter im Vorfrühling . Wie um die Wette schossen
Ranken und grünendes Erlaub hervor . Die Blüte war
abonniert bei Mutter Sonne und beendete in 14 Tagen ihre
duftige Saison . Und nun begann ein Wettlauf in
Wachsen und Werden . Der Heuwurm und sein
grimmiger Sohn Sauerwurm lagen auf der Lauer , aber die
Trauben wuchsen ihnen zum Maule heraus , und so hatten sie
das Nachsehen . Die Sonne hat ihren im Frühjahr abge¬
schlossenen Vertrag ehrlich eingehalten ; drei weitere Monate
vergoldete sie die Reben mit glühenden Strahlen .

Auch das Weinjahr 1934 zeigt in dem bisherigen Ver¬
lauf feiner Witterung in der Entwicklung der Reben
und in feinem zu erhoffenden Ernteertrag eine ver¬

blüffende Ähnlichkeit mit dem Verlaus des Weinjahres
1834 .

E Geben wir dem Chronisten das Wort . Eine alte Rhein -

[ gauer Chronik aus dem Jahre 1834 berichtet :

„ Der Winter ganz gelinde , keinen Schnee und nicht viel

| F (Eis , aber heftigen Wind . Das Frühjahr war sehr zeitig .

| Die Weinblüte war um Johanni ganz vorüber . Das Wetter

| war von Mai bis Oktober beständig schön . Es gab viel
| Hitze , wenig Regen und kleines Wasser . Arn 8 . Oktober ,
I abends 10 Uhr hatte man noch 16 Grad Wärme . Die
E Qualität des Weines war ausgezeichnet , feingärig , jedoch
| im allgemeinen nicht fett und dick , ein vollkommener Herbst .

| Die Preise waren außerordentlich hoch , nicht unter 400 Eul -

[ den . Man zahlte für 4 % Stück Neudorfer 5000 Gulden und

| für das beste Stück 1834 Steinberger 5010 Gulden .
"

Dr . Friedrich von Bassermann - Jordan schreibt
in seiner Geschichte des Weinbaues , daß das Jahr 1834 als
ein „ Hauptjahr

^ unter den Weinjahren der vergangenen
^ Jahrhunderte bezeichnet wurde . Es brachte ein zeitiges
Wruhjahr . 3m Januar blühten in der Pfalz die Mandel -
I bäume . Die Reben schlugen frühzeitig aus , und Mitte Mai ,° also etwa 4 Wochen früher als sonst , begann die Rebenblüte .

Den ganzen Sommer über herrschte eine große Hitze . Schon
l anfangs Oktober war größtenteils die Weinernte beendet .
Ulks gab überall , abgesehen von einzelnen Gegenden , in denen
U Gewitter und Hagelschlag Schaden brachten , ( siehe 1934 in

Lorchhausen , Bacharach , Nackenheim und Nierstein ) vielen
Lund ausgezeichneten Wein . Das Jahr 1834 brachte für das
e ganze deutsche Weinland bei dem Zusammentreffen einer

e: reichen Ernte mit höchster Qualität ein sogenanntes „ Haupt -

fahr "
, wie es dem deutschen Winzer nur selten beschieden ist .

Wir brauchen den Berichten des Chronisten nichts hinzu -
: zufügen . Der Verlauf der beiden Weinjahre 1834 und 1934

H bis Ende August ergibt eine überraschende Übereinstimmung .
Möge auch die weitere Entwicklung des Weinstockes und die zu

N erwartende Weinernte sich dem rühmlichen Beispiel seines
i 100jährigen Ahnen angleichen , damit auch das Jahr 1934 ein
U »Hauptjahr " wird , wie das durch Menge und Güte ausge -
'i zeichnete Weinjahr 1834 .

iDR
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„ Braune Messen "
sind nicht Selbstzweck , sonj

Kampfmittel zur Selbsterhaltung des Mitt

Sinn und Zweck der
Braune Messe - Deutsche Woche "

toriKtawr ■ Verkaufstage
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Die Lage im Einzelhandel .
Weg der s ° s- hg ° bung führt zu L - istung - fr ° ih ° it und Seiitungsftcigerung .zu Kri enzeiten barnn ' 31 *- l » v * »* *«-*J "

täglich die größte Auswqhl in

Radio - Neuheiten
der Funkausstellung .

Köhler - Nähmaschinen

Adler,Triumph u .Victoria
Fa hrräder

Motorräder

Auf Wunsch Radio - Vor¬
führungen in ihrem Heim u .
bequeme Zahlungsweise .

Telephon 23895 ♦ Gegründet 1900 .

hat für Sie eingekauft und
zeigt während der Braunen
Messe in seinen Schaufenstern

Grabenstr . 26
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Braune Messe / Stand 155
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stets gut und preiswert im

Theodor Werner
Webergasse + Gcke ßanggasse

beutet die „ Braune Messe - Deutsche Woche « in ifiTe,
Schlußergebnis eine steuerliche Entlastung durch infolge *
ffö ^ tcr llmsatztätigkeit stärkeren Steuerfluh .
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wirtschaftlich gesehen , dienen die „ Braunen Messen "
der Stärkung des Binnenmarktes und der
? e6

,
u n 9 ber Konsumkraft . Durch einsetzende Um -

,atzsteigerung ist Handel und Handwerk auch seinerseits
wieder in der Lage

^
der deutschen Wirtschaft Aufträge per -

lonlicher Art zuzuführen . Daneben wird in den eigenen
eihen die Arbeitslosigkeit zurückgedrängt und zusätzlichneue Arbeitskräfte Verwendung finden können . So kann

je er einzelne durch noch so kleinen Kauf mitwirken an dem
großen Ziel des Führers , die Arbeitslosigkeit in Deutschland
auf ein Minimum herabzudrücken . Für Wiesbaden selbst be -

Größte Aus¬

wahl erwartet siel

Teppiche von billigster bis bester
Qualität in formschönen Mustern kaufen
Sie am besten im Spezialgeschäft

H . Süssenguth
Langgasse - Ecke Bärenstraße 3252

Unverbindl . Vorführung v . es 800 Teppichen

Krisenzeiten daran geht , eine zerrüttete Volks -

an b ?rüL? fUrB̂ - neU ° uszubauen muß sich von Anfang
m ? J *ar lein > ob er von der Sache oder vorne 11 ber an die Lösung des Problems heranaeben

ntfMiir h1
" ' " ^ rialistisch denkende Wirtschaftspolitiker

^
wird

Q .f“ r bas erstere entscheiden , nämlich die Planung von dersachlichen Seite her anzupacken . Der Nationalsozialismus
hingegen geht grundsätzlich von der Ansicht aus , daß die
? ® “41 $ 1 e ' t Schaffenden das Primäre der

Erzeugungsfaktor hingegen das Sekundäre sei .
Mbruno ^ ^ S ° nz allgemein die Aufgabe der Wirtschafts -
juyrung überall dort , wo man nach der Veseitiauna der
^ uheh

'
erde an den grundsätzlichen Neuaufbau herangeht ,

» 5 - 1-
^

^
bb ' ^ einsatz zu regeln und zu überwachen , danachder betreffenden Wirtschaftsgruppe Leistungs -

frnV 1 *
• 3U

,
8eben > bas heitzt der persönlichen Leistungs -

fr » Lb r einr3e nen 8emaB Jiinen Anlagen und Kenntnissenfreien Spielraum zu verschaffen . Unter diesem Eesichts -
punkt allein ist die Ernzelhandelsgesetzgebung
zu betrachten : es galt zunächst einmal , klare Verhältnisseu litten , um dann für die Zukunft den Einsatz der vor¬
handenen Kräfte planmäßig zu lenken .
. .Ar Handel in seiner Gesamtheit hat innerhalb der
deutschen Volkswirtschaft die Aufgabe , Produktion und
^ ^ ..rbruuch zu verbinden und ihre Gegensätzlichkeit
zu überbrücken . Namentlich dem Letzthandel , der weit in die
Verbraucherschaft hineinreicht , obliegt es , den Konsum zupflegen und zu lenken . In seiner direkten Verbindung mitdem Kunden liegen zwei für seinen Aufbau wesentlicheMomente beschlossen : seine Abhängigkeit von der Kauf -
kraft einerseits und die Beeinflussung des
Käufers andererseits . Hier sind die grundlegenden An¬
satzpunkte für die Einzelhandelsgesetzgebung zu suchen .

. .
® ei,n ai ? heutigen Sonntag di « Räume des Paulinen -

schlosschens mrt den zahlreichen Ausstellungsständen für den
öffentlichen Verkehr freigegeben werden , dann werden die

SU erwartenden Besucher sicherlich mit dem größten
Interesse die Auslagen unserer heimischen Geschäftsweltund des Wiesbadener Handwerks begutachten und hoffentlich
auch in starkem Umfange bei den Ausstellern als Käufer
auf den Plan treten . Man sollte jedoch daneben auch be -
denken , daß die als Ve r ka u fs me sse — also nicht

sm ln ..
al5 Echuumesse — gedachte „ Braune Mess « — Deutsche

C
“ US anbeien bilden vom Institut für deutsche

Wirtschaftspropaganda , Landesbezirk II , Köln , in gemein -
lamer Arbeit mit der NS .-Hago , Kreisamtsleitung Wies¬
baden aufgezogen worden ist .

Neben der rein wirtschaftlichen Bedeutung der
„ Braunen Messe " die darin zu sehen ist , daß die Arbeit des

eutschen Mittelstandes gestärkt und gefördert wird und
damit deutsch « Wertarbeit und beutle

'
Ware ihre gerechte

Würdigung findet , spielen auch die Braunen Messen noch
auf andere Gebiete hinüber . Sie haben z. B . eine sehr große
sozial « Bedeutung . Allein der Aufbau einer solchen
Mess « schafft Arbeit . In den letzten Tagen sind fleißige
Hände am Werk gewesen , um die Stände zu erstellen .
Meister , Gesellen und Lehrlinge der verschiedensten Hand¬
werkszweige haben Arbeit und Verdienst beim Aufbau ge¬
funden . Von kultureller Bedeutung ist die Aufgabe der
„ Braunen Messen "

, das Publikum dazu erziehen , deutsch
zu denken , deutsch zu handeln und deutsch zu kaufen . Wir
müssen wieder dahin zurückkehren , deutscher Qualitäts - und
Geistesarbeit den Vorzug eizuräumen . Dabei müssen wir
nicht vergessen , daß gerade die Arbeit des Fachmannes
rege Förderung verdient , wie der Käufer aber auch auf
der anderen Seite mit Recht verlangen kaipi , daß ihm für
fein Geld erste Qualitätsarbeit gegeben wird . Der deutsch
denkende Käufer fördert damit unbewußt die emsigen
Bemühungen des Einzelhandels und Handwerks , immer
größere Leistungen zu vollbringen . Rege Beschäftigung
und damit eine finanziell gefestigtere Basis wird auch stets
zu einer Qualitätshebung führen . National -

Wamenroäsche

Sfflorgenröcke
^ ettjäckchen

Jtausanzüge

«Daunendecken

Federbetten

Bettwäsche

Stand auf der

Braunen Messe
Obergeschoß .

ülBas Krieg und Inflation eingeleitet hatten , vollende Lei
N ^ Knf « m den JahreN -

1030 bis 1933 : Vernichtu « sttztt

von Reichert
Weil sie gut u . preiswert sind .

Möbel - Reichert
Frankenstraße 9 .

Besichtigen Sie meine Ausstellung
Bertramstraße 9 .

der Errichtung neuer Einzelhandelsniederlassungen wurt -M 4
b ! e mettere Entwicklung der durch den KaufkraftrückgaM
entstandenen , teilweise recht beträchtlichen Übersetzung ati s me
gebogen . Es mußte verhindert werden , daß neue , zum Ter i
>ogar noch fachunkundige Personen weiterhin ihr Geld ii gL .
einem Ladengeschäft anlegten , um es nach einigen Monatt - s Urei
zu verlieren . Da im Verfolg der Arbeitsschlacht eine baldige p "

Hebung der Kaufkraft vorauszusehen war , wurde das Geht
nur bis zum 1 . Juli 1934 befristet . Bis zu diesem Terinis
war auf jeden Fall damit zu rechnen , daß die Kaufkraft ^
steigerung den leeren Raum der Einzelhandelskapazitä :
wieder ausgefüllt haben würde .

3n der Zwischenzeit gingen nun die Bestrebungen d--
hin Grundsätze für die Neuregelung der Zulassung nach
Aufhebung der Sperre auszuarbeiten , sowie nach der nun¬
mehr erfolgten Beruhigung innerhalb des Einzelhandels

........ O—' o e 5

^ ° " bes . Sie dienen dem Aufbau im Sinne deuts ^ I
Volkwerdung , sind ein « Abwehr gegen die Kräftezersplii '^ -
rung im deutschen Mittelstand . Der Kraftstrom heutig
Glaubens an die eigene Kraft , an die seelische , geistige ™ Son

^ l ^ relle Erneuerung im Volke findet bei der „ Bra ^ @
» leff « — Deutsche Woche "

sichtbaren Ausdruck .
’ “

-

Schlafzimmer

Speisezimmer
Herrenzimmer

Die schönsten Küchen
in naturlasiert und Schleiflack

Einzelne Möbel
Büfetts , Schreibtische . Bücherschränke
Waschkommod ., Couches , Chaiselongues
Zwei - u . dreitürige Schränke

mit und ohne Wäscheeinrichtung
in Eiche und Nußbaum

Weiße Möbel
Metallbetten , einschläfrig , Metallbette » ,
zweischläfrig , Messingbettstellen , Holz¬
bettstellen , Kinderbettstellen , einzelne
Schränke mit u . ohne Wäscheeinrichtung

Wollmatratzen

Kapokmatratzen
Roßhaarmatratzen

Deckbetten und Kissen

Steppdecken in allen Farben

Annahme von Ehestandsdarlehen .
Freie Lieferung . — Freie Aufbewahrung -

Langjährige Garantie .

Ausstellung in 4 Etagen .
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di « große . . . ___ __ vie iouu
Eigentums , dann des Erwerbs der breiten

*
9Rai —bes Volkes , was sich in einem weitgehenden Kauf kraW

sch wund auswirkte . In dem Maße aber , wie die Ka « ^ ^kraft der Konsumenten geringer wurde , sanken auch die ll »M
^ tze des Einzelhandels . Trotzdem nahm jedoch die Zahl Ä
Handelsbetriebe zu . Je mehr Konkurrenten nun aber ।einen sich stets verkleinernden Gewinn auftreten , desto bsiW
tiger wird der Kampf aller gegen alle . Die Unnatürlitte
dieses Zustandes offenbarte sich denn auch in der zunehm
den Zahl der Konkurs « und Vergleichsverfahren im Le
handel . Hier mußte zunächst einmal dringend Abhilfe „„ Iub

'

Ichaffen werden , und das geschah durch das Einzellig n -k um
d e l s s ch u tz g e s e tz vom 12 . Mai 1933 . Durch das Verb J
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gQ Kirchliche Anzeigen .

Sonntag , den 9 . September 1934 .
Evangelische Kirche .

>prm . 10 , Uhr

..Der faustische Mensch
bis Goethe . ) — Sonn -

ie und die

rif ".

qiii

Erstaunliche Schönheilserfindung eines Arztes

Langgasse 1 (Ecke Marktstr . )

Zurück

Gauber Straße 7 Äömerberg 27

*6rauung : Sonntag , 3 ' Uhr SergWrthe .

ien

:en

Moritz Simon
im Alter von 68 Jahren .

en
Zurück ,

Dr . Heesing «
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Frau Else Müller

und Sohn Heinz .
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ung

Wiesbaden , den 9 . September 1934 .
Gneisenaustraße 6 .

Beerdigung : Sonntag , 9 . September ,
12 Uhr vom Postamt Bingen a . Rh . aus .

Wiesbaden (Taunusstraße 52 ) , Hamburg ,
Zwickau i . 8 . , Berlin , den 8 . Sept . 1934 .

Ernst Ludwig Simon

Dr . Werner Wolff u . Frau
Lelo , geb . Simon

Georg Manasse u . Frau
Annemarie , geb . Simon

Karl Isaak

vier Enkelkinder .

Zurück .

Dr . Dey
Bismarckring 3 .

< ..... ...

Blutkreislauf - Tee
verschafft ruhigen Schlaf , Ist erprobt bei Verkalkung , Beklem¬
mung , Atemnot , Herzklopfen , Kopfweh , Schwindel , Unfähigkeit
klar zu denken , Gemötsverstlmmung . auch harnausscheidend .
Allein echt : Kräuter und Reform
W . Blumenthal , arisches Unternehmen , Marktstr . 13 .

Wir drucken
was 6ie brauchen !

r .S- ellenberg
'
H «

Hoflmchdrudmi
Wiesbadener
lagbiatt

Verzogen
mcli FriedrichstraBe 38

,
II .

Dr
.
med . Edmumlloeb

Asthma , Katar he d . Luftwege be¬
händ . mit bek . überrasch , schnell .
Heilerfolg , 1000 fache Anerkenng .

O . Schlamp , Apotheker
Kaiser - Friedr . - Ring 17 , Tel . 22075 .

Ohre Üermählung geben bekannt ;

9aul Üogler
6rna Üogler

geb . 3Clärner

Wiesbaden , den 9 . September 1934

' 11 ......

Statt Karten .

Karl J . Steinhart

Jlse Steinhart
geb . Schetter

Vermählte

auch für Zucker¬
krank , erledigt
sorgfältigst und

billigst 3158

Apotheker
Sturz

Ecke Friedrichstr . 9
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Professor Gierlich
Wilhelmstraße 42 .

Wiesbaden Ulm a . d . Donau
Nerotal 10 Pf a rre r- Sdi u Ites weg 19

3 September 1934

Viktoria - Hotel u
,
Badehaus

Wiesbaden , Wilhelmstraße - Telephon 59316

BIETET ANGENEHMEN

Winter - Aufenthalt
bei billigster Berechnung . Bekannt gute Küche

Gut geheiztes Haus .

Privatpraxis und Wohnung
verlegt nach

Taunusstr . 6 [neben Hotel Rose]
Telephon 23830

Dr . B . E . Latz
Facharzt für innere Krankheiten .

Wiesbaden , den 8 . September 1934 .

Die Beerdigung findet am Montag , 10 . September ,

nachmittags 2 % Uhr auf dem Südfriedhof statt .

Danksagung .

Herzlichen Dank allen denen , die mir bei meinem

schweren Verluste so treu zur Seite standen . Ganz be¬

sonderen Dank der Verwaltung der Schutz - und Landes¬

polizei , dem 3 . Revier , der Polizeikapelle , dem Kamerad¬

schaftsbund der preußischen Polizeibeamten sowie dem

Musikverein für das letzte Geleite .

Innigsten Dank dem Herrn Propst Lic . Peter für

seine Worte des Trostes , sowie den Schwestern des Städt .

Krankenhauses , Abt . la , für ihre liebevolle Pflege , allen

Verwandten , Bekannten und den lieben Hausbewohnern .

Auch für die überaus zahlreichen Kranz - und

Blumenspenden vielen vielen Dank .

In tiefer Trauer :

Es ist jetzt möglich , eine verblühte ,
ältliche Saut rein , frisch und jugendlich
zu machen . Gelehrte behaupten , wichtige
Erneuerungsstofse zur Verjüngung der
Saut gefunden zu haben . Diese werden
mit vibrierender Bewegung in die Ge¬
webe einmassiert , um auf solche Weise
Falten , erweiterte Poren , Mitesser und
Teintfehler zu bekämpfen . Diese ver¬
jüngenden Erneuerungsstoffe , die aus
jungen Tieren gewonnen werden , sind
in Creme Tokalon enthalten . Ihre ver¬
schönernde und hautstärkende Wirkung
ruft den gesunden Schimmer der Mäd¬
chenjahre hervor , der selbst dem alltäg -

i Alt - kathol . Gemeinde . Friedenskirche . Schwal -
baLer Stratze . Gottesdienst fällt aus . — Diaspora -
gottesdienst . Pfarrer Eder .

lichsten Eestcht eine ganz erstaunliche
Lieblichkeit verleiht .

Legen Sie die rosafarbige Creme
Tokalon Hautnahrung am Abend auf .
Sie ernährt und verjüngt Ihre Haut ,
während Sie schlafen . Am Morgen ge¬
brauchen Sie die weihe , f - rtfreie Creme
Tokalon Hautnahrung . Sie wirkt auf¬
bellend und zusammenziehend , erfrischt
Ihr Gesicht während des ganzen Tages
und lägt den Puder haften . Wie schlecht
Ihre Haut und Ihr Teint auch immer
sein mögen . Sie werden über Ihre
schönsten Träume hinaus erstaunt und
entzückt sein .

Wiesbaden - Biebrich .
Smlpttirche . Vormittags 10 Uhr . Hauptgottes -

di - irst Pfarrer Dietz , vormittags 11 .15 Uhr . Kinder -
Xottejbtenft (Abt . 2 ) 10 — 14 Jahren . Pfarrer Dietz .

Oranierkirche . Vormittags 10 Uhr . Saupt -
aottesdienst . Pfarrer Lauth .' ^

Waldstrahe . Fällt aus .
Wesbadeu - Sonueuberg .

Sonntag ( Landesiugendsonntagh Vorm . 10 Ufa :
Gottesdienst für Jugend und Gemeinde . Ptarr -
verwalter Möckel . Vorm . 11 Uhr Kindergottesdienst .

ffarrverwaltsr
Möckel . Abends 8 Uhr Kirchliche

bendseier für Jugend und Gemeinde . Pfarrver -
walter Möckel . — Montag , abends 8 .30 Uhr . in del
Wartburg : Jupendabend ( Christenlehre ) für die
männliche konfirmierte Jugend . — Mittwoch , abds .
830 Uhr . Kirchenchor . — Donnerstag , abends
830 Uhr . in der Kirche : Vortrag von Pfarrer Thiel .
Berlin : . .Protestantismus , Glaube , Heimat "

. Pfarr¬
verwalter Möckel .

Wiesbaden -Ramback .

Freireligiöse Gemeinde . Vormittags 10 Uhr im
Ordenshaus . .Plato " Friedrichstraße 35 . Sonntags¬
feier . 1 . Vortrag aus dem Richard - Wagner - Zyklus :
„ Von Rienzt zu Lohengrin "

. Musikalische Um¬
rahmung ( Kapellmstr . Kuckro ) . Pred E . Schramm .

Neuapostolische Gemeinde . Adelheidstrahe 81 .
Sonntag , vormittags 9 .30 und nachmittags 4 Ufa .
Mittwoch , abends 8 .30 Ufa . Gottesdienste . — W :es -
baden - Btebrich . Dilthenstrahe 6 . Sonntag , vor¬
mittags 9 .30 und nachmittags 4 Ufa . Mittwoch ,
abends 8 .30 Uhr . Gottesdienste . — Wiesbaden -
Schierstein . Aoolfstrahe 8 . Sonntag , vormittags
9 .30 und nachmittags 4 Uhr . Mittwoch , abends
8 .30 Ufa . Gottesdienste . — Wiesbaden - Dotzheim .
Luifenstrahe 2 . Sonntag , vormittags 9 .30 Ufa .
Donnerstag , abends 8 .30 Ufa . Gottesdienste .

Die Christengemeinichaft . Wilhelminenstr . 12 . P .
Samstag , abends 8 Uhr : . .Der faustische Menich
und das Böse ." ( Von Hiob bis Goethe .) — Sonn¬
tag . vormittags 11 Ufa : „ R . M . Rilke und die
religiöse Sehnsucht des modernen Menschen .

" —
Dienstag , abends 8 Uhr . bei Dr . Willmann . Dotz -
heimer Straße 64 . 3 : „ Die 7 Sakramente im Lichte
der 7 Cbriltuslaten des Johannesevangeliums .

"

Pfarrer Wetzel .
Methodistenkirche . Dotzheimer Str . 51 . Eingang

Dreiweidenitrahe . Vormittags 9 .45 Uhr Predigt ,
vormittags 11 Ufa Sonntagsschule , abends 8 Ufa
Sonntagsabendfeier . — Dienstag , abends 8 .15 Ufa ,
Bibel - und Gebetstunde . — Donnerstag , abends
8 .30 Uhr , Singstunde für den Gemilchten Chor .

Sonntag ( Landesjugendsonntag ) . Vorm . 10 Uhr
Gottesdienst für Jugend und Gemeinde . Hilfs -
vfarrer Dahl . Vorm . 11 Ufa Kindergottesdienst .
Hilssvfarrer Dahl . Abends 8 Ufa Kirchliche Abend -
feier für Jugend und Gemeinde . Silfsvfarrer Dahl .
— Dienstag , abends 8 Uhr . Frauenabend . — Mitt¬
woch . abends 5 bis 7 Uhr . Mädchenabend . Hilfs -
vfarrer Dahl .

Katholische Kirche .
Pfarrkirche St . Bonifatius , Hl . Messen 6 und

7 Ufa . 8 Ufa Amt . 9 Ufa Kindergottesdienit mit
Predigt 10 Uhr Hochamt mit Predigt . 11 .30 Ufa
letzte hl . Messe mit Predigt , nachm . 6 Uhr Andacht
für die Anliegen der Kirche . An den Wochentagen
Montag hl . Messen um 6 .15 , 6 .50 und 9 Uhr . an
den übrigen Tagen um 6 .30 . 7 .30 und 9 Uhr . Mon¬
tag 6 .50 Uhr Schulmesse für Realgymnasium und
höhere Mädchenschulen . Beichtgelegenheit Samstag
4 bis 7 .30 und nach 8 .15 Uhr und Sonntag morgen

Gustav Köster
staatl . gepr . Dentist .

Bleichstraße 42 .

Freitag Kreuzerhöhung . 8 Uhr Amt . Samstag
Fest der Reben Schmerzen . 8 Uhr Amt . Beicht -
zelegenheit Samstag von 4 bis 7 und nach 8 Uhr .
sonntag und Dienstag früh bis 8 Uhr und Freitag
nachmittag von 5 bis 7 Uhr . Hl . Kommunion in
den ersten drei hl . Messen und nach Bedarf .

Pfarrkirche zu Sonnenberg . Beichte : Samstags
; 17 Uhr : Sonntags 6 .30 Uhr . Frühmesse 7 Uhr . Hoch -

B ) amt 10 Ufa . Andacht abends 8 Uhr .

Am Freitag vormittag entschlief nach langem
schwerem Leiden meine innigstgeliebte Braut

Fräulein PSlllS ^ MKkl '

g
im . Alter von 35 Jahren .

In tiefer Trauer :

Arthur Rau
Sedanstraße 7 .

von 6 Ufa an .
Pfarrkirche Maria - Hilf . 6 Ufa Friihmeiie .

7.30 Uhr zweite hl . Messe mit Predigt und gemein¬
schaftlicher hl . Kommunion der Männer und Jung¬
männer . 8 .45 Uhr Kindergottesdienst ( Amt ) . 10 Ufa
Hochamt mit Predigt , 8 Ufa abends ist die erste
Iubiläumsandacht . An den Wochentagen hl . Messen
um 6 . 6 .40 und 8 .30 Uhr . Dienstag und Freitag
6.35 Uhr Schulmesse . Beichtgelegenheit Samsta ;
4 bis 7 und nach 8 Uhr .

Pfarrkirche zur hl . Dreifaltigkeit . 7 Ufa Früh¬
messe . 8 Uhr zweite hl . Messe mit Ansprache ( ge¬
meinschaftliche hl . Kommunion der Maris -Stella
und des Jungmännervereins ) . 9 Ufa Kindergottes¬
dienst ( hl . Messe mit Predigt ) , 10 Ufa Hochamt mir
Predigt , abends 8 Uhr Muttergottesandacht . An
den Wochentagen find die hl . Messen um 6.30 und
7.15 Uhr . Montag 7 Uhr Eymnastalgottesdienst .
Dienstag und Freitag 6 .45 Ufa Schulmesse .
Donnerstag ( Notburga - Fest ) . 6 .15 Ufa hl . Messe am
Notburga -Altar . Samstag , abends 6 Uhr . Salve .

: Beichtgelegenheit Sonntag früh von 6 .30 Ufa an ,
Samstag nachmittag von 4 bis 7 und von 8 Ufa an .

E Pfarrkirche St . Elisabeth . Erste hl . Wesse 6 Uhr ,
»weiie hl . Messe 7 Uhr mit Ansprache und gemein -

< schaftlicher hl . Kommunion des Eucharistischen Ju¬
gendapostolates . 8 .30 Ufa Kindergottesdienst ( Amt ) .
9.30 Ufa Hochamt mit Predigt , letzte hl . Messe
11 Uhr . abends 7 .30 Uhr Muttergottesandacht . In
der Woche sind die hl . Messen 6 , 6 .40 und 8 Ufa .
Dienstag und Freitag 6 .40 Uhr Schulmessen mit
Kinderkommunion . Dienstag 8 Uhr hl . Messe mit
Aussetzung , abends 7 .30 Uhr Antoniusandacht .
Mittwoch Mariä Namensfest . 8 Ufa Hochamt .
Freitag Kreuzerhöhung . 8 Ufa Amt . Samst

Zurück .

Dr . H . Biermer
Frauenarzt

Zurück !
Zahnärztin

Dr . Köbig
Adelheidstr . 54 , I — Tel . 22401
Sprechstunden 9 — 12 , A—6 Uhr .

„ Vaptisten -Gcmeinde . Zionskapelle . Adlerstr . 19 .
Vormittags 9 .30 Uhr Gebetstunde . 10 .45 Ufa Sonn¬
tagsschule , nachm . 4 Uhr Eememdesest und Abend¬
mahl . ( Berichterstattung vom Weltbundkongreb in

* Berlin . ) — Mittwoch , abends 8 .30 Ufa . Bibelstunde .
— Donnerstag , abends 8 .30 Uhr . Bibelstunde in

■ Dotzheim . Mühlgasse 17 .
Evangel . - luther . Dreiernigkeitsgemeinde . Kied¬

richer Straße 8 . Vorm . 9 .30 Uhr Beichte . 10 Uhr'
Predigtgottesdienst und Feier des hl . Abendmahls .

■ Warrer Eikmeier .
| * Evangel .- luther . Gemeinde ( der evangel .- luther .

U Kirche Altpreutzens zugehörig ) Dotzheimer Str . 4 . 1.
Vorm . 11 Uhr Eemeindetrenen an der Falanerie -
jtrahe , bei schlechtem Wetter im Lokal , nachm . 4 Ufa

I Bibeliubiläum . Pfarrer I . Fritze .
_ Christliche Gemeinde . Schwalbacher Sttasse 44 .
vonntag . abds . 8 .30 Uhr . Evangelisation . Mittwoch ,
abds . 8 .30 Uhr . Bibelftunde . — Biebrich . Rathaus -
Itrafa 67 , Sonntag , abds . 8 .30 Ufa , Evangeliiation .
Donnerstag , abds . 8 .30 Uhr . Bibelstunde . — Bier -
stadt . Kloppenheimer Straße 5 . Sonntag , abends

k 8 .30 Uhr . Evangelisation , Dienstag , abds . 8 .30 Uhr .
t . Bibelftunde . — Schierstein . Wilhelmstr . 25 . 2 . Sonn¬

tag . abds . 8 .15 Uhr . Evangelisation . Donnerstag ,
abds . 8 .15 Ufa . Bibelftunde . Eintritt frei ! Jeder

- mann , ohne Unterschied der Konfession , herzlich will¬
kommen !

______________________________ ______

Statt Karten .

Freitagfrüh entschlief nach schwerem

Leiden unser Vater und Großvater
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Der Schauplatz der Leichtathletik - Europameisterschaften
vom 7 . bis 9 . September ist das Mussolini - Stadion in Turin ,

die Hauptsache sind sie nicht und können darum also auch
nicht überschätzt werden . Wie die ungezählten , unbekannten
Sportler und Sportlerinnen die Träger des Sportes sind , so
sind auf der anderen Seite die Rekorde ein Ausdruck für den
lebendigen Willen des Menschen , immer wieder
den Kampf , immer wieder das noch nicht Errungene
zu erreichen .

Im Hochsprung erfüllten sich di « deutschen Erwartungen
t ganz , denn Weinkötz ( Köln ) wurde mit 1 .94 Mir .
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Das Rampfetifdjt im Spott .

fibleljnung 6et Senfation — Stveben nadj Oct Ceiftung ,

Noch kein deutscher Mittelgewichtsmeister .
Mit einem gut besetzten Kampfabend wurde am Freitag i

im ausverkauften kleinen Saal der „ Neuen Welt " die Ber - I
liner Wintersaison eröffnet . Im Mittelpunkt des Pro - ’

gramms stand die Begegnung Hein Domgöraen ( Köln ) ;
gegen Erwin Bruch ( Berlin ) um die deutfche Mittel - J
gewichtsmeisterschaft . Beide Boxer trennten sich nach einem ;
guten Gefecht unentschieden , so daß der Titel rote » 4
herum nicht vergeben werden konnte und Deutschland damit |
weiter ohne Mittelgewichtsmeister bleibt .

S Reihe von Vorentscheidungen , wobei sich die deutschen
ten durchweg behaupteten , lediglich der Frankfurter

Welscher , der weit unter Form lief , blieb im Hürden -
lwufen schon im Vorlauf auf der Strecke . Borchrneyer
( Bochum ) und Hornberger ( Pirmasens ) qualifizierten
sich für die lüv - Meter -Entscheidung , und E . Wegner
( Schöneberg ) kam in die Hürden - Entscheidung , nachdem er
in der Vorentscheidung ein « Zeit von 14,9 erreicht hatte .

Die erste Entscheidung fiel dann im Stabhochsprung , wo
"

sich der Hallenser Gustav Wegner den Titel eines
Europameisters sicherte , allerdings siegte er erst im
Stichkampf vor dem Schweden Ljungberg , der gleich ihm

4 Meter übersprungen hatte .

Doe öem $ eld6etgrennen .

Hervorragende Besetzung .
Auf der Straß « Oberursel — Schmitten wird

am heutigen Sonntag das Feldbergrennen durchaesührt , das
den Abschluß einer an Ereignissen so reichen Motorsport¬
saison darstellt . Noch einmal benutzt ein großer Teil be¬
kanntester Fahrer die Gelegenheit , sich miteinander zu messen ,
und so findet man auf der Starterliste Namen wie Geiß ,
K ahrmann ; W . Winkler . H . Winkler ( alle auf
DKW, ) , Frentzen - Bonn , Kohfink , Loof , Schanz
( alle auf Jmperia ) , in der E l st - Gladbach auf Rudge ,
Dürr - Ludwigsburg , Bodmer - Ebingen ( beide auf
Norton ) , Schindel - Weigelsdorf auf AIS ., Mansfeld -
Breslau auf BMW ., M ö r i tz - München auf Victoria ,
V a b l - München auf Douglas , und D e t e r t auf NSU . Die
Wagenfahrer sind durch Burggaller - Berlin auf Austin
und Bugatti , B r u d e s - Breslau auf MG ., Hartman n -
Vudapest auf Bugatti , von Delius - Berlin , Wimmer -
Kappelrodeck ( beioe auf Zoller ) , Briem - Ludwigsburg auf

Der 7 . Länderkampf der deutschen Golfer gegen D
Schweden endete mit einem sicheren 10 : 2 = S i e g . Vor 1
zahlreichen Zuschauern wurden am Freitag die Spiele im j
Zweier über 36 Löcher ausgetragen . Nur zwei Einzelspiele M
wurden verloren . Das interesianteste Treffen lieferten sich 1
Altmeister Limburger und der Schwede Bengtons , das ber 1
Deutsche mit 1 :2 verlor .

nur Vierter . Hier siegte der finnische Favorit Kotka §
mit einem 2 -Mir .- Sprung .

Einen weiteren finnischen Sieg gab es im Speerwerfen ,
wo Matti Järvinen mit einem neuen Weltrekord
aufwartete . Mit 76,66 Mtr . verbesserte er seinen alten

'

Rekord ( 76,10 Mtr .) ganz beträchtlich .

Unser deutscher Meister , der Leipziger Wei mann,
'

blieb weit hinter den Erwartungen zurück und mußt « sich
mit dem 6 . Platz begnügen . Er hatte den Speer nur 65,69 m
weit geschleudert . Mit einem Wurf von 69,97 m kam der
zweite Finne , M . Sippala , auf den 2 Platz . Die 1500 - Mir .-
Entscheidung war eine sichere Sache für den italienischen
Olympiasieger Luigi Beccali , der in 3 :54,6 Min . zu
einem leichten Sieg vor dem Ungar Szabo kam . Der deut¬
sche Meister Schaumburg ( Oberhausen ) sah sich im End¬
kampf wiederholt um und verlor so unnötigerweise den
dritten Platz an den vor stoßenden Franzosen Normand . —
Unser 400 - Mtr .- Meister Metzner (Frankfurt ) qualistzierte
sich mit einer Zeit von 48,3 Sek . , die kein anderer Bewerber ;

erreichte , für die 400 - Mtr .- Entscheidung .
Die 10 000 Mtr . waren das Rennen nur dreier

Läufer , der Finnen S a l m i n e n , Askola und des dänischen
Rekordmannes Henry Nielsen . Max Syring schien nicht
in bester Verfassung zu sein und lag schon aus halbem Weg ■
weit zurück . Später fing er leicht an zu humpeln und gab
schließlich das für ihn aussichtslose Rennen bei 7500 Mtr ,
auf . Salminen siegte im Endspurt in 31 :02,6 Minuten vor
seinem Landsmann Askola in 31 :03,2 und Nielsen .

So sind denn auch Rekorde , Spitzenleistungen vom Wesen
des Menschen , vom Wesen des Sports nicht zu trennen . Aber
die Hauptsache sind sie nicht und können dl
nicht überschätzt werden . Wie die ungezählt «

vor der Technik ? Der Sport ist heute noch das mächtigste
Glied , das den modernen Menschen mit der Natur verbindet .

Man sage was man wolle , dies « Freude am Kampf erhält
auch den Menschen in seinem innersten Wesen jung und le¬
bendig . Die Sportbewegung in der ganzen Welt ist auf
dieser Beziehung des Kämpferischen aufgebaut . Man kann
doch der Jugend nichts besseres wünschen , als das Kämpfe¬
rische zu pflegen , auszubilden und zu fördern . Nicht um an
Sen , ationen teilzuhaben , nicht um Rekord « zu erzielen , son¬
dern um die gesunden Instinkte , die uns in der
Zivilisation unseres Lebens noch geblieben sind , auch gesund
zu erhalten . Das groß « Heer aller Svortler und Sportle¬
rinnen findet in dieser Freude am Kampf , in der Bejahung
des Kämpferischen sein Genüge , soweit man überhaupt eine
mögliche Leistung in Betracht ziehen , will .

Das Streben nach Leistung .
Es kann also auch nicht von einer llberschätzung der

Sportleistungen die Rede sein . Äußerungen dieser Art ent¬
springen einer einseitigen Geistigkeit , die mit den Tatsachen
nicht übereinstimmt . Aber etwas anderes ist wahr . Wer
seinen Nietzsche gelesen hat , weiß , daß jeder Mensch auch ein
„ Uber -sich - selbft - hinaus "

ersehnt , ja , daß . jeder Mensch danach
verlangt . Wenn dies nicht möglich ist — und wie wenigen
ist denn , um dies nochmals zu betonen , ein Rekord erreich¬
bar — , der kommt zwangsläufig zu einer „ Heldenoerehrung

"
.

Auch der gesunde und einfache Mensch , der seinen Sport har ,
will einen Besseren über sich wissen , will zu einem Vorbild
emporblicken . In der großen Menge der Sportler und Sport -
lerrnnen aber drängt di « Bejahung des Kämpferischen nicht
allein zum Spiel , sondern strebt auch danach , die Leistung
eines Gegners zu erreichen und zu überbieten .

Amilcar vertreten . Hierbei werden übrigens Renn - und

Sportwagen nicht getrennt gewertet .
Auch aus Wiesbaden sind verschiedene Meldung « »

eingelaufen . So starten : H . Hänsel - NSKK . auf DKW .,
H . Liebergall - DDAC . auf Vücker ( Wertungsgruppe I
bis 250 bzw . 350 ccm ) , A . Weber - NSKK . auf NSU . ,
( Wertungsgr . m ( VI ) bis 500 bzw . 600 ccm ) , A . Poths -
NSKK . auf Jmperia ( Wertungsgruppe VI bis zu 600 ccm )
und F . Rauch - DDAC . auf BMW . ( Wertungsgruppe VII i

über 600 ccm ) .

? his öee DT .

Stärkste Nationalmannschaft in Wiesbaden .

Das Turnen der Nationalmannschaft der
Deutschen Turnerschaft findet am 15 . September , abends
8 Uhr , im Kurhaus statt . Die Mannschaft ist von dem
Männerturnwart der DT . jetzt zusammengestellt worden . ,
In Wiesbaden turnt die stärkste Vertretung der
DT . Es sind darunter Kampfspieldeutsche und Weltmeister .

Das Kindertreffen in W .- Sonnenberg
am 9 . September scheint nach den eingegangenen Meldungen
und den getroffenen Vorbereitungen einen schönen Verlauf
zu nehmen . 500 Buben und Mädels werden am Sonntag - .
morgen ihre Kräfte im turnerischen Wettkampf messen uns
am Nachmittag auf dem Rathausplatz in Massenfreiübungen
und sroh - tummelhaften Spielen und Vorführungen ihrem
Frohsinn Ausdruck geben . Am Abend werden ungefähr
100 Teilnehmer des Volkstanzkreises in der Turnhalle Volks¬
tänze zeigen .

Krötzsch aüs der DT . ausgeschlossen .
Di « Angelegenheit „ Kurt Krötzsch

"
hat kürzlich auch die

in Berlin zusammengetretenen Gauführer der Deutschen ■

Turnerschaft beschäftigt . Auf Grund des dort vorgelegten
Materials hat man sich dahingehend entschieden , daß der i
Turnfeststeger von Stuttgart , der ursprünglich nur bis zum ■
31 . März 1935 aus der DT . ausgeschlossen worden ist , ganz
aus der Deutschen Turnerschaft ausgeschlossen wird . :
Die Führung der DT . bringt damit klar zum Ausdruck , daß
Sauberkeit in den Vereinen , Kreisen uno Gauen oberstes
Gesetz für die Deutsche Turnerschaft ist .

Spott -
'
Rundfäau .

Die Europarundflieger in Paris wieder gestartet .
Paris » 8 . Sept . Sämtliche Flugzeuge , die im Laufe des

Freitags in Orly eingetroffen waren , find in den frühen ■
Morgenstunden des Samstags zum Weiterflug gestartet .

Deutschlands Golfer schlagen Schweden .

zu lest
mchr sl
bot mi
hat mit
durch ei
Metz IS
retet is
amverb
getan
mal b«
in Den
siet es

Zunächst eine Klarstellung .
Die vom Reichssportführer von Tschammer - Osten vor

dem
„ Hamburger Schmeling -Neusel -Boxkampf abgegebenen

Erklärungen , die sich gegen die Betonung des Sen¬
sationellen in der Berichterstattung über diese Veran¬
staltung wandten , haben in der deutschen Press « eine auf¬
merksame Beachtung gefunden . Wenn der Reichssportführer
erklärte , daß jede übertrieben « und dem Geist früherer Zeiten
entsprechende Sensations - Propaganda nicht den An¬
schauungen der Turn - und Sportbewegung
b e s neu e n Deutschland entspricht , dann hat der
Reichssportführer mit diesem Hinweis bestimmt im Sinne
aller derjenigen gesprochen , die es gut mit dem deutschen
Sport meinen .

Man darf den deutschen Sport ja auch nicht ohne wei¬
teres mit einem Großereignis des Berufsboxsportes in Ver¬
bindung bringen . Die großen professionalen Sportveran¬
staltungen sind ohne einen Starbetrieb und alle möglichen
Begleitumstände nicht denkbar . Immerhin muß es selbstver¬
ständlich auch hier Grenzen geben und so richteten sich die
Worte des Reichssportführers nur gegen die Überschreitungen
der Grenzen , die auch dem Berufssport gezogen sind .

Sensation und Rekord .
Mit allem diesem ist die große deutsche Sportbewegung

nicht belastet , wie sie auch innerlich viel zu gesund dasür ist .
Denn Gott sei Dank hat der deutsche Sport in seinem Erund -
charakter nichts mit derartigen Sensationen zu tun . Es
hebt sich allerdings bei dieser Gelegenheit die Frage nach
dem Zusammenhang von Sensation und Rekord . Dabei
wird kein Sportsmann auch nur eine Sekund « zögern , alle
Sensationen im Sport abzulehnen . Blicken wir
auf ber anderen Seite nur auf die Meisterschaften im Ama¬
teursport , so gewinnt die Fragestellung schon ein anderes
Gesicht .

Wir beobachten heute in allen Ländern , daß die Leibes¬
übungen einen Umfang angenommen haben , den sie niemals
vorher hatten . Ungezählte Sportsleute aller Gattungen be¬
treiben ihre Übungen mit Freude und Begeisterung , ohne
auch nur jemals die Aussicht zu haben , irgendeinen Rekord
aufzustellen . Darüber sind sich auch alle klar und grämen
sich nicht groß . Aber sie lassen doch nicht von ihrem Sport ,
weil er für sie nicht allein eine Quell « der Freud e . son¬
dern auch der Gesundheit ist . Der Mensch will im
Grunde nicht mehr als spielen . Täuschen wir uns doch nicht
über die Natur des Menschen hinweg . Weil aber die Be¬
schränkungen des modernen wie des Berufslebens überhaupt
diesem S p i e l t r i e b des Menschen nur verhältnismäßig
wenig Raum lassen , drängt sich der Sportbetrieb in aller
Welt zu einem so gewaltigen Ausmaß an wenigen Tagen
und Stunden der Woche zusammen .

Sport als Erlebnis .
Es ist aber nicht der Spieltrieb allein , der in jedem

Menschen lebendig ist ; in jedem Menschen , der innerlich ge¬
sund ist und gesund bleiben will , wohnt auch ein gewisser
Naturinstinkt . Das so oft gepriesene Zurück -zur - Natmr
äußert sich im modernen Menschen in seinem Verlangen nach
Leibesübungen und nach Kampserlebnissen . Man würde ihn
um Diele innere Erlebnisse ärmer machen , wollte man dem
modernen Menschen den Sport nehmen . Wenn hier und da
z. B . noch die Ansicht vertreten

'
wird , daß Sportleistungen

in , unserer Zeit ungeheuerlich überschätzt werden , so
läßt sich diese Feststellung nur aus völlig ideologischer Ver¬
kennung des Sportes erklären .
Äie Freude am Kampf .

Der Spieltrieb und Raturinstinkt im Menschen lassen
uns auch heute immer wieder die Freude am Kampf erleben .
Und hier ist das Geheimnis der Leibesübungen , des Sports
überhaupt . Wenn die moderne Technik dem Menschen sehr
viel Freizügigkeit gestattet , so legt sie chm auch viele Be¬
schränkungen auf .. Was sollen un |ere Klagen fruchten , daß
die Großstädte mit ihrem Verkehr wachsen und die „ Natur "

Immer mehr im Schwinden begriffen ist auf ihrem Rückzug

Feierliche Eröffnung der Europa¬

meisterschaften .
Die 1 . Europameisterschaften in der Leichtathletik wur¬

den am Freitagnachmittaa in feierlicher Weise eröffnet . Das
herrliche Mussolini - Stadion in Turin lag im Glanz
der heißen südländischen Sonne , als sich pünktlich um 14 Uhr
das große Toraegenllber der Tribüne öffnete und der Ein¬
marsch , der Mhleten begann . Leider wies das flaggen -
geschmückte Stadion nicht den erwarteten Massenbesuch auf .
nur 3000 Turiner waren gekommen , um Zeuge
der ersten entscheidenden Kämpfe zu sein . Unter den Flaggen
der 24 Nationen sah man auch die deutschen Hoheitszeichen ,
das Schwarz - wertz - rot und das Hakenkreuz .

Der Einmarsch .

Österreich hatte die Ehre , an der Spitze der ein «
ziehenden Nationen zu marschieren , da es nach dem italie¬
nischen Alphabet ging . Es folgten Bulgarien , Belgien , die
Tschechoslowakei , Dänemark , Estland , Finnland , Frankreich
und dann Deutschland . Unser Zehnkampf - Welt¬
rekordmann Hans - Heinz Sievert trug die schwarz - weiß -
rote Fahne , während der Berliner Ladewig , der doch noch
nach Turin gekommen ist , die Hakenkreuzflagge trug . Hinter
Deutschland marschierten Griechenland , Jugoslawien , Lett¬
land, , Litauen , Luxemburg , Norwegen , Holland , Polen , Ru¬
mänien , Schweden , Schweiz , Ungarn und Italien , das als
gastgebendes Land den Beschluß machte .

In breiter Front nahmen die Athleten vor der Ehren¬
tribüne Aufstellung . Der Präsident des Internationalen
Leichtathletik -Verbandes , der Schwede S . E d st r ö m , er¬
klärte nach einer kurzen Ansprache die Europameisterschaften
für eröffnet .

Unsere Leichtathleten halten sich gut .

Finnischer Weltrekord im Speerwurf .
Nach einigen harmlosen Vorkämpfen am Vormittag , bei

denen eine ganze Anzahl von Leichtathleten ihre Meldungen
nicht erfüllten , brachte der Nachmittag zunächst noch « ine

Sport und Spiet .

Ee/ker deuffdjet Ceirfjtatlj fettf/leg in Turin .

<8uftav Wegner Guropatneifter im Stabljodjfpeung .
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Es wird dringend davor gewarnt , die Anzeigenwerbung für derartige

Schriften zu beginnen , ehe die Genehmigung des Werberats dafür

vorliegt . Ebenso wird allen Gewerbetreibenden dringend empfohlen ,

sich vor Aufgabe von Anzeigen in solchen Schriften die Genehmigung

des W ’erberats vorweisen zu lassen . Es könnte sonst sein , daß sie

für eine Anzeigenwerbung nutzlos Kosten aufwenden , weil das

Erscheinen der betr . Druckschrift durch den Werberat verhindert wird .

Hochstättenstraße 2
Attrenom Fachgeschäft

Vielfach herrscht noch die Auffassung , daß jeder nach Belieben

Anzeigenorgane schaffen und dafür Inserate werben könnte . Diese

Auffassung trifft nicht zu und kann sowohl dem Herausgeber von

Druckschriften als auch dem Inserenten großen Schaden verursachen .

Gemäß II . Bekanntmachung des Werberats , ist die Werbung durch

Anzeigen in Druckschriften grundsätzlich genehmigungspflichtig .

Nur für laufend erscheinende Druckschriften , welche bereits im

Oktober 1933 planmäßig erschienen sind , ist die Genehmigung

allgemein erteilt . Das gleiche gilt für Druckschriften mit mehr als

einmonatigen Erscheinungsfristen , welche in der Zeit vom 1 . Januar

bis 30 . Oktober 1933 planmäßig erschienen sind . Für alle anderen

Druckschriften , in welche Anzeigen aufgenommen werden sollen ,

ist vor Erscheinen die Genehmigung vom Werberat der Deutschen

Wirtschaft ( Berlin W 8 , Taubenstraße ) einzuholen . Das gilt insbe¬

sondere auch für Programme , Festbücher , Wandfahrpläne , Fernsprech¬

verzeichnisse usw . , welche mit Anzeigen ausgestattet werden sollen .

_____ ich mein leben
ton mihr werfen , aber im leiten moment

FL 1.80 extra stark
Monopol - Par fümerie,Wilhelmstr .8
Pari . Zimmermann , Kirchgasse 29

Dor wenig Tagen erhielt ich folgenden
- rief aus Fez in Marokko :

Ofen - Herde

Gasherde
Zubehörteile — Reparaturen

Nervöse tzerzleiöen
verschwinöen ^

Änzeiflenwerbung
ist genehmigungspflichtig !

mir auch eine „ Junge
"

nehmen ! Unglaub¬
lich — aber wahr !

Ich möchte den Arbeitgebern vorschlagen :
Ruft ^ - Tages - Stellen ins Leben .
Ihr nutzt nicht nur euch finanziell dadurch ,
sondern die erfahrene , umsichtige, ältere
Kraft zollt euch Dank , indem sie im halben
Tag vielleicht genau so viel leistet , wie
Säumige in längerer Zeit zuwege bringen .

S ch.

iften gegenüber ablehnend mit dem Be¬
cken , jüngeres Personal haben zu wollen .

So z. B . äußerte sich vor ein paar Monaten
ein Chef zu einer älteren , erfahrenen Kraft :

gär 100 RM . ( !) monatlich brauche ich mir
ine alt « Frau zu nehmen , dafür kann ich

Wetz 1929 und der hat mich so lange zuge -
rrtet ist sollte in die Fremdenlegion mich
erwerben lassen was ich auch wider willig
getan habe , das habe ich |chon Tausent -
mal bereut . Aber jetzt sind andere Zeiten
in Deutschland als den selten mal darum
siet es mich mit gemalt nüber . Ich habe

Bitte lassen Sie sich das Buch „Ultraviolettbestrahlungen bei Herz- und Gesäß »
krankheiten " von Dr . H . Bach für 65 Pfg . in Marten vom Sollur -Verlag , Hanau

am Main , Postfach 578, zusenden.
Prospekte von Quarzlampen - Gesellschaft m . b . H . , Hanau a . M . , Post¬
fach 78 . Zweigstelle Berlin NW 7 , Robert - Koch - Platz 2/78 . Vorfüh¬
rungen in allen med . Fachgeschäften sowie AEG - u . Siemens - Niederl .

der Blutdruck wird herabge¬
setzt , die Herzmuskeln ge¬
stärkt - nach regelmässi¬
gen Bestrahlungen mit der

, Hanauer Höhensonne
"

abgesehen von dem Hindenburgbändchen in
den letzten Tagen , gleich Null . Man sag «
nicht , „ der Prophet gilt nichts in seinem
Vaterland "

. Es ist allerbestes deutsches
Schriftgut , das in den Wiesbadener Volks¬

Eine Unterbringungsmöglichkeit
für die älteren Angestellten .

Zur Genüge ist angeregt worden , ältere

erfahrene Angestellte in den Arbeitsprozeß
einzugliedern . Doch manche Arbeitgeber
bleiben immer noch tüchtigen , älteren

Hochachtungs Voll
Karl Schulz

Meine Adr . Eorporal Karl Schulz MI « 2814
3 . Regt .-Etrg . C . E . T .

F « z
Maroc

verleit mihr das ich kein richtiges Deutsch
kann schreiben .

Dieser unverändert abgedruckte Vries hat
den Wiesbadenern etwas ganz be¬
sonderes zu sagen : Dort in Marokko , in
einer Lebenslage , deren Schrecken wir nicht
erst noch auszumalen brauchen , ein deutscher
Fremdenlegionär , ein Kind der Rhön , ein
Volksgenosse , desien Elendsweg vor Jahren
damit begann , daß er seine „ deutsche Frei¬
heit

"
nicht an den internationalen Marxis¬

mus verkaufen wollte . Dort in den Stein -
und Sandwüsten , von denen uns ein mit¬
geschicktes kleines Bildchen Kund « gibt , ein
Deutscher , das Herz voll Heimweh , im lang¬
jährigen Sklavendienst zermürbt , ganz ge¬
wiß auch an Geld ein armer Teufel , aber
trotz alledem bereit , von dem Wenigen , was
er hat , einen Teil zu ovfern , um seinem
hungernden Gemüt aus deutschen Büchern
Kraft zuströmen zu lassen .

Und hier ? Die schöne , reiche Stadt
Wiesbaden , tausende von Menschen ohne
Sorgen und Nöte . Aber unter all den
vielen Wiesbadenern Taufende , die nicht
wissen , daß in ihrer Vaterstadt seit über
30 Jahren die Buchreihe der „ Wiesbadener
Volksbücher

"
erscheint . Neben diesen Tau¬

senden andere , und nicht weniger an Zahl ,
denen das Wissen um die Wiesbadener
Volksbücher nicht fehlt , die aber noch nie
die innere Nötigung verspürt haben , diesem
einzigartigen Kulturwerk , das in ihrer
Vaterstadt durch den „ Wiesbadener Volks -

bildungsverein
"

geschaffen wurde , freudig
und dankbar die Anteilnahme des Käufers

Volksbücher der dortigen Bahnhofsbuch¬
handlung in Kommission , d . h . ohne finan¬
zielles Wagnis für dies « , persönlich anzu -
bieten . Als ich der Dame , mit der ich über
den Rabatt verhand « lte , zu verstehen gab ,
daß der Verkauf des Hindenburgbuches
„ Aus meinem Leben " eine vaterländisch «
Tat sei , drehte sie mir spöttisch den Rücken
und ließ mich stehen .

Nehmen wir den Fremdenlegionär aus
Marokko auf der einen Seite und di « Ver¬
treterin dieser Bahnhofsbuchhandlung auf
der anderen Seite , erkennen wir in beiden

nicht bloße Zufälligkeiten , sondern die Aus -

drucksweise zweier verschiedener Geistes¬
welten , und wir sehen über den engen Be¬

zirk der Wiesbadener Volksbücher hinaus
zwei Wege , den einen , den der Fremden¬
legionär geht , und der aus der Tiefe zur
Höhe führt , und den anderen Weg , auf dem
di « Bedeutung Hindenburgs nur kaufmän¬
nisch eingeschätzt wird , an dessen Ende aber
die Zerstörung alles dessen liegt , was
Hindenburg und Hitler aufgebaut haben .

Der Fremdenlegionär will sich fein
Deutschtum erhalten und greift deshalb zum
guten deutschen Buch . Er tilgt damit alles
aus , was je in seiner Vergangenheit böse
gewesen sein mag und tritt vor uns als ein
leuchtendes und brennendes Mahnzeichen
für das , was unsere Pflicht ist : Der Weg
zum Deutschtum durch das deutsche Buch !

Und ein sehr naheliegender Weg ist das

„ Wiesbadener Volksbuch
"

, das seit 30 Jah¬
ren in nunmehr 15 Millionen Einzelbänd¬
chen in der Welt dem deutschen Herzen dient .

Dr . Minor .

so gut wollen sein und mihr die betingungen
wollen schreiben und was so ein Heft kosten
tut . Ich bien mol ein armer Legionär , aber

ich habe immer noch ein bar Groschen über

mr Bücher . Ich bien bald fertig mit meine
Dienstzeit , das macht nichts , es sind immer

s«sch 6 monate wo ich zu machen habe , wens
mchlich geht , möchte ich sie sehr bitten

-darum etwas zu schicken . Ich will inen auch
stchen warum ich in di « Legion gekommen
EbtR, Ich habe kein « Arbeit gehabt , Habich
einmal arbeit gesunden so haben mich die
Arbeiter immer nach mein Verbandsbuch ge¬
fragt da ich noch nie in einen Verbant ge¬
wesen bin so haben sen ze mich immer
wieder weg geschikt mit den Grund warum
ich nicht rn Arbeitervebant bin ich solde

Wich aufnemen lassen , aber das wolde ich

3t ich wolte meine Deutsche Freiheit
en , zu lest ist es mitt mihr soweit ge¬

kommen das ich habe als bettler müfzt
s-^ hen und da bien ich so tiif gesunken das ich

ju lest nicht mehr gewust habe was ich mitt
i » ihr solt machen da wolo ich mein leben

die

"
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direct richtich Heimweh bekommen nach mein
schönes Rhöngebirge . Ich ein Rhön aus der
schönen hohe Rhön . Ich will nun schlisen
mitt besten Gruß

aus fernen Lande

( VIIHUaa AfltAÜ C-. vernickelt , ooUw . Ersatz s. Satoanos
Än | (t|ßß =!lDflU |ß ■

Atelier für § 88

Modeberatung W
Anfertigung vornehmer u . einfacher

DAMENMODEN |
Prompte Bedienung o Billige Berechnung

Garantie für erstklassige Verarbeitung SSS

• Annemarie Heuer
Adolfsallee 7 , Part . $88 ^

Fez . le 1 . Julie 1934 .

Verlag der Volcksbildungsve re ins

Dhr geehrte Verlag , sie werden sich
lächern von einem unbekannten Jungen

z ^rrn « inen Brief aus Afrika zu bekommen .

M möchte ste bitten wens irchent geht mihr
S0II die Wiesbadener Volksbücher zu
rchsfen . Ich will in gleich sagen , das ich
tnrch einen grafen Leichtsinn nach Afrika
verschlagen bien geworden und das ich in

- je Legron -Etranger gekommen bien und
I r >as ich schon huntert mal bereut hab « . Ich

rP « hier sehr einsam da ich mich nicht mitt
I meine Eameraden aus kann kommen ihre
I Roheit und Trinken das stost mich ab von
I ihnen , u . dadurch bien ich sehr einsam ge -
I morden und habe mihr meine Zuflucht zu
LWe Büchern genommen da find ich einichen
I jtafen meine Ruhe . Und heute durch zufall
| Hobe ich einbar Volksbücher von ihrem Ver -
k log in die Hände bekommen , und die Ee -

Mchten haben mich sehr gefreut . Wen ste

Bitte besichtigen Sie bei Bedarf
mein großes Lager . Sie finden dort
bekannte gute Fabrikate
und fachkundige Beratung .

FRORATH
Eisenwaren

Mi Kirchgasse 24

— — — — —

Aparte Lampen¬
schirme . gr . Aus¬
wahl . Äuiarbtg .
billig . Berniters ,
Kirchgasse 23 . 4 .
— — — — —

Möbeltransporte
Stadt - und Fernverkehr , Beiladungen
nach allen Richtungen , Möbellagerung .

Fritz Zander E . Hillert

büchern beheimatet ist , und werden diese
Schätze heute in einer Aufmachung und zu
einem Preise angeboten , die fast beispiellos
dastehen und es auch dem in seinen Mitteln
Beschränkten erlauben , sich eine gediegene
Hausbücherei anzulegen .

Wiesbaden macht in diesen Tagen di «
denkbar größten Anstrengungen , um seinen
Ruf als Weltbad zu festigen . Wir sind der

Meinung , daß es Mr Kochbrunnen , Opelbad .
Kurhaus , Theater und Mr alle die weit
hinaus ins Land und in die Welt aus -

strahlenden festlichen Veranstaltungen durch¬
aus keine Schädigung bedeutet , wenn gleich¬
wertig neben diese Werbung die geistig -

künstlerische des „ Wiesbadener Volksbuches "

tritt .
Zu Wiesbadens Heilquellen strömen all¬

jährlich Tausende . Es wäre Mr alle , die bei
uns Linderung und Heilung ihrer Leiden
suchen, ein erschütterndes Unglück , wenn
eines Tages die unterirdischen heißen
Quellen versiegten . Die „ Wiesbadener
Volksbücher

" bedeuten für viele Tausende
deutscher Volksgenossen diesseits und jen¬
seits der Landesgrenzen ein « starke Quelle
innerer Kraft . Es wäre im Bereich des
Gemütes ein ebenso schweres Unh « il , sollten
eines Tages die Miesbadener Volksbücher

"

ihr Erscheinen einstellen müssen .
Drum ergeht an dich , den Wiesbadener

Stadtaenossen , in allererster Linie der Auf¬
ruf : Lerne du die nach deiner Vaterstadt
benannte Sammlung kennen , liebe sie als
Stück von dir und setze dich freudig und
kraftvoll Mr ihre Verbreitung überall ein !

Wir sind gewiß , daß der Wiesbadener
Buchhandel sich in Zukunft den Vertrieb der
Wiesbadener Volksbücher mit weit größe¬
rem Erfolg zur Aufgabe machen wird , wie
seither . Es sollte in

'
Zukunft kein Käufer

eine Wiesbadener Buchhandlung verlassen ,
ohne daß ihm ein Wiesbadener Volksbuch
zu Gesicht gekommen ist oder ein Werbeblatt
für die Wiesbadener Volksbücher mitge¬
geben wird . Gerade die im Reiche Adolf
Hitlers für den deutschen Buchhandel uner¬
läßliche Erkenntnis , nicht nur ein wirtschaft¬
liches , sondern in hervorragendem Maße ein
kulturelles Unternehmen zu sein , wird den
bei einer billigen Buchreihe zu erwartenden
geringeren Verdienst nicht zu einer Ab¬
lehnung der von uns erhofften Mitwirkung
führen lassen .

Die Erwartung , daß unter den Hundert -
tausenden , die am 25 . und 26 . August in
Koblenz zusammenströmten , doch 40 sein
könnten mit dem Bedürfnis , das Leben des
verewigten Eeneralfeldmarzchalls von Hin¬
denburg aus dessen eigenem Buch kennen zu
lernen , bewog mich , 40 Bändchen der
H in d enb urg -A usg ab « der Wiesbadener

zu bezeugen .
___ . . . . . ____ ___ . . . . __________ Während in den letzten Monaten

hat mich unser Lieber Hergott zuruk gerissen , tausende von Wiesbadener Volksbüchern
durch einen Emalige Legionär das Wahr in aus dem ganzen Reich und dem Ausland

1 ---- ' ‘ ' ' ' ' ' '
verlangt wurden , ist der Absatz der Wies¬
badener Volksbücher in Wiesbaden selbst ,
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Im Beiprogramm : Kabarett - Tonfilm Kulturfilm

Täglich der große Erfolg !

Maria Bellng

lllllllilllllllllill
^ ockbr .

NÖRDLINGER

PILSNER

Mittagessen von RM . l . « an , offene
Weine und Biere im Anssehank !

Ab heute Sonntag die größten und beliebtesten Komiker in einem Film

w
Leopoldine Konstantin

Theo Lingen / Gustav Waldau

Umsatz
führen ,

heißt :

trommel

rühren l

ERFOLG DURCH
GESCHMACKVOLLE

DRUCK
SACHEN

Die weltbekannte
Oskar - Straus - Operette

la eiufn .
a . Reisinger »

---- Jtö . u .
Lurus - Ausführ .
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Um zahlreichen Besuch bitten

Die Bierstadter Wirte

Gafe - Restaurant Vogelnest
Süßer Apfelmost — Eigene Schlachtung

Kaffee und Zwetschenkuchen .

Die beiieirte Bierstadter Nachkerli
■ Morgen Sonntag

9 . September

■ Tanz in allen Sälen

Restaurant Zur Börse
Mauritiusstraße 8

Mittagessen : Suppe , Schnitzel od .
Filetsteak od . */ » Halm od . */4 Ente
od . Sauerbraten , Klößen .

tu * auQtteyfa , Mecaüa

Luise Ullrich und Hermann Thimig

Klostermühle
Lahnstraße

Jeden Sonntag

Kinder -

Pakociy - Marsdi
Gutes Beiprogramm .

Erstklassige Bild - und Tonwiedergabe .

DammumLiimam “ • VerstellungV . Ersatzteilen v . opt

Reparaturenäas
Mechaniker H > Jung , Scham horst -fr . 9 . gegrÄßOS ^Tel . 2416a

Der neue große Operetten - Erfolg
des

Walhalla Theaters
u . die Böhnendarbietungen !

Sonntag ab 3 Uhr .

WZum Heilig Geist
das interessanteste Bierlokal von Mainz

Mittagstisch ab 90 Pfg .

Preiswerte Abendplatten
Samstags und Sonntags Konzerte ■ BMBMWB

Mainzer Aktien - Biere ! Emst Schneider

____ ___________________________________________________ F106

Die Geschichte junger Herzen
Ein Kammerspiel , das Erich
Wasch neck mit feiner Hand
gestaltet hat .

Mit Slezak / Schmitz / Waag
Musik - Prof . Clemens Schmalstich

Gustav Fröhlich , Camila Horn ,
Tibor v . Halmay

in dem herrlichen Film :

Luna - Ton - Theater
Schwalbaoher Str . 57

Leitung : FR . ELSE

Lucie Englisch
Ralph A . Roberts
Oscar Sima
Paul Beckers

Hugo Fischer - Koppe
Fritz Servos

Richard Dammann
Leo Peukert

daß es da etwas zum Lachen gibt ist selbstverständlich !

" Sn ■ * N » I le WiesbadenerTagblatt
erwecken Intereeee für Ihr Geschäft

Sie dürfen nur gute Druck¬

sachen verwenden , wenn

Sie mit geringen Unkosten

eindringlich werben

wollen ! Wir garantieren

Ihnen werbekräftige Auf¬

machung Ihrer Aufträge .

Hotel - Restaurant

Prinz Nikolas ___ __

bringt sich in empfehlende Erinnerung !

8um Einmachen
Pcrgamotte -

Birnen
10 Md . 80 Pf

Gute Luise
10 Pfd . 1 Mark

Dotzheimer
Str . 11 , Stb . P .

Miet -

Pianos
und - Flügel

P
'
E ; Wolff

Friedrichsir . 39,1
Tel 23225 .

Fern . : Sie Bob .
ein wertvolles
Photo , defekt ,
oerailbt , zerris
len ? Bitte bring
Sie es in die

Photo »Kunft -
Anftalt

Kurzrock ,
rut Kilchg , 11 .

Makulatur
Tagbl . » Verlag .

Schalterhalle

Ein Lustspielschlager , gewürzt mit Humor und Liebe ,
ein Rekord an Heiterkeit und neuen Ideen .

I
Vorher das abwechslungsreiche Beiprogramm I
mit den ersten Aufnahmen vom Reichsparteitag |

~ . Sa . : 2 . 30 ; 4 . 35 ; 6 .40 ; 8 .45 TT,
BCgm ' So . : 2 .0V ; 4

*
15 ; 6 .30 ; 8 .45

ühr *

das preiswerte Qualitätsbier in

LOESCH ’ S

Wein -

Bierstuben

Täglich : Franziska Gaal

Skandal in Budapest “

Ein heiteres köstliches Lustspiel !

Skandal in Budapest * 1

Sie müssen lachen !

Ein auserlesenes Beiprogramm !
Die interessante Ufa - Woche !

Film - Palast

W

| llfnjJtilnst |

WWW

DIE WEIS
WAHIE WILL

UL

lumme

ma

CAPITOL
EM ! ifl I Hl ff

WM »

e
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AFDMQT Radio - und Musikhaus
■ LiLnliUl Taunusstr . 13 u . Rheinstr . 41

Kochbrunnen - Konzerte

iter
lone .

T. 0 .

Kurhaus - Konzerte .

Sonntag , den 9 . Sevtember 1934 .

von

Bootshaus Towi »
Biebrich > < > U £

KURHAUS

Montag , den 10 . Sevtember 1934 .

2649

iM

<9 1/5 LH

NEU

Metropole

pH

1

GM

1. Wer ist diese Frau ?

2 . In welchem Film spielt sie die Hauptrolle ?

3 . In welchem Wiesbadener Filmtheater findet
die Reichs - Uraufführung statt ?

Preise : I. Preis MIc 25 .— , II. Preis Mk . 1S .-
HI. Preis Mk . 10 .—

froher Zapfenstreich der Wehrmacht vor dem Führer
Eintritt frei !

Sonntag , den 9 . Sevtember 1934 .

11 .30 Uhr :

Friih - ttonzert

L . Schellenberg
’ sehe

Hofbuchdruckerei
Wiesbadener Tagblatt / Tel . 59631

DteMtag, , 11 . xx ^ tuds 6 UUc

Lösungen sind in geschlossenem Kuvert zu senden an :
Wiesbadener Tagblatt unter Chiffre K. R. 360

12 .15 Uhr :

Promenade - Konzert
im Blumengarten vor dem Kurhaus , ausgenihrt

von der Schutzpolizeikavell « Wiesbaden .

Montag , den 10 . Sevtember 1934 .
18 Uhr :

Rundfunkübertragung
des Reichsparteitages 1934 in Nürnberg .

ISchluß des Parteikongresses : Es spricht der Führer .
LAnich . egend Schallplattenkonzert : Heil Deutzwland !

20 .50 Uhr :

V - #

Montag , den 10 . Sevtember 1934 .

11 Uhr :

Früh - Konzert
am Kochbrunnen , ausgeführt von der Kavelle

Karl Bastian .

M . Ouvertüre zur Over ..Die Felsenmühle " von
t C . E . Reisiger .

M Es war einmal . Solo für Trompete v . P . Lincke .
I z . Potpourri aus der Operette ..Polenblut " von
B O . Nedbal .

Kochbrunnen , ausgeführt v . Stadt . Kurorchesi
i unter Leitung von Konzertmeister Rudolf Schm

M4 . Logelstimmen . Walzer von 6 . Waldteufel .
Fantasie aus der Operette „ Das Pensionat " von

— Fr . v Suppe .
6 . Durch Kampf zum Sieg . Marsch von Fr . v . Blon .

Zur nächsten

Versteigerung
werden noch Möbel . Hausgeräte ,
Kleider . Wäsche und Gebrauchs -
gegenst . all . Art übern , u . abgeh .

W . Klapper
Auktionator u . Tarator .

Büdingenstr . 4 . Telephon 284 59 .

Kleines Haus .
Stammreihe V . 2 . Vorstellung .

Zum ersten Male :

Frühlingslust
Operette in 3 Akten . Musik nach
Motiven von Joief Strang , zu -
sammengestellt v . Ernst Reiterer .

Weisker . Wemheuer . Schleim .
Haas . Lücker . Mayer . Rufcholer .
oebina . Aßmann . Doerter . Jvers .

Kammel . Mechler , Weisker .
Weyrauch .

Anfang 20 Uhr .
Ende gegen 22 % Uhr .

Preise H von 1 RM . an .

1. Zar und Zimmerman
ML Bübchens Wiegenlied
M3 . Walzer

Mj

Das Puistyuickt ,

das sich aus Herren der Theaterleitung zusammensetzt , entscheidet
entgültig und unanfechtbar .

Bei mehreren richtigen Lösungen entscheidet das Los .

Die Namen der Gewinner werden in der Donnerstag - Ausgabe
dieser Zeitung veröffentlicht .

1. Liniere Reichswehr . Marsch von Blankenburg .
2. Der Feensee . Ouvertüre von Auber .
3. Fantasie aus der Oper „ Tannhäuser "

Richard Wagner .
4. Zwei Rosenlieder von Ph . v . Eulenburg .
5 Lebende Lieder . Walzer von C . Morena .
6. Romaneska , Salonfantasie von Zikoff .
7. Alle mit uns . Marschvotvourri von Robrecht .

11. Deutich ist die Saar . Marsch von Hoffmann ,

Kleines Haus .

Außer Stammreihe :

Wenn der Hahn kräht
Luftfviel in 3 Akten
von August Hinrichs .

Sellnick , Schleim .
Lindemer , Mecklenburg , Bog ,

Blaeh , Breitkovf . Falkner , von
Heyden . Laube , Reichmann ,

Sibold .
Anfang 20 Uhr .

Ende gegen 22 llhr .
Preise III von 0 .90 RM . an .

lintmermann . Ouvertüre von Lortzing .
_

" »genlied von Schmalst ich .
- -------- aus der Operette „ Ein Walzerttaum "

: von O . Straus .
4 . Potpourri aus der Operette „ Das Dreimäderl -

r haus " von Schubert - Bert .
M . Eeburtstagsständchen . Intermezzo von Lincke .” 8 . Deutschlands Ruhm , Marsch von Schrader .

durch gute Bedarfs - und
Werbedrucksachen Ihr
Geschäft zu erweitern .
Wir sorgen dafür , daß
Ihr Werbematerial Be¬
achtung findet . Ver¬
langen Sie unsere unver¬
bindlichen Vorschläge .

Sonntag , den 9 . Sevtember 1934 .

Grotzes Haus .

Außer Stammreihe :

Undine
Romantische Zauberover

von Albert Lortzing .
Wambach , Tanner . Schleim .

Haas , Habicht , Singenstreu ,
Buttlar , Hospach , Mechler , Oßwald
Schmitt - Walter . Streib , Weyrauch

Anfang 19 % llhr .
Ende nach 22 % Uhr .

Preise C von 1 RM . an .

sind die neuen Modelle der
diesjährigen Funk - Ausstellung .

Zwanglose Besichtigung erbeten .
Günstige Zahlungsweise .

Samstag und
__ __

Sonntag
ab 8 Uhr : I VIII Ai

Metropole - Weinkiste

Helena Braun , Alt
Staatstheater Wiesbaden

Elfriede Draeger , Sopran
Staatstheater Wiesbaden

Ria Ginster , Sopran
Frankfurt a . M .

Hilde Singenstreu , Sopran
Staatstheater Wiesbaden

Bodo Greverus , Tenor
Staatstheater Wiesbaden

Adolf Harbich , Bariton
Staatstheater Wiesbaden

Victor Hospach , Baß
Staatstheater Wiesbaden

Carl Schmitt - Walter , Bariton
Staatstheater Wiesbaden

Das städtische Kurorchester

wirken mit bei dem Festkonzert
zum Besten der Künstler - Altershilfe
am

Dienstag , 11 . Sept . 1934 , 20 Uhr

Dirigent :
Dr . Helmuth Thierfelder .

Für die Künstler -Altershilfe :

Elly Müller - Rentie . F421

Preise der Plätze : RM . 1. -, 1 .50 , 2 .- , 2 . 50 u . 3 .-

16 Uhr

। ( nur bei geeigneter Witterung im Kurgarten ) :

Konzert .
Leitung : Kapellmeister Ernst Schalck .

1- Siegesklänge . Marsch von Risch .
2. Ouvertüre zu „ Dame Kobold von Raff .
3. Orientalische Ballettsuit « von Krüger .
-4 . Nmettawalzer von Joh Strauß .
5 . Humoreske aus „ Orpheus " von Offenbach .
6. Potpourri aus . .Polenblut " von Nedbal
7. Schwamm drüber . Galopp von Millöcker .

Dauer - und Kurkarten gültig .
16 .30 llhr im groben Saale :

„ Schau schöpferischer Modrnknnft ."

Modetee .
Tanzkapelle Otto Schillinger .

20 llhr :

Volkstümliches Konzert .
Leitung : Helmuth Thierfelder .

! 1 . Festmarsch : Heldengrübe ( Zum 1 . Male ) von
R H . Maniured .

2 . Ouvertüre ..Boccaccio " von Fr . o . SuppS
^- 3 . Slavische Rhapsodie Nr . 1 . für grobes Orchester .

I von A . Dvorak .
4 . Ballettmusik aus „ Eioconda " von L . Ponchielli .
5 . Ouvertüre „ Fledermaus " von I . Strauß .

=■6. Zwei kleine Stücke für Streicher :
| s ) Colombin « von P . Streck .
IW En Badinant von A . d . Ambrosio .
7 Szenen aus Delibes Over „ Der König » ats

I gesagt " von M . Zimmermann .
Russischer Tanz von H . Bullerian .

■ ? . Finale marcia : Argonnermarsch .
Rach dem Konzert :

Bunte Fontänen - und Lampionbrleuchtung .
Dauer - und Kurkarten gültig .

WAusstellnng : „ Liebe zur Natur , heimische Tierwelt .
Jagd und Fischerei

"

Mim Kurhaus , verlängert bis einschl . 12 , Sevtember .

Martini - Stuben
Taunusstraße 27 .

Die gediegene Tanzbar !
Das AbendJokal für Sie .
Bis 4 Uhr geöffnet

JETZT

AUCH mit

STRO -

BAND

MUNDST

UND

BLUMEN¬

BEILAGEN

MP » ff ; O

141 -
'hin

1 Ml ( Wh
%

* .z

Grotzes Haus ,
Eeschloflen .

Die Kasse ist von 10 — 14 llhr
geöffnet .

Nr . 246 . Seite 27 .

( Der Rundfunk .

Reichssender Frankfurt 251/1195 .

Sonntag , den 9 . Sevtember 1934 .
6 .15 Hamburg : Hafenkonzert auf dem Dampfer

Llbert Ballin "
. 8 .15 Zeit . Nachrichten .

Wetter . 8 .25 Morgengymnastik . 8 .45 Choral¬
blasen . 9 .00 Katholische Morgenfeier . 9 . 45
Deutsches Schatzkästlein .

10 .15 Chorgesang . 10 .45 Freiburg : Der Bolksschrni¬
ste ller Hemrich Mohr . ( 60 . Geburtstag am
10 . Sevtember . ) 11 .00 Hausmusik . Wir er¬
öffnen eine Sendereihe zur Pflege der Haus -
mustk und zur Anregung des Laien -
Musizierens .

11 .30 Bon Nürnberg : Reichssendung : Reichsparte : -
tag 1934 in Nürnberg . Stimmungsbericht vom
Aufmarsch zum Appell in der Luitvold - Arena .
anschliebend Vorbeimarsch der SÄ . und SS .
vor dem Führer am Ädolf - Hitler - Platz . 17 .00
Von Königsberg : Nachmittagskonzert . 18 .15
Vum De Meiner Worschtmarkt . Ein heiterer
Funkbericht . 18 .40 Bauernkultur und Vauern -
recht . Die rheinische Erenzlandschau in Bad
Kreuznach . Ein Zwiegespräch .

19 .00 Stuttgart : Ausländsdeutsche Sendung . Hör¬
folge . 19 .30 Von Nürnberg : Reichssendung :
Reichsparteitag 1934 in Nürnberg . Appell der
SA . und SS . in der Luitvold - Arena .

21 . 00 Von Nürnberg : Reichssendung : Konzert . 22 .00
Trier : Svielmannslieder .

22 .20 Zeit . Nachrichten . 22 .35 Nachrichten aus dem
Sendebezirk . Wetter - und Sportbericht . 23 .00
Von Hamburg : Nachtmusik . „ Wer macht mit ? "

24 .00 Aus deutscher Seele .

Montag , den 10 . September 1934 .
5 .45 Stuttgart : Choral . Zeit . Wetter . 5 .50 Stutt¬

gart : Gymnastik I . 6 .15 Gymnastik II . 6 .40
Zeit , Frühmeldunaen . 6 .50 Wetter . 6 .55
Frühkonzert . 8 .10 Wasser stand . Wetter . 8 .15
Stuttgart : Gymnastik .

10 .00 Nachrichten . 11 .00 Werbekonzert . 11 .30 Pro¬
grammansage . Wirtschaftsmeldungen . Wetter .
11 .45 Sozialdienst .

12 .00 Von Breslau : Mittagskonzert I . 13 .00 Zeit ,
Saardienst . Nachrichten . 13 .10 Nachrichten
aus dem Sendebezitt . 13 .20 Stuttgart :
Mittagskonzert II . 13 .50 Zeit . Nachrichten .
14 .00 Stuttgart : Mittagskonzert III . Konzert¬
walzer , 14 .30 Wirtschattsbericht . 14 .45 Zeit .
Wirtschaftsmeldungen . 14 .50 Wetter . 15 .15
Fritz Michel lieft aus seiner Gedichtfolge : „ Im
dritten Reich .

" 15 .25 Drei Bücher zu Fragen
der Zeit . ( August .) 15 .35 Hausarbeit kann
die beste Gymnastik sein ! Eine Plauderei —
und auch praktische Ratschläge .

16 . 00 Stuttgart : Nachmittagskonzert . 17 .30 Die
alten Germanen bei Tacitus . Universitäts¬
professor Dr , Hans Naumann . Bonn . 17 .45
Deutsche Lieder . 18 .00 Von Nürnberg : Reichs¬
sendung : Reichsparteitag 1934 in Nürnberg .
Fortsetzung und Schlug des Parteikongresses .
Es spricht der Führer .

19 .00 Heil Deutschland ! 19 .30 Saar - Umschau . 19 .45
Das Leben spricht . 20 .00 Zeit . Nachrichten .

20 .15 Alte Tanzmusik . 21 .00 Kammermusik . Balladen-
usulorsI uoq rogn «W ?. smroF pvI uoa

Rhein - mainische Brücken erzählen . Hörfolge .
22 .20 Zeit , Nachrichten . 22 .35 125 Jahre Hessisches

Landestheater in Darmstadt . Ein Zwie¬
gespräch . 22 .45 Nachrichten aus dem Sende¬
bezirk . Wetter - und Sportbericht . 23 .00 Von
Königsberg : Tanzmusik . 24 .00 Stuttgart :
Nachtmusik .

Deutschlandsender 191/1571 .

Sonntag , den 9 . September 1934 .
6 .15 Von Hamburg : Hafenkonzert auf dem

Dampfer „ Albert Ballin "
. 8 .00 Stunde der

Scholle .
8 .55 Deutsche Feierstunde — Das ewige Reich der

Deutschen . 11 .00 H . Molenaar spricht eigene
Gedichte .

11 .30 Von München : Reichssendung : Reichsvartei -
tag 1934 in Nürnberg , Stimmunqsbericht vom
Aufmarsch zum Avvell in der Lultvold - Arena .
anschließend : Vorbeimarsch der SA . und SS .
vor dem Führer am Adolf - Hitler - Platz . 17 .00
Fußball -Länderkampf Deutschland — Polen .
2 . Halbzeit .

17 . 40 Klänge aus alten Operetten . 18 .30 Gepreßte
Sommerblumen .

19 .00 Von Stuttgart : „ Auslanddeutsche Sendung .
"

19 .30 Von München : Reichssendung : Reichs -
parteitag 1934 in Nürnberg . Appell der SA .
und SS . in der Luitvold -Arena . Ankunft des
Führers . Heldenehrung . Fahnenaufmarsch .
Rede des Führers . Weihe von 200 Feldzeichen .
Schlußanfprache des Chefs des Stabes .

21 .00 Von München : Reichssendung : Konzert . 22 .00
Nachrichten und Sportberichte .

22 .20 Europameisterschaften der Leichtathleten in
Turin . 23 .00 Von Hamburg : Wer macht mit ?

Montag , den 10 . September 1934 .
5 .45 Für die Landwirtschaft . 5 .50 Nachrichten . 6 . 15

Tagesspruch . 6 .20 Von Hamburg : Wall -
Konzert . 7 .00 Nachrichten . 9 .40 Hauswirt¬
schaft licher Lehrgang . Erste Hilfe bei Un¬
glücksfällen im Hause .

10 .00 Nachrichten . 10 .10 Deutsches Volkstum : Peter
Rosegger , ein österreichischer Heimatdichter .
10 .50 Körperliche Erziehung . 11 .55 Für die
Landwirte .

12 .00 Von Breslau : Mittag ^ onzert . 13 .00 Was
jeder kennt . 13 .45 Nachrichten . 15 .00 Börsen¬
berichte . 15 .15 Kindergesundheit und Volks¬
gesundheit . 15 .40 Leben die alten Kriiuter -
beren noch ?

16 .00 Von Stuttgart : Nachmittagskonzeit . 17 .30
Bücheritunde : ..Familienkunde und Ahnen -
forschung .

" 17 .45 Svortarbeit im BdM . 18 .00
Bon München : Reichsiendung : Reichsparteitag
1934 in Nürnberg . Fortsetzung und Schluß des
Parteikongresses Es spricht der Führer . .

19 .00 Von Breslau : Äbendkonzert . 20 .00 Kernspruch .
20 . 15 Musikalische Kurzweil . 21 .00 . .Die Opern -

probe ." Komische Over .
22 .30 Enttäuschte Hoffnungen — übertroffene Er¬

wartungen bei den Radweltmeisterschaften .
23 .00 Himmliche Klänge .

— Telegramm —

eintreffen täglich

- - - - ^ - - ^ bülo ^ apxerste

rundfunkhaus m . kohle

Wiesbaden , Webergasse 22

telephon 20012
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Deuische ^ ugend

Ein Buch für euch

c4n den ScLhm
c/i4L

Es g ' bt nichts Schöneres , nichts Beruhigenderes , gibt
keine liefere und reinere 1 ~ -
"lach bestem Können und
haben . --

Ei « Kastendrachen ist eigentlich schöner als ein gewöhn¬
licher . Man sieht ihn in der Luft von allen Seiten , « nd
wenn er richtig gebaut ist , steht er oben auch sicherer .

Unser Flugzeug¬
modell ist etwas
für Drachenbast¬
ler , die gerne
was Besonderes

haben wolle « .

Seite 28 . Nr . 246 .

Freude als das edle Bewußtsein ,
Vermögen seine Pflicht getan zu

Neue fugend .

Sprechchor von Wilhelm Beilstein .
Ein Lehrling :

Wir stehen zusammen in Kampf und Not ,
sie schlugen den treuesten Freund uns tot
es hallen die Tritte , es fällt ein Schuß

'

wir sandten ins Grab einen letzten Gruß !
Mehrere Lehrlinge :

Wir stehen am Bau

Andere Lehrlinge :
und wir am Band yr

Alle Lehrlinge :

unsere Art ist rauh , doch fest unsre Hand .
Ein Student :

Uns schulte man eifrig mit weisen Lehren
und zwang uns zu Festen ohne Begehren ,wrr wußten die Regeln , Gedichte und Daten
doch wußten wir nichts von den reifenden Saaten
Da rief uns der Sturm hinaus zum Streit
zur Tat waren viele , nicht alle , bereit !
Es zieht uns zur Heimat , zu Menschen und Land ,wir reichen dem schaffenden Bruder die Hand !

Lehrlinge und Studenten :
Wir stehen zusammen Seite an Seit '

ff Kampfe , zum letzten für Deutschland bereit
Wir hassen die Zwietracht , Gunst und Verrat
wrr wollen die Freiheit , wir schreiten zur Tat '

Hier führen wir ein neues Drachenmodell vor , einen
Flugzeug - Drachen , den jede einigermaßen geschickte Hand
nach den folgenden Anleitungen selbst anfertigen kann .

Pflicht .

„
Das - er Kernpunkt unseres Wesens sein , daß wir

der Pflicht genügen . Nicht aus einem äußeren Zwange her¬
aus , sondern weil unser Inneres uns dazu drängt . Nicht
gewohnheitsmäßig und gleichgültig , sondern aus lebendiger
Freude . Es muß uns Bedürfnis sein , Disziplin zu üben und
™ tr müssen uns gar nicht anders wohlfühlen als allein in
der Erfüllung unserer Pflicht .

Wo aber ist die Pflicht ?
Wir find in das Leben hineingestellt , wir haben zuwirken und zu bauen an einer großen Zukunft . Jeder hat

lerne Aufgabe . Deine Arbeit liegt dort , wo du am meisten
wr dein Vaterland leisten kannst . Und dort liegt auch deine
Pflicht . Suche deine Aufgabe und du findest deine Pflicht .

v
Aber sei pflichttreu aus allen deinen Wegen , wo du gehst

und stehst . Jeder Tag wird dich in dieser Treue prüfen Jede
Stunde , jede Minute , die du genutzt hast , weiterzuschaffen
an deinem Werke , wird dich innerlich bereichern und be¬
festigen . ^>eder Augenblick aber , den du nicht auszufüllen
wußtest , war umsonst gelebt .

Und erfülle alle Pflichten mit der gleichen Liebe und
Sorgfalt , ohne zu unterscheiden , wie groß sie sind . Daran
namlrch wird man erkennen , was für ein Kerl du bist . Ver -
nachlässige nie das eine zu Gunsten des anderen , sondern be¬
mühe dich um alles mit der gleichen Hingabe . Nur so kommstdu vorwärts und dein Tun bringt Frucht .

Darum bürde dir nicht mehr auf , als du tragen kannst .Du mochtest sonst vor lauter Pflichten deine Pflicht ver -
iaumen .

Zunächst muffen aus Leinwand zwei Lein¬
wandgürtel hergestellt werden . Jeder soll 200
Zentimeter Umfang und 40 Zentimeter Breite
haben . Die Kanten der Gürtel sind oben und
unten zu besäumen .

Dann werden vier gerade Stäbe , je 140
Zentimeter lang , besorgt . Dazu eignen sich
besonders gut sogenannte Blumenstäbe , wie sie
leder Gärtner und jedes Blumengeschäft vorrätig
halt . Die Leinwandgürtel schiebt man nun , oben und unten ,über die Stäbe , so daß die Stäbe noch je 5 Zentimeter mit
' Oren Enden herausschauen . Durch ein paar Stiche mit Heft -
garn werden nun die Stäbe mit der Leinwand verbunden ,
so daß sie in Gegenüberstellung zueinander angeordnet sind .
Darauf sind die senkrechten Stäbe gegeneinander zu verstei¬
fen . Jede Steife besteht aus zwei sich kreuzenden Holzstäben
von zirka 71 Zentimeter Länge . Man überblattet sie genau
in der Mitte . Dann fügt man unterhalb der Kreuzung durch
Verleimung und Nagelung ein Brettchen aus Zigarrenkisten¬
holz darunter , welches der Steife die starre Form gibt . Zwei
oder drei solcher Steifen genügen , um die beiden Leinwand -
gürtel zu spannen . Damit die Enden der Steifen an den
Druckpunkten der senkrechten Gerüststäbe nicht abrutschen
können , kerbt man die Steifenenden etwas ein . Dann wird
mit feinen Stiften noch genagelt , so daß die senkrechten
Stabe mit den Steifen fest verbunden bleiben . In Ermange¬
lung dünner Stifte benutzt man mit Vorteil auch Steck¬
nadeln , die man an den Ansatzstellen der Steifenenden
waagrecht durch die senkrechten Stäbe schlägt , so daß das
Gerüst eine starre Form erhält .

Wie die Drachenschnur angebracht wird ergibt sich aus
der Zeichnung . Je nach der jeweilig vorhandenen Wind¬
stärke muß die Halte - und Zugschnur an die Punkte 1 , 2 ,3 und 4 gesetzt werden .

Kastendrachen stehen in der Luft sicher und fest .

Merßspruch für die Woche .

Ohne den Rhein kann deutsche Freiheit nicht bestehen .
Diese Meinung gründet sich zunächst auf mein Herz , auf
meine Liebe $u meinem Vaterlande und zu meinem Volke ,
sodann auf Recht , auf Politik , auf Ehre und Treue des
deutschen Namens .

Ernst Moritz Arndt , 1813 .

Besonders ist darauf zu achten , daß unser Flugzeug -
Drachen bei freier Aufhängung im absoluten Gleichgewicht
sein muß .

Denksport - Aufgabe .

Zwei Bahnstationen liegen sechs Stunden Fahrzeit von¬
einander entfernt , ^ ede Stunde geht von jeder der beiden
Stationen nach der andern ein Zug ab .

Wieviel Zügen begegnet ein Zug ?

Selbstzucht .

Deutschland braucht Kerle , die zupacken können , di « an
eine Aufgabe Herangehen und sie sicher lösen . Männer die

Echtstehen in den Stürmen des Alltags , Kerle , die hart sind
und Opfer zu bringen vermögen , wo es nottut . Die ihr
eigenes „ Ich

"
zurückstellen und das große „Wir "

verfechten .
Dazu gehört aber die innere Reife , die soldatische Hal -

' kung , und die erzielen wir allein durch Arbeit an uns
ftlbst , durch Formen und Bilden an unserem Ich , durch

. Du gilt nur selten das freudige , willkürlich gestaltende
Wollen , sondern weit mehr ein eisenhartes Muß , an dem
wir beweisen können , wie es mit uns bestellt ist . Wir
muffen lernen , uns selbst zu befehlen , und diesen Befehl
ebenso ausiühren , als habe ihn ein vorgesetzter Führer uns
gestellt . Nur dann behalten wir die Achtung vor uns selbst ,die notig rst für unsere Ehre , und haben die Gewähr , ein
uns einmal gestecktes Ziel auch zu erreichen .

Unser Wille muß darauf eingestellt sein , vorwärtszu¬
streben . Nur so bleiben wir in einem dauernden , frucht¬
bringenden Schaffen , das unserem Leben Inhalt qi6t . Ein
Leben , benutzt zu dauerndem Feilen und Verbessern am

" SB zu « iner Höhe ftihren , die den Menschen
weit über den Durchschnitt erhebt und seinen Volksgenoffen
zugute kommt . $ A .

Alarm l

Alarm war durch den Jungzugführer angesagt . Um
4 Uhr bekamen die Jungenschaftsführer die Meldung :

„ 5 Uhr im Heim , Übung .
"

Ich war unterdeffen mit Uli im
Heim und wartete auf die Meldefahrer . — Es klopft :

„ Herein
"

, sagt Uli . Es ist Schwarze , Ulis Meldefahrer . Er
empfängt die Befehle . Zu jedem Jungen der Jungenschaft
„ Porck

"
muß er fahren und ihn zum Alarm rufen . Der nächste

Meldefahrer bekommt seine Befehle von Kaks , der inzwischen
auch gekommen ist , schwarz auf weiß , und rast mit seiner
Änne los . Kaks , Uli , Kurt und ich überlegen uns , wie der
Angriff gemacht werden soll . Endlich ist der Plan fertig .
Die Losung war : „ Ruhig und ungesehen den Feind um¬
zingeln .

" Um % 5 Uhr kamen die ersten Jungs . Natürlich
ganz rot im Gesicht , «»»ner hatte noch sein Brot in der
Hand . — Punkt 5 Uhr war der Jungzug mit fünfundvierzig
Mann zur Stelle . Alle in Kluft .

Finster war der Himmel . Regenwetter — kalt . Ein
Pfiff . Die Jungenschastsführer treten zusammen , erhalten
Befehle , und Jungenschaft nach Jungenschaft verläßt leise
das Heim . — Der Wind pfeift und heult . Endlich haben wir
uuseren Lagerplatz erreicht . Langsam gehen wir dem nahen
Wald zu . Unser « Vorhut muß sehr aufpaffen . Keiner spricht
ein Wort , ein Ruf ertönt . Die Vorhut kommt — der Feind
ist da . Alles ist in Ordnung , der Trompeter bläst , wir
schwärmen aus — und sind Sieger .

Werner Malbeck .

Jahrweiser 1935 , Herausgeber und Verlag : Reichsoer¬
band für Deutsche Jugendherbergen , Berlin NW . 40 ,

Roonstratze 5 .
Eine wertvolle Vervollständigung des deutschen

Jährweiserwesens bildet dieses interessante Büchlein .

Ihr solltet es anschaffen und gründlich lesen .

Man beginnt beim Bau mit der Herstellung der Dop¬
pelversteifung in der Mitte . Dazu sind 2 je 100 Zentimeter
lange , 5 Zentimeter breite und 4 Millimeter starke Leisten
nötig . Sechs schräggestellte Brettchen , ebenfalls 4 Milli¬
meter stark , halten durch gute Verbindung nebst Nagelung
die beiden Leisten in einem Abstand von 6 Zentimetern .
Die Brettchen sollen durch ihre Schrägstellung , 30 Grad zur
Längsrichtung , dem Auftriebwind den nötigen Widerstand
entgegensetzen . Die großen Flügel , von denen ein jeder
eine Ober - und eine Unterdecke besitzt , haben dieselbe
30 -Grad -Schrägstellung .

Die Flügel erhalten einen Rahmen mit schmalen
Leisten in Trapezform . Man wähle 2 Zentimeter breite und
5 Millimeter starke Leisten und stelle die Breite stets hoch¬
kant , damit sie dem Winddruck mehr Widerstand und
Stabilität geben kann .

Die Entfernung von Ober - zur Unterdecke soll 25 Zenti¬
meter betragen . Dann ist eine gegenseitige Versteifung
durch Leisten von gleicher Stärke vorzunehmen . Der Bezug
der Flügel -besteht aus Leinwand . Jeder Doppelflügel wird
mittels geeigneter Sicherungshaken in die seitlich ange¬
brachten Ösen am Mittelrumpf eingehakt . Da sich in der
Luft der Druck nach oben auswirkt , so sind die Doppelflügel
durch zwei Stelldrähte , sl und s2 , noch zu sichern . Wo die
Stelldrähte an den Unterdecken befestigt sind , muß jeder
Rahmen eine besondere Querleiste aus Holz besitzen .

Unten erhält der Drachen zwei den Flügeln entgegenge¬
setzt gestellte Schwanzflächen aus 3 Millimeter starkem
Sperrholz , die durch kleine Zapfen gehalten werden . Eine
kleine Eisenkugel , aufgehängt an einer Kette , zwingt zur
Schräghaltung des steigenden Drachens . Die Schnursührung
ist aus der Zeichnung ersichtlich .
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Einzelhandel Betriebe

mit Waren aller

Elektrische AnlagenHeinrich Sopp

Telephon 27441 KHelenenstraße 26

HEINRICH FUCHS , Kürschner3256

Wiesbaden , Riehlstr . 17
ELEKTRISCHE UHREN

8254

R . PERROT NACHF
bei

Ecke Große und Kleine Burgflraße 1 .
Franken st raße 25

ri _ A [ . Wiesbaden

ilaCK * Luisenstr .25

1641

Stand 108

56 713
432 617
106 919

36 349
22 019

101 505
216 868

58 951

41995
94 218
52 613

Nur noch solange Vorrat .

Greifen Sie schnell zu I

1508
9 636

413
40 370

4 786

Personen
114 577

36 747
16 801
84 869

6 510

Neuheiten
für Büro und Heim

Wiesbaden
Sedanplatz 5

Fernruf 25463

Malermeister
miiiiiiiiiiiiiiiuiiiinmnniiiiimmiiiiiiiiuiim

Reparaturen an elektrischen Maschinen

Lieferung aller Elektrogeräte • Lichtreklame

RHEINISCHE ELEKTRIZITÄTSGESELLSCHAFT

Waren - und Kaufhäuser
Konsumgenossenschaften
Einheitspreisgeschäfte
Gemischtwarengeschäfte
Trödelhandlungen

Eine eingehend « Würdigung dieser Zahlen ist erst mög¬
lich , wenn ihre Verteilung auf Wirtschaftsgebiete und Be -

triebsgrötzenklaffen vorliegt .

Im Gegensatz zum Erotzhandel .zeigt der Einzelhan¬
delim Jahre 1933 kurz nach Überwindung des tiefsten
Krisenstandes durch die nationalsozialistische Revolution

Schlafzimmer
,

Küchen

hohes
,

Sessel
,
Matratzen

auf Darlehensscheine billigst

mit Waren aller Art .........
mit Lebens - und Genußmitteln .....
mit Bekleidungsgegenständen ......
mit Haus - u . Küchengeräte u . Wohnbedarf
mit Maschinen und Fahrzeugen .....
mit Gegenständen der Körper -

und Gesundheitspflege ........
Sonstiger Facheinzelhandel .......
Hausierhandel .............

reinigen , färben , plissieren u . dekatieren
lassen . 3276

Dotzheimer Str . 62 Telephon26149 Oranienstr . 18

Seltene fielegcnleit

I
Schlafzimmer , Eßzimmer ,
Küche , Chaiselongue,Couche
weit unter Preis abzugeben .
Walramstratze 5 , Lade « .

Sie werden
erstklassig , schnell und preiswert bedient

Wenn Sie
bei

Beste
und schnellste

Ausführung durch
die seit 50 Jahren bestehende

Photo - Fachfirma

und Signalanlagen ,

Apparate für Haustelegraphie , Per -

sonen - Rufanlagen , Blitzableiter - An¬

lagen , Elektrische Lichtanlagen usw .

C . THEOD . WAGNER A . - G . , WIESBADEN
Schiersteiner Straße 31/33 Fernsprecher 59337

Die verschiedenen Zweig « des Handels
Art zeigen nachstehende Besetzung :

Betriebe

Der Einzelhandel kann seine Aufgabe , die Konsumgüter
den letzten Verbrauchern zuzuleiten , nur dann erfüllen , wenn
er das Gebiet der Volkswirtschaft mit einem auch d i e

letzten menschlichen Siedlungen erfassenden
Netz von Derteilungs st eilen überzieht . Hieraus
wird es ohne weiteres verständlich , daß der Einzelhandel
mit rund 844 000 Niederlassungen und 1,9 Millionen be¬

schäftigten Personen weit über den Umfang des Großhandels
hinausgeht .

Betriebe und beschäftigte Personen verteilen sich wie

folgt auf die Hauptzweige des Einzelhandels :

Etagen - Geschäft für feine
Pelzwaren , sowie Um¬
arbeiten und Reparaturen
bei billigster Berechnung .

Bedürfnissen dienenden Handelszweige besonders deutlich

hervor .
Es ergibt sich , bah mindestens zwei Drittel des gesamten

Einzelhandelsapparates für die Befriedigung des Er -

nährungs - und Bekleidungsbedürfnisses arbeiten .

Den nächsten Platz unter den spezialisierten Einzel¬
handelszweigen nimmt die Gruppe des „ Sonstigen
Fachernzelhandels

" ein , in der wieder der Handel
mit Brennmaterial , der Vücherhandel , der Handel mit

Papier - und Schreibwaren sowie der Blumenhandel im

Vordergrund stehen . 3m Einzelhandel mit Haus - und

Küchengeräten tritt der Handel mit Blech - , Eisen - und
Metallwaren sowie der Handel mit Porzellan - und Glas -

waren hervor , während sich als stärkster Zweig des Handels
mit Gegenständen der Körper - und Gesundheitspflege der

Handel mit Chemikalien , Drogen und Farben ( Drogerien )
darstellt .

Papierhaus II _ _ ■
Kirchgasse 74 fiUTlGl

Braune Messe Rundsaal

Unsere funkaussfellung erwartet Sie

Braune Messe Stand 133/134
D

| ng .
Haussmann & Eggeling Kirchgasse 5 - Tel . 25788

3284

Aus der Aufstellung wird ersichtlich , daß der Handel
mit Lebens . und Genutzmitteln den weitaus

breitesten Raum einnimmt . Er vereinigt mehr als die

Hälfte aller Einzelhandelsniederlassungen mit mehr als

zwer Fünfteln der in ihnen beschäftigten Personen auf sich .
An zweiter Stell « , aber in weitem Abstande folgt der Han¬
del mit Bekleidungs gegen ständen . Berücksichtigt
man , datz auch ein erheblicher Teil der von den Gemisch : -

warenhandlungen geleisteten Arbeit auf den Absatz
von Lebensmitteln pnd Bekleidungsgegenständen entfällt ,
so tritt das Übergewicht der den wichtigsten menschlichen

Hochwertige

Radio - Empfänger
Typen 1933/34 zu

reduzierten Preisen.

Fr
.
Darmstadt8

Personen

259 504
778 814
354 943
104 685

44 718

MnnimMine her Bolhsroirtidmil .

Von Dr . Voigt , Berlin .

Einzelhandel und Handwerk nach der gewerblichen Betriebszählung vom 16 . Juni 1933 . —

Abnahme der Betriebs , und Personenzahl im Großhandel . — Vermehrung im Einzelhandel .

— Rückgang der im Handwerk beschäftigten Personen , aber Zunahme der Betriebszahl .

Das Statistische Reichsamt hat vor kurzem die Ergebnisse der gewerblichen Betriebszählung
vom 16 . Juni 1933 veröffentlicht . Dies « geben nicht nur einen Überblick über die Bedeutung
der verschiedenen Zweige des Handwerks und des Einzelhandels , sondern lassen beim Vergleich
mit der Betriebszahlung von 1925 auch die Veränderungen erkennen , welche sich in der

Zwischenzeit ergeben haben . Wir bringen nachstehend zwei Aufsätze , die im einzelnen die

Entwicklung aufzeigen .

Der Einzelhandel .

auch das Verhältnis zu den anderen Teilen der Volkswirt -
■ schaftzu klären .

Wie schon gesagt , ist dem Letzthandel als letztem Waren¬
verteiler die Pflege und Lenkung desKonsums
übertragen . Die Beeinflussung und Beratung des Kunden

. im Augenblick des Kaufes ist von entscheidendster Bedeutung
für die gesamte Volkswirtschaft . Der Kaufmann bezieht
seine Waren vom Erotzhandel oder Erzeuger . Mithin be¬
stimmt die Gesamtsumme der von Einzelhandel direkt oder
indirekt über den Zwischenhandel gegebenen Aufträge die
Richtung der Erzeugung , so datz es nicht gleichgültig ist ,
was der einzelne kauft . Es liegt zu einem großen Terl in

: Händen des Einzelhändlers , einerseits zum Kauf solcher
v Waren anzuregen , deren Absatz in volkswirtschaftlicher Hin¬

sicht erwünscht ist , andererseits als sachkundiger Be -
>- roter den Kauf von Qualitätswaren zu fördern und durch

fachkundige Behandlung der Waren deren qualitativen
F- Wert zu erhalten .

Persönliche Zuverlässigkeit und Sachkunde müssen mit -
£ hin den Einzelhändler der Zukunft kennzeichnen . Dies

wurde Anfang April 1934 in der Eingabe des Deutschen
V Industrie - und Handelstages , der Hauptgemeinschaft des

s Deutschen Einzelhandels und der Deutschen Angestellten -
L schäft , gefordert , und hat nunmehr in der letzten Durch -
V. führungsverordnung des Gesetzes zum Schutze des Einzel -
•• Handels vom 24 . Juli 1934 endgültige Anerkennung ge -

fünften . Nachdem das Sperrgesetz am 1. Juli 1934 abge¬
laufen war , wurde es vorerst bis zum 1 . Januar 1935 ver -

E längert und ist jetzt dahingehend aufgelockert worden , datz
. — sofern es nicht zu einer außergewöhnlichen Übersetzung in
L der betreffenden Gegend und dem Handelszweig führt —
i für die Zulassung einer Ausnahme von dem Errichtungs¬

verbot künftig Fachkenntnisse und Zuverlässigkeit der Be¬
werber das allein Ausschlaggebende sein sollen .

Der Nationalsozialismus sieht in der Vielzahl kleiner
und mittlerer Existenzen die Grundlage für das Gedeihen
einer Wirtschaft . Hier bietet der Handel als vorwiegend
kleinbetriebliche Wirtschaftsform entlcheidende Ansatzpunkte
für deren Neubildung . Da durch die genannte Durch -

; führungsverordnung eine ausnahmsweise Zulassung von
Warenhäusern und Einheitspreisgeschäften nur dann mög¬
lich ist , wenn ein Bedürfnis hierfür einwandfrei nachge¬
wiesen wird , dürfte hier dem selbständigen Einzelhandel ein

. weites Tätigkeitsfeld eröffnet sein , welches auszubauen von
seiner eigenen Leistungsfähigkeit und - Willigkeit abhängt .

Wenn sich kürzlich der Reichsfinanzminister an die

Landesregierungen mit der Bitte gewandt hat , bei den Ge¬
meinden und Behörden eine Überprüfung der Steuersätze
und Abgaben zu veranlassen , di « der ambulante Handel zu

i, zahlen hat , so liegt das durchaus in derselben Linie der Er -
- Haltung kleiner Existenzen . Wir wollen einen wirtschaft -

slich starken E i n z e l h a n d e l , der sich seiner volkswirt -
• schaftlichen Verantwortung voll bewußt ist , innerhalb der

? einzelnen Betriebe und Zweige aber soll Leistungsfreiheit
? herrschen .

ci,, : Tauber
ÄS 20 Kirchgasse 20

Schutzmarke

Gegründet
1882

Bluten , Morgen rocke , NeueWollftoffe
Hauskleider , Berufskittel , Schürzen

Möbelkretonne

Gardinenftoffe

machen die

Aufnahme r

liefern Ihnen

das fertige Bild
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Drogerien , Seifengeschäften
die Zahl der Betriebe im
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Das Handwerk .
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Eine zuverlässige Adresse

Brennstoffe aller Art
Spezialitäten : 3285

Köhlen - Genu ^ säd
3287

Rufen Sie sofort

empfiehlt preiswert 3283

Kohlen - Meckert
Nerostraße 33 • Tel . 28660

Brautkränze

' * * * £ * Werbe - Drucksachen
Ztr . 1 .50 Mk . freiAlle sonstigen Brennstoffe in bester Qualität 3258

Herderstraße 7 • Spezialität la Zechenbrechkoks • Femsp . 25987

5 PI

toi

3240

Haus . E . Birk ,
Mainzer

Straße 43a .

haben

(Ms 31
der V «

Ruh r zechen brech koks für Zentralheizungen
Anthrazitkohlen für Dauerbrandöfen usw .Ä |

Im Wiesbadener Tagblatt
werben
heißt mit Erfolg werben !

links vom Bahnhof .

Bohnerwachs
Speiseöle usw .

Putzars
Hutf >

Stellnn
Bcmtifc
Aektro'

teil
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Einig «
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mstalla

Karl Seelgen
Baugeschäft
Wiesbaden - Sonnenberg
Telephon 224 85

Wiesbadener Wach

u . Schließgesellschaft
Geschäftsräume : Webergasse 31 , Ecke Langgasse , Fernsprecher 27832

32721

Bereifung sämtlicher Marken
Div . Autoöle , erste Qualitäten

GARAGEN mit elektrischem Licht und Dampfheizung
Erstklassige Auto - Waschanlage

Übernahme von Penilonswagen unter gewissenhafter fachmännischer Pflege .
Alle Auto - Reparaturen .

Meinhard & cieS “

liefert prompt frei Haus stets beste Q ualitäten
Seife in jeder Gestalt

Putzmittel aller Art

Für alle Bewachungen bei Tag

u . Nacht kommt nur in Frage die

noch einen höheren Betriebs - und Personalstand als im
Jahre 1925 .

Während Betriebe und Personen beim Großhandel
starke Abnahmen aufweisen , haben fich beim Einzelhandel
die Betriebe um 7,6 o . H . und die Beschäftigten um

11,5 v . H . vermehrt .
Die Unterschiede dürften sich zum größten Teil daraus

erklären , daß der Großhandel nicht nur wie der Einzelhandel
Verbrauchsgüter für den heimischen Bedarf , sondern auch
die von der Krise stärker betroffenen Produktionsgüter so¬
wie Import - und Exportartikel vermittelt und bereitstellt .
Innerhalb der verschiedenen Branchen des Einzelhandels hat
sich die Entwicklung nicht gleichmäßig vollzogen . Die Ab¬
weichungen sind aus nachstehender Zusammenstellung er¬
sichtlich :

In den Ergebnissen der gewerblichen Betriebszählung
1933 für Gewerbearten ist das Handwerk nicht gesondert
dargestellt worden . Unter den von der Betriebszählung
nachgewiesenen 700 verschiedenen Gewerbezweigen sind aber
zahlreiche Branchen enthalten , die ausschließlich oder doch
zum großen Teil handwerksmäßig durchsetzt sind . Die für
diese Wirtschaftszweige mitgeteilten Zahlenangaben ver¬
mitteln beim Vergleich mit der Zählung von 1925 zwar
kein vollständiges , aber immerhin « in repräsentativ wert¬
volles Bild über die Wandlungen , die sich feit dem Jahre
1925 im Handwerk vollzogen haben .

Bei Betrachtung der verfügbaren Zahlenangaben für
etwa 25 Handwerkszweige ergibt sich zunächst die auffallende
Tatsache , daß zwischen der Entwicklung der Betriebszahlen
und der Veränderung im Personalbestand erhebliche Unter¬
schiede bestehen .

Im Gegensatz zu den bisher genannten Handelszweigen
steht die Entwicklung in einer Reihe von Branchen , welche
mit Gütern zur Befriedigung verfeinerten Lebensbedarfs
handeln . Im Handel mit Spielwaren hat die Zahl der
Niederlassungen um 21,9 v . H , im Handel mit Galanterie - ,
Ledern und Luxuswaren um 17,5 o . H ., im Handel mit
Kunstgegenständen um 12,3 v . H , im Buchhandel um
6,0 v . H . und im Handel mit Süßwaren um 2,2 v . H . ab¬
genommen . Diese Rückgänge bestätigen die an sich be¬
kannte Tatsache , daß die Einkommensschrumpfung in Krisen¬
zeiten in erster Linie zu einer Drosselung der Nachfrage nach
entbehrlichen Gütern führt .

in origineller kauf anregender Aufmachung fertigt die

L . Schellenberg
’sehe Hofbuchdruckerei - Wiesbadener Tagblatt

Den absolut stärksten Zugang an Niederlassungen zeigt
der Handel mit Lebens - und Genußmitteln .
Seine Ausdehnung liegt in der gleichen Entwicklungsrich¬
tung , die sich auch bei einigen wichtigen Verbrauchsgüter¬
handwerken , wie beim Fleischerei - und Bäckereigewerbe fest¬
stellen läßt . Die relativ stärksten Betriebszunahmen finden
sich beim Handel mit Maschinen und Fahrzeugen ,
beim Handel mit Gegenständen der Körper - und Ge¬
sundheitspflege sowie beim sonstigen Facheinzel¬
handel . Bei den hier nachgewiesenen Fahrradhandlungen ," " " "

i und Brennstoffhandlungen war
„ . . . ________ im Jahre 1933 um mehr als ein

Drittel höher als im Jahre 1925 . Besonders starke Zu¬
nahmen zeigen sich jedoch bei denjenigen Branchen , die den
Absatz von Gütern vermitteln , welche erst in der Zeit nach
1925 in zunehmendem Maße Verbrauchsgut weiterer Kreise
geworden sind . So ist die Zahl der Photohandlungen auf
das Dreifache , die Zahl der Niederlassungen mit Funk¬
geräten und Sprechmaschinen auf das Zweieinhalbfache
gestiegen .

.VW*V CiUll E
wirtschaftlichen Ilmwäl - ®0I > “ c

geword

Möbeltransporte Laeerune
Wohnungsbesdiaffung , m

Während die Zahl der in den Handwerksbetrieben
Beschäftigten Meister , Gesellen , Lehrlinge , Angestellte, ,
mithelsendc Familienangehörige usw . ) in den meisten
Zweigen abgenommen hat , sind nur in verhältnismäßig

wenigen Zweigen Vetriebsrückgänge zu verzeichnen .

Die Betriebszahlen haben sich im Gegenteil mehr oder
weniger stark erhöht , und zwar zum Teil bei gleichzeitiger
umfangreicher Personalverminderung . So ist zum Beispiel
die Zahl der Va u t i sch le re ie n in der Zeitspanne
zwischen 1925 und 1933 um ein Drittel gestiegen , während
sich der Beschäftigtenstand in der gleichen Zeit um ein
Drittel vermindert hat . Diese Tatsache ist besonders auf¬
fallend im Vergleich zur Entwicklung in den industriellen
Gewerbezweigen , in denen sich regelmäßig auch die Zahl
der durch die Erhebung ermittelten Niederlassungen be -

Seite 28 . Nr . 246 .

B . v . Santen ,
Mauergasse 12 .

la . Buchen -

Bock
,

Hock & Co .
° Wiesbaden

Alleinvertrieb der Langenbrahm - Anthrazitkohlen

Langenbrahm - Anthrazit - Eiformbriketts
beste deutsche Marke — hochwertigster Brand für Dauerbrandöfen

A . W . Wagner
Dotzheimer Str . 53 — Tel . 22767

Möbeltransporte
im Stadt - und Fernverkehr

Möbellagerung
325 ? Zuverlässige Bedienung .

Nutzen Sie die

Sommerpreisei
Vom Küchenherd bis zum Dauerbrenner
meine bekannte Mischung

Lifiput - Eßeiform u . Koks

17 ^ ADRI AN
[ Tel . - Sa . - Ruf 59226 .

Autoheim

Wiesbaden Schwalbacher Straße 36
Telephon 25474

Inh . : Hermann Würfel 3250

AUTOBETRIEBSSTOFFE
TANKSTATION : Dapolin - Esso - Aral • Benzol

trächtlich verringert hat . Der scheinbare Widerspruch klär :
sich jedoch sofort auf , wenn man die wirtschaftlichen Umwäl¬
zungen der vergangenen Krifenjahre berücksichtigt .
- $ ’€ r wirtschaftliche und politische Zusammenbruch , der
in dem Anwachsen der Arbeitslosenzahl bis zu der phan - *an e

tastischen Höhe von mehr als 6 Millionen Menschen ^ ineu W
'
■

sichtbarsten Ausdruck fand , konnte natürlich auch am Hand - Mschi
werk nicht spurlos vorübergehen . Die Handwerksmeister - /
mußten wohl oder übel einen großen Teil der bei ihnen in I
Brot stehenden Arbeitskräfte entlassen . Diese haben nun Be
teilweise offenbar versucht sich durch Gründung eines
eigenen Betriebes neue Existenzmögllchkeiten zu schaffen ,
In diesem Sinne stich die Betriebsvermehrungen in der Ä*tmP |

Mehrzahl der Handwerkszweige aber nicht Zeichen eines
"

gesunden organischen Wachstums , sondern vielmehr Zeugen
jener Verfallserscheinungen , die alle Wirtschaftsformen
Industrie und Handwerk , Hausgewerbe und Heimat , Handel
und Verkehr in gleicher Weife heimgesucht haben . — , ,

Die Entwicklung des Betriebsbestandes in den einzelnen kßehen
Handwerkszweiaen ist aus den angeführten Gründen zwar ' L «
nicht uninteressant ; einen Überblick darüber , in welchem

weiün . derJicmiJ -

vaff MiSgeteiff !

ßgjUE &i
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Handel
Zu - bzw. Abnahme

der Betriebe 1925/1933
Zu - bim. Abnahme

der Personen 1925/1933
Zahl in v. H. Zahl in v. S .

mit Waren aller Art .
mit Lebens - u . Genuß -

+ 8130 + 16,7 + 89009 + 52,5

Mitteln ......
mit Bekleidungsgegen -

+ 49404 + 12,9 + 101955 + 15,1

ständen ...... + 3063 + 2,9 — 6632 — 1,8
mit Haus - und Küchen -

geraten ...... + 1141 + 4,0 — 7754 — 8,4
mit Maschinen u . Fahrz .
mit Gegenständen der

+ 4920 + 27,2 + 7805 + 10,9

Körper - u . Gesund¬
heitspflege . . . + 10797 + 34,6 + 22484 + 28,4

Sonstigen Fachhandel . + 23612 + 31,2 + 46321 + 25,9
Haustierhandel . . . — 41575 — 54,1 — 55234 — 48,4
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Einen geradezu überraschenden Aufschwung haben die

‘ tig« Personalvermehrungen eingetreten sind . Sie sind in

^ E ^ ^ Wehender Übersicht zusammengestellt :

Versäumen Sie nicht

u r

32851 Fernruf 27895 3265

ingen i
{ freie Pumpe Schiersteiner Straße 67

usw . (Ecke Waldstraße ) .

Bismarckring 42

3255

Dotzheimer Straße 172

Ta 3261

die

3264

Otex Kundendienst Olex
Tank I Jul . Behrens -AtfStrr27 , Tel . 24376

sse

2713

27832

327 ? i

i zweigen durch die Krise geworden war , geht daraus her -

Mk , daß der Ausweg der Berselbsiändigung von arbeitslos

gewordenen Handwerkern hier sogar nur in geringem Um¬

finge beschritten worden ist . Jedenfalls lag die Betriebs -

fzchl bei den Putzmachereien , den Korbmachereien , den

Mschinen - Reparaturwerkstätten sowie den Drechslereien im

s Ähre 1933 unterhalb des Standes von 1925 .
Bei einer Reihe anderer Handwerkszweige sind die

i Personalverminderungen weniger einschneidend gewesen .

\ Klempnereien , Ofensetzereien , Photographen und Malereien

: heben bei gleichzeitiger Erhöhung des Betiiebsbestandes
(bis zu 25 v . H .) nur verhältnismäßig geringe Rückgänge

i der Beschäftigtenzahlen aufzuweisen .

g Im Gegensatz zu den bisher genannten Gewerbezweigen
i stehen einige Handwerke , bei denen von 1925 bis 1933 kräf -

zusmahe die verschiedenen Handwerke von der Krise be »

poften worden find , gewinnt man jedoch nur aus einer
Gegenüberstellung des Personalbestandes .
Einig « Zweige mit besonders starken Rückgängen find nach¬
gehend aufgeführt :

W . Adolph
Wiesb . - Biebrich
Mineralöl - Großhandlung , Tel . 60106

liefert Autoöle und alle

fechn . Fettpräparate in feinsten Qualitäten

und zu konkurrenzlosen Preisen .

u . - Zündung

I Karl Nicodemus

Carl Juppes Sohn
Autolackiererei

Auto - Schüler
Oranlenstraße 33 , Telephon 23522 .

Blausäure - Zyklon
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Hala
Hans Lange

Papierhandlung
Rheinstr . 101
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Wiesbaden , Walkmühlslr . 21 G Tel . 23769
3268

Emil Brezing • Ing .

T
Bertramstraße 15 . Fernruf 230 16

Magirus - Vertretung

•
Fahrschule , Reparaturwerkstatt ,
Betriebsstoffe , Bereifung,Garagen

Beleoelitungskörper
große moderne Auswahl
äu ßerst pre iswert

flack • Elektrohaus

sse m
Platz Hl

Bindfaden - Großvertrieb

JOSEF NIEDERLÄNDER
Wiesbaden , Schiersteiner Str . 6 , Tel . 24498

Alle Sorten Bindfaden und Packfaden für Industrie ,
Handel und Gewerbe G Wurstgame , Schnürfaden ,
Nähkordel G usw . Bastband • Klebrollen u .Apparate

Billigste Bezugsquelle f . Wiederverkäufer

Zintgraff Nacht
Inhaber : Gg . Büdesheim

Tel . 27239 Wiesbaden Neugassen

Hefen - Kohlenherde - Gasherde

Der neue

Rolllix - Heck
4 - Gang

steuer - und führerscheinfrei

1280 Wik .

Bemerkenswert ist , daß die Personalverlust « bei den

| angeführten Gewerbezweigen teilweise weit größer sind , als

int Durchschnitt des gesamten Gütererzeugungsapparates

(— 30,7 ) , und daß an den Verlusten sowohl alte erzeugende

: oder reparierende Handwerke als auch neue , auf dem Boden
■ ; bei modernen Industrie erwachsene Handwerke ( Elektro¬

installation und Maschinenreparaturwerkstätten ) beteiligt
i sind. Wie trostlos die Lag « gerade in diesen Handwerks -

Rr . 246 . Seite 21

Friseure sowie die Wäschereien und Plättereien genommen .

Es handelt sich hierbei teilweise um Handwerke , die ,
wie Fleischereien und Bäckereien , für den dringendsten , auch
in Krisenzeiten unter allen Umständen zu deckenden Bedarf
arbeiten , wobei hinzukommt , daß dieser Bedarf in der ge¬
samten Volkswirtschaft durch die Bevölkerungsvermeherung
von 1925 bis 1933 ( + 4,5 v . H .) teilweise noch gestiegen ist .

Nicht nur im äußeren Umfange , sondern auch im inneren
Gefüge der Handwerkszweige sind Änderungen eingetreten .
Bereits bei der gewerblichen Betriebszählung 1925 konnte
festgestellt werden , daß das Handwerk die Zeichen der Zeit
durchaus verstanden und sich in seinem Konkurrenzkampf
gegen die Großbetriebe in weitgehendem Maße die Errungen¬
schaften der modernen Technik zunutze gemacht hat . Diese
Tendenz hat sich in der Zeit von 1925 bis 1933 verstärkt fort¬
gesetzt . Zahlreiche Handwerksbetriebe , die bisher ausschließ¬
lich auf der menschlichen Arbeitskraft beruhten , sind zur
Verwendung von Kraftmaschinen Lbergeaangen . In
nachstehenden Gewerbezweigen hat sich die Zahl der Betriebe
mit Kraftmaschinenverwendung wie folgt entwickelt :

co

er.

Keine Preissteigerung in Deutschland .

Unter vielen anderen Lügen taucht im Auslande immer
wieder die Behauptung auf , daß in Deutschland durch die
Regelung der landwirtschaftlichen Märkte die Leb ens -
m i t t e l p r e i s e ganz bedeutend in di « Höhe gegangen
seien . Dies ist nicht wahr . Lede Hausfrau kann sich selbst
überzeugen , daß von einer wesentlichen Steigerung der
Lebensmittelpreise gar keine Rede sem kann . Die Be¬
rechnungen des Statistischen Reichsamts über die Lebens¬
haltungskosten bestätigen dies und geben an , daß der
Lebenshaltungsindex ( 1913 — 100 ) vom Januar 1933 von
117,4 bis zum Mai 1934 nur auf 120,3 gestiegen ist . Seit
dem November v . I . find di « Lebenshaltungskosten im
großen nnd ganzen überhaupt stabil geblieben . Das
Bild zeigt , daß von allen Faktoren , die di « Lebenshaltungs¬
kosten bestimmen , die Ernährungskosten im Verhältnis zu
1928 am wenigsten angestiegen sind . Wenn es trotzdem dem
Reichsnährstand möglich war , durch die Ordnung der

Marktverhältnisse bem deutschen Bauern für die wichtigsten
Lebensmittel einen gerechten Preis zu verschaffen , so be¬
weist dies , daß di « nationalsozialistische Regelung der
Marktverhältnisse auf dem richtigen Wege ist .

während der

Deutschen Woche
meine Schaufenster u . meine
großen ausgedehnten Lager
Goldgasse 1 zu besichtigen .

J r a 1 Broßtankstelle
ri e *

*
o p Engelmann

N28Z U Ö II U „ ______ , o - on .

dW MM Seit über 20 Jahren gilt mein

iiOhfi Best ® ^ *äten

WILHELM HORZ
Dotzheimer Straße 14

Fernsprecher 26229

CH RE YSSLER - VERTRETUNG

Ersatzteillager • Reparaturen
Tank • Ole und Fette

,0 157,6 115,5

OLD

Die deutfchen Lebenshaltungskosten
□uni 1933 In % von 1913

4t

M ■ a

^ ITlöbebllJßrkstätten ^
ZU

5triöbeblUßi : kstätten .

Betriebe Personen

o o
E <4

1925 1933 5 s > 1925 1933 c sä

rr e rr ~
CQ—

Bäckereien . . . 94061 103873 10,4 316348 390353 23,4
Konditoreien . . 9089 10178 12,0 47083 49945 6,1
Fleischereien . . 86880 103874 19,6 257048 322602 25,5
Barbiergewerbe 56865 94343 65,9 119522 202712 69,6
Wäschereien u .

Plättereien . 19737 29931 56,6 51548 69908 35,6
Schornsteinfeger 4438 4694 5,8 9881 11399 15,4

Beschäftigte Personen
Ab-

nähme
1925 1933 in o. H.

Drechslerei . ........... 27 882 14 173 49,2
Putzmacherei und Herstellung von

Hutformen ........... 54 953 29 568 46,2
41,1
32,5
31,2

S ^ llmacherei und Holzwagenbau . . 109 148
21 626

101 023

64 331
14 608
71477Elektrotechnische Installation . . . .

.Herstellung von Korbwaren . . . . 33 351 23 070 30,8
Maschinenreparaturwerkstätten . . .
Schlosserei ........... .

39 023
89 733

27 393
65 536

29,8
27,0

1925 1933

in v. H. Motoren - in v. H .
betriebe Amtlichen betriebe sämtlichen

Schrniederei ..... 15094 25,2 31191 50,0
Schlosserei ..... 9221 45,2 14919 58,5

L652 5 7 3558 10 0
Bau - u . Möbeltischlerei 25995 39,1 47906 55,6
Böttcherei ...... 2428 17,1 3800 32,7
Stellrnacherei . . . . 19538 50,7 27698 68,5
Bäckerei ....... 41862 44,5 67 304 64,8
Wäscherei u . Plätterei 3253 16,5 11736 39,2
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Damenhüte 3263

aparte Formen in jeder Preislage .
Änderungen in tadelloser Ausführung .

L Nothnagel Gr . Burgstr . 16

Wilhelm Deuser
Wiesbaden , Bertramstr . 8 . Tel . 22009

Bauspenglerei und Installation

iBfflimr lillrllr W Briitirtir

WLÄwKMVecMm »

1954 1928

chrclbmaschiiici

Heinrich Schäfer

3262

Schiersteiner Straße 29 Tel . 27739

326?

Tapezieren , Polstern

Dekorationen

ate
löhne

100

neu und gebraucht , kaufen Sie billigt »

I Metz , Schwalbacher Str . 50
Reparatur -Werkstätte f . Schreibmaschinen
Telephon 23206 » » » »» « „ „ „ »« „ »nimuxME

Bücher
bindet die

L Schellenberg
’
sche

Hofbuchdruckerei
Wiesbadener Tagblatt

Werbung in der
wie ’s f

die

Ißbenshoitungslolteft

Schuh - Kuhn
Bleichstraße 11 / Kirchgasse 9

Horst - Wessel - Straße 26

-uuQng
1935 1934

Stiftstraße 12 Telephon 22731

Gegenüber 192s eniwtekeiren nch
M

Kellerei - Artikel
Flaschen

, Korken

Reinigungsmittel „
P 3 “

Großhandel

Heinrich Scholl
Adolfstraße 10 . Telephon 26745 .

können , hat die erstere den Vorrang ; sie kann gegeben » .-,das,ehrengerrchtliche Verfahren nach der HandwerkrVO
^

Erloschen bringen . Dagegen beeinflussen die soziale ffi!
gerrchtsbarkeit und diejenige des Handwerks einerseits
die anderen an sich möglichen Disziplinargerichtsbar '^
andererseits einander nicht . Beide Arten von Deri ^
können nebeneinander durchgeführt und unabhänqiy J
ander abgeschlosien werden .

Die Ehrengerichtsbarkeit der Wirtschaft
und des Handwerks ist eine staatliche Difziplinar -
gerichtsbarkeit . Sie hat keinen kriminellen Charakter . Die
von den Ehrengerichten ausgesprochenen Strafen sind keine
Kriminalstrafen , sondern Disziplinarstrafen , die nicht mit den
von den staatlichen Strafgerichten ausgesprochenen Strafen ,
sondern eher mit den Ehrenstrafen der Ehrengerichte der
Rechtsanwälte und Ärzte zu vergleichen sind . Andererseits
handelt es sich bei der neuen Ehrengerichtsbarkeit nicht um
eine private , sondern um eine staatlicheGerichtsbar -
k e i t . Träger dieser Gerichtsbarkeit ist nicht der einzelne Be¬
rufsstand , sondern der Staat . Er stellt seine Organe zu ihrer
Verfügung . Daher entscheidet auch nicht der einzelne Berufs¬
stand , sondern der Staat selbst durch seine Organe über die
Einleitung , Durchführung und den Abschluß eines Verfahrens
wie auch über die Auslöschung einer solchen Ehrenstrafe im
Wege der Begnadigung .

Der Arbeitsmensch , der Handwerker ist nicht von der llm -
weit abgeschlossen . Er rst nicht nur Mitglied der Gemeinschaft
seines engeren Standes ; oft ist er zugleich auch Angehöriger
einer anderen beruflichen Gemeinschaft , immer aber Teil des
gesamten Volkes . Für seine Handlungen ist er daher neben
allen seinen Standesorganisationen dem Volksganzen verant -
wortlrch . Anders ausgedrückt : Der Eefolgschaftsangehörige

das Jnnungsmitglied unterliegen nicht nur ihrer eigenen
VZirtschafts - oder Handwerksehrengerichtsbarkeit , sondern zu¬
gleich auch anderen Disziplinargerichtsbarkeiten , wenn sie von
diesen allgemein erfaßt werden können . Der gegen seine
Pflichten verstoßende Schriftleiter , der Führer eines Be -
triebes ist , gehört vor das soziale Ehrengericht und vor das
Berufsgericht der Presse . Erfüllt die Tat des pflichtver¬
gessenen Unternehmers , Arbeiters , Angestellten oder Hand -
werkers zugleich den Tatbestand einer nach den allgemeinen
Strafgesetzen strafbaren Handlung , so greift auch die Straf -
gewalt des Staates durch . Sie hat gegenüber den Ehren¬
gerichtsbarkeiten der Wirtschaft und des Handwerks den Vor¬
rang und kann unter Umständen die ehrengerichtliche Ver¬
folgung unmöglich machen . Im Verhältnis zwischen . der
ehrengerichtlichen Verfolgung nach dem AOE . und derjenigen
nach der HandwerksVO ., die ebenfalls gleichzeitig eintreten

Wiesbadener Tagblatt
r » ? k

,
• Fernsprech - Sammel - Nr . 596 31

Geschäftszeit : 8 Uhr morgens bis 7 Uhr abends

Der Einzelhandel fetzt sich durch .
Die

^ Wirtschaiftsbelebung zeigt sich immer deutl ' itzrt
auch in der Steigerung des Verbrauches . Die Einzels
Handelsumsätze lagen Anfang 1934 mehr als eî
Siebentel höher als im Vorjahre und zeigen auch im 2-g
ein weiteres Ansteigen . Damit ist als sekundäre Wirkung
der Wirstchaftsankurbelang auch die Verbraachswtrtfdjßi : h
die Belebung einbezogeu und hat sich auf Grund psM
logischer Einflüsie Wer das evwartete Matz hinaus M
steigert . Dabei setzt sich die bereits im Vorjahre eingesetzt
Ilmlagerung eines Teils der Umsätze von den Waren - « t
Kaufhäusern auf die Fachgeschäfte fort . Gemessen an bt®
llmsatzvolunren des Jahres 1931 ist die Steigerung der llüi-
fätze Lei den Waren - und Kaufhäusern nicht zu beobachie -,
während der EinzeHandel bedeutend mehr Waren umletzt
als im Tiefstand der Wirtschaftskrise .

Kupferkessel
zum Kochen von Obst und Wäsche

in allen Größen billigst . sm

Georg Fliegen SSÄ

und IW

sehen Sie

unsere

Qualitäts -

Schuhwaren an

Die neue Ehrengerichtsbarkeit
in Wirtschaft und Handwerk .
Don Dr . jur . Karl Doerner ,

Oberregierungsrat im Reichsjustizministerium .

„ . jj“ systematische Darstellung dersozialenEhren -
volkstümlicher Sprache und gleich -

lurrstischer Klarheit hat der Oberregierungsrat
r .

** ’ £ 1 gegeben rn seiner ausgezeichneten Darstellung „ DieE
- F ^ usenchtsbarkeit der Wirtschaft und des Hand¬werks , Otto Elsner Verlagsgesellschaft , Berlin S . 42 .
Sius den zahlreichen Gesetzen der Reichsregierung AdolfHitler zum Neuaufbau des Reiches ragt das Gesetz zur

nationalen Arbeit vom 20 . Januar
1934 besonders hervor . Es enthält das Programm einer
neuen deutschen weltanschaulich begründeten Arbeitsver¬
fassung . Bctrrebsgemeinschaft , Fllhrergedanke , Leistunqs -
prlnztp und soziale Ehre sind die vier Pfeiler , auf denen dasGebäude ruht . Die Betriebsgemeinschaft des Unternehmens
d/e Führer und Gefolgschaft in gleicher Weise umfaßt , ist die
^ sElle im sozialpolitischen Ausbau des Reiches . An der
Artze des Unternehmens steht mit Verantwortung gegenüber

,-? taat5irL
' ^tun9c und mit Autorität gegenüber

'
der

'
Gefolg¬schaft der Unternehmer als fein Führer . An die Stelle der

Regelung der Arbeitsbedingungen durch den
Tarifvertrag tritt der Grundsatz des Vorranges der Leistunaund der Tüchtigkeit . In den Mittelpunkt des ganzen sozialenLebens aber wird die Ehre gestellt . Sie , die altes deutsches

V011 deutschen Volksgenossen zu dem ehren¬
haften Urbeltsmenschen der Zukunft formen .

Den ersten großen Schritt auf dem Wege der Erziehung
zu einer alle umfassenden Ehrgesinnung hat das A r b e i t s -
ordn u n g s g ej e tz getan . In S 35 hat es eine pro «

„̂
re ? .? r .bnun9 ausgestellt , welche die sozialen

Pflichten der Angehörigen der Betriebsgemeinschaft enthält ,
f^ doch ist nicht jebc Verletzung der sozialen Ehre mit den
chweren Strafen der Ehrengerichtsbarkeit bedroht . Der Ee -

setzgeber hat vielmehr bestimmte Einzeltatbeständc erschöpfend
aufgezahlt , die eine ehrengerichtliche Bestrafung zur Folgehaben können . Die Strafen der Ehrengerichtsbarkeit können
bis zum Ausschluß aus der Vetriebsgemeinschaft führen . Der
Ausspruch dieser Strafen liegt besonderen , mit richterlichen
Garantien ausgestatteten Ehrengerichten ob , die auf Antragdes zuständigen Treuhänders der Arbeit tätig werden . Das
Verfahren des Ehrengerichts ist entweder ein schriftliches , das
mit einem Erkenntnis des Vorsitzenden abschlietzt , oder ein
mündliches , in dem das Ehrengericht als solches auf Grund
seiner aus einer mündlichen Verhandlung geschöpften Über¬
zeugung entscheidet . Gegen die Urteile der Ehrengerichte
~ nn die Entscheidung eines höchsten Ehrengerichts , des
Aeichsehrengenchtshofes , angerufen werden . Das Verfahren
der Ehrengerichtsbarkeit gleicht demjenigen der staatlichen
Strafgerichtsbarkeit .

In ähnlicher Weise ist das ehrengerichtliche
Verfahren des Handwerks aufgebaut . Es unter¬
scheidet sich jedoch von demjenigen der wirtschaftlichen Be¬
triebe vornehmlich dadurch , daß es nicht nur bestimmte Ver¬
letzungen der Ehre des Handwerkers , sondern alle Verstöße
gegen Standesehre und Eemeingeist unter Strafe stellt An
die Stelle des Treuhänders der Arbeit tritt der Obermeister
der Innung bezw . der Reichshandwerksführer .

Adolf Neuschaefer
Maschinenbau

Maschinen - Reparaturen
aller Art .

Wir ziehen alle an einem Strang . Drum
■ W laßt den starken Glauben an den

■ W icderaufstieg Deutschlands mit ver -
WB’ - 1 mehrt er Kraft in unsere Herzen ziehen

__ VrxXMMMI und mit ihm die Zuversicht an unser
Wollen und Können . Die Bahn istfrei I Sat Vertrauen und schafft Stimmung — brecht das Eis durch Anzeigen¬

werbung m der Tagespresse . .Anzeigen sind für die Wirtschaft so S
tägliche Brot ! Das neue Werbegesetz bietet Ihnen viele VorteileKommen Sie mit Ihren Wünschen zu uns - wir beraten Sie über alle

Anzeigenwesen betr . Fragen fachmännisch und sicher .
aas

Kommen Sie
zur

Braunen
Messe
Stand 138

N
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